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Eine ungenügende russische Erklärung.
Die Anterredung Tfchitscherins
Mit dem deutschen Botschafter .
Rußland lehnt jede Auskunft

über die Verhaftungen ab .
w ' Kowno . 17 . März. Wie amtlich aus Moskau gemeldet
v

lt®' fatte Außenminister Tschitscherin gestern abend mit dem
t 'chen Botschafter Graf Brockdorff - Rantzau eine Unter -

hitigx
" Abbruch der deutsch - russischen Wirtschaftsverhand -

« ^ ! ch i t s ch e r i n habe darauf hingewiesen , daß die Anregung ,
bei s>

°^ lungen mit dem Ziele einer weiteren Förderung der Han»
SUn

^
k

^ikhungen und einer Steigerung des Warenaustausches auf-
^ Don ^ er deutschen Regierung im November vorigen

Com
^ D0

-
r ® 'ntr ' t4 der deutschen Regierungskrise erfolgt sei Die

i« n • ■ ' erunfl fe ' nu f diesen Vorschlag eingegangen . Die Regie-
tun

r ^C ' n Deutschland , die mit den Handelsvertragsverhand-
^ gen zusammengefallen sei , habe anscheinend die Möglichkeit einer

cn Förderung der Verhandlungen verhindert . Diese Tatsache«Uch « ort der deutschen Presse während der Verhandlungen her -
"gehoben worden .

habe nun Deutschland die Verhaftung einiger
fäjof r-' Sigenicure , die beschuldigt würden , an der wirt-
tul '

f
" Konterrevolution teilgenommen zu haben , dazu be -

j « die Berliner Verhandlungen abzubrechen. Damit habe
Nvm die Verantwortung für die Folgen des Abbruches über-
a j s

tmi n - Dag die Verhaftung einiger deutscher Ingenieure nicht
k ö n .

^ den Abbruch der Verhandlungen dienen
3nu

n
-
C' ^ selbstverständlich ( !) . Die Verhaftung der deutschen

der « ^ re durch die sowjetrussischen Gerichtsbehörden auf Grund
®Itc

C ^ cr Sowjetunion verfügt worden , die gleiche Geltung für
eiHen ~i Cn' k ' e kich in der Sowjetunion aufhielten. Alle Versuche,
»o

"
. urf auf die sowjetrussischen Gerichte auszuüben , seien von

herein zu Mißerfolg verurteilt.
* °

am ^ ^ iftiche Regierung hat sich beeilt, über die Besprechung, die
Stäifs * •

'afl a6en 'd zwischen Brockdorff - Ran <zau und
Meb stattgefunden hat , einen amtlichen Bericht herüber-

der allerdings den Eindrück, dag irgend welche Neigung zur
lih ^ ^digkeit in Moskau besteht, nicht gerade verstärkt. Es wird
iellw W*en sein , ob Graf Brockdorff-Rantzau in seinem ausführlichen

mitzuteilen weiß , daß in dieser Unterredung auch noch
stelli ,

°^ ^^>lagen worden sind , die in der eigentlichen russischen Dar -
n 9 verschwiegen bleiben .

fjjt ? ' c Russen scheinen aber eher geneigt zu sein , die Schuldfrage05 Leitern der Wirtschaftsverhandlungen aufzuwerfen und
dafür Deutschland die Verantwortung zuschieben. Das ist ein

als ĵ i? ^ergnügen . Die Tatsachen sprechen eine zu deutliche Sprach«,
3e>,

dazu noch irgend ein Kommentar gegeben zu werden brauchte.
"Isar r ' '' Auffassung in Deutschland vollkommen einig. Im
jUlan,

'^en Ausschuf! des Reichstages, der am Samstag vormittag
geij .n,!t1enlrnt ' Hai Reichsaußenminister Dr . S t r e s e m a n n ein -

>,
? crQ de über den Konflikt mit Rußland berichtet und
e

. 3uftimr >ng aller Parteien einschließlich der Sozialdemo-
. mit Ausnahme der Kommunisten , gefunden .

Kehe der russischen Presse .
hh ^°

.n,n°. 17 . März . Wie aus Moskau gemeldet wird , befasitx. - . . o?— s . « "' igen Leitartikel
Verhaftung der

^titelt ^ kommunistische . .Prawda" in ihrem heutigen
^n8entGu

'
r^ntCr ^c 'n d' ifHem Gewehrfeuer " mit der Verl

erklärt , daß die „himmelschreiende gegenrevolutionäre" .
"II ßttlpv tirtM ^ Xi/*!lhen ar/, -'Iner Gruppe von Ingenieuren die Entrüstung der russi -

Welle de hervorgerufen habe . In einer Zeit, in der die
Empörung über die ganze Sowjetunion rolle , nehme die

sozialdemokratische Presse die Schurken, die die

habe . In einer Zeit, in der die

fch? bürr,„
a

i !r
tm Donezgebiet organisiert hätten in Schutz . Die deut-

krampfhaft für die Freilassung der aus-
'e unr;J!. • ,; nQtsnn!' ebörtfleit ein und die Journalisten verbreiteten"uigsten Gerüchte.
"ei»ieiir

^ " "ijetreaicriinq mit der Berbastung der deutschen In -
e den Abbruch der deutsch- russWen Handelsvertrags -

^ . Verhandlungen bezweckt habe .
bekannt so erklärt das Blatt, daß die Sowjetregierung

^ eurnnx r? ' rkelung der Händelsbeziehungen zu den
n» Tte h

1
s!

1 ®tcU5lcn wohlwollend gegenüberstehe .
?ci«n . Di » « ^bbnich gewollt halte, wären Umwege dazu unnötig ^e-

QtBcif„
" ^ ftui .l der Ingenieure sei nur eine Selbstverteidigung

,1^'ae A,. . !» ? Klasse. Es sei nickit Schuld der Sowietregierung. daß
der " fr

. on der Geaenrevolution beteiligen. Der Be-
zu die Mitflliedi' r dieser Bande dem G >-

. Garantie dafür , daß die öfkentli -̂ e Me '-'
"hren ^^ ^e sein werde , die Gründe der Verhaftung zu

^
anzösischx Stimmen .mm russisch-deutschen
f.h « Konslikt .

Ait bem x
' ' ?!

17' ^ är 3- (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
v ^ ier. m,̂ !̂^^ussischen Konflikt beschäftigen sich nur wenige

'" 'Nentn . die nackten Tatsachen werden berichtet, ohne daß man
* ■ o diese knüpft.

führt heute aus . daß man die Unnachgie -
immer

^
^ch > tscherins schlecht verstehen könne. Wohl habe

..?de „ z- ' ei " e herausfordernde Haltung und einen beraus 'or-
cht » ^aber gegenüber Deutschland hätte er doch sicher das' uBte '* " u" geg 'nuver Deutimland halte er doch sicher das

^unqen » , r ^°ben müssen , mirtscha
' tllche und pclit sche Be-

m a&OTh„ n ^ " ' lC (f 'J u erhalten . Ein Mitglied der russischen Han-
der ertlortc dem Vertreter des „Oeuvre "

, daß, selbst
nirfA oMtschenfall rasch geregelt würde , die russisch« Ab-

cht vor dem Juli nach Berlin zurückkehren könnte, weil

e nicht mehr mit der jetzigen , fondern erst mit der n « « en
leichsregierung verhandeln wolle .

Das „Oeuvre " schließt aus dieser Erklärung , daß Moskau über»
zeugt sei , daß Dr . Stresemann die Affäre aufbausche, um sie für
innerpolitische Zwecke auszunutzen . Er möchte sich
des Donezzwischenfalles bei den nächsten Wahlen gegen die deutschen
Linksparteien bedienen , wie dies im Jahre 1324 die englischen
Kotiservativen getan hätten . Stresemann sei nicht russenfreundlichwie dies der frühere Kanzler W i r t h sicher sei .

Uebrigens möchte das „Oeuvre " die Auslegung, die es dem
Zwischenfall gibt , schließlich selbst nicht glauben und hält die Deu -
lung , daß man ihn in Deutschland für innerpolitische Zwecke aus-
nützen wolle , für unwahrscheinlich.

England gibt Rußland Kredit.
Ausnutzung de» rusfifch-deutschen Streitfalle «.

.m . London , 17 . März . Die englischen Morgenblätter gebenin großer Aufmachung die offiziöse deutsch - Erklärung wieder ,die den Abbruch der Verhandlungen mit Sowjetrußland an-
kündigt. Die Berichterstattung über die ganze Angelegenheit gehtim wesentlichen auf deutsche Quellen zurück. In den Berliner Be-
richten wird eine allgemeine Erregung ohne Unterschied der Partei-
einstellung festgestellt. In dem gleichen Augenblick, in den, man
zweifellos mit einiger Befriedigung die schlechten Erfahrungen

Deutschlands mit Mossau feststellt , wird der Abschluß ein «» grosse«
Vertrages zwischen einem englischen Lebensmittelkonzern und der
Sowjctregierung berichtet, der einen Kredit von 10 Millionen Mark
für die Lieferung von Lebensmitteln aller Art an Rußland vorsieht .

Reben diesem Ig Millionen -Kredit , der über drei Jahre verteilt
wird , wird die beteiligte Gesellschaft möglicherweise den Sowjets
weitere Kredite bis zur Höhe von 70 bis 80 Prozent des Wertes der
Waren einräumen , die an Bord verladen sind . Die Sowjets wollen,wie verlautet, die Kredite für die Entwicklung der Erzeugung land -
wirtschaftlicher Produkte in Sibirien und im Uralgebiet benutzen

Der Streit um das russische Gold.
F.H. Paris , 17 . März . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Bank von Frankreich wandte sich an die amerikanischen Gerichte,damit das von der Sowjetregierung deponiert »
Gold beschlagnahmt wird , weil die Bank von Frankreich
behauptet , dah sie während des Krieges oer russischen Staatsbank
Gold in Depot gegeben hßtte .

Die Sowjetregierung protestiert jetzt gegen die Forderung der
Bank von Frankreich und behauptet , daß Frankreich Gold , das die
russische Staatsbank der Bank von Frankreich in Depot gegeben
habe, ebenfalls beschlagnahmt hätte , sodaß zu einer
weiteren Beschlagnahme russischen Goldes durch Frankreich kein , w !«
immer gearteter Anlaß, bestehe.

Briand antwortet Kellogg.
Weitgehende französische

Vorbehalte wahrscheinlich.
Frankreich am Adschtuh des Paktes nichts gelegen

F.H . Paris , 17 . März . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)Briand wird sich von den Anstrengungen der letzten Tage bis etwa
Mitte nächster Woche auf seinem Landgut E ö ch e r e l l e erholen
und will sodann das ungeheuer schwere Werk unternehmen , auf die
Note des Staatssekretärs Kellogg in der Paktfrage zu antworten.
Natürlich wird es wiederum eine ausweichende Ant -
wort sein, denn auf öen Gedanken, den der amerikanische Staats-
sekretär ausspricht, daß die sechs Staaten Deutschland , Frankreich, Eng -
land, Italien, Japan und Amerika es sich ein für alle Mal verbieten
sollten , gegeneinander Krieg zu führen , kann der französische Außen -
minister nicht eingehen ,

weil damit die französische Armee ihre Daseinsberechtigung voll -
kommen verlöre

und weil insbesondere in Paris dafür Stimmung gemacht wird , daß
die kleinen Alliierten Frankreichs nicht preisgegeben werden können.

Das „Echo de Paris" macht die Andeutung , daß Briand beantra -
gen wolle , daß der Pakt nicht auf die sechs Großmächte beschränkt sein
solle , sondern sich auf alle Mächte ausdehnen möchte , weildadurch
Deutschland verhindert würde , über Polen herzu -
fallen . Außerdem aber würde Briand beantragen , daß wenn eine
der Mächte , die Kelloggs Paktvorschlag unterzeichneten , diesen Pakt
brechen sollte , die anderen aller ihrer Verpflich -
tungen entbunden wären . Wenn dies wirklich Briands Ab-
sicht wäre, sind ^

die Verhandlungen damit um keinen Schritt weiter gefördert
und deren Verschleppung beweist immer deutlicher , daß Frankreich
an dem Abschluß des Paktes nichts gelegen ist .

Wie der „Pekit Parisien" '
erfährt , soll der Gedankenaustausch , der

in Genf zwischen Briand , Chamberlain und Stresemann
stattfand , die Möglichkeit ergeben haben , daß der Vorschlag Kelloggs

vielleicht von den Mitgliedsstaaten des Völkerbundes angenommen
werden könnte, ohne daß dadurch ihre Verpflichtungen gegenüber dem
Völkerbund berührt würden . Allerdings würde eine derartige Lösung
keine praktische Bedeutung für die wirtliche Sicherheit der Nationen
haben , sie würde aber dem K^llogg - Projekt seinen moralischen Eharak-
ter wahren , auf den der amerikanische Staatssekretär den größten
Wert zu legen scheine . Obgleich zwischen der französischen Regierung
und dem von London , Berlin , Rom und Tokio vertretenen Stand-
punkt noch gewisse Gegensätze bestünden, sei die Hoffnung vorhanden ,
zu einem alle Regierungen zufriedenstellenden Resultat zu gelangen

Verhandlungen über einen
amerikanisch -japanischen Freundschastsverlrag

TU . London , 17 . März . Staatssekretär Kellogg überreichte,
nach Meldungen aus Washington , gestern dem japanischen Bot-
Ichaster , Baron Matsudeira . die Abschriften yon zwei Ent -
würfen für einen Freundschafts - und Schiedsgerichts -
vertrag . Die beiden Vertragsentwürfe treten an Stelle der am
31 . Dezember dem japanischen Botschafter übermittelten Vertrags-
entwürfe und bringen die Verhandlungen mit Japan auf die gleiche
Grundlage wie die mit anderen Ländern .

Vorbereitungen siir eine neue
Seeabrüslungskonserenz.

F .H. Paris , 17 . März . lDrahtmeldung unseres Berichterstat -
ters . ) Neben den offiziellen Abrüstungsbesprechunzen finden in
Genf , wie der „Chicago Tribüne" gemeldet wird , geheime Be-
sprechungen zwischen der japanischen , amerikanischen und britischenDelegation statt , damit die Dreimächtekonferenz über die Abrüstung
zur See wieder aufgenommen werden könnte .

Der japanische Hauptdelegierte Sato , der amerikanische Bot-
schafter Gibson und der englische Delegierte Eushendum , sowie
die Vertreter der Admiralitäten der drei Staaten versuchen ein
Einvernehmen herbeizuführen , daß eine Veschrenkun̂ im Schiffsbau
getroffen werden möchte , bevor noch die neuen Schiffsbauprogrammein den genannten Staaten durchgeführt werden .

Ein Deutscher in Paris ermordet ?
Im Walde erschossen aufgesunden .

TU . Paris, 17 . März. Im Walde von Sanlis wurde im Gebüsch
versteckt die Leiche eines ungefähr 50 Jahre alten Mannes entdeckt ,
die nach oen gerichtsärztlichn Feststellungen , schon etwa einen Monat
dort gelegen haben muß. Aus der Art der Besohlung der Schuhe
und dem Fabrikmuster der Kravatte (Original Rotsiegel ) einer
Münchener Firma, geht hervor , daß es sich um einen deutschen
Staatsangehörigen handelt . Die Leiche wies einen
Schuß in die Schläfe auf , während die rechte Hand noch den
Kolben eines Revolvers umklammerte . Aus den Kleidungsstücken
waren oie Herkunftszeichen sorgfältig entfernt , nur auf einem Ta-
schentuch fand man die Anfangsbuchstaben X . R. Es ist noch zwei
felhaft, ob es sich um Selbstmord oder um ein Verbrechen handelt
Amerikanische Jagdflieger suchen Ainchelisse .

TU . Newyork , 17 . März . Gerüchte von einem großen Flugzeug,
das über den Wäldern von Maine gesichtet worden sein loll . haben
Veranlassung gegeben , zu ein ^r gründlichen Durchsuchung dieser
Wälder durch Pfadfinder und durch die Entsendung von Jagd-
sliegern . die das Gelände durchforschen . Die bisherigen telephoni -
schen Berichte lauten wenig ermutigend und man nimmt an . daß
Hincheliffe und Miß Mackay den Tod in den Wellen ge -
sunden haben . Auch Automobile sind au ? der Suche nach den
Fliegern. Die amerikanische Regierung hat die Entsendung von
weiteren Flugzeugen zur Ermittlung der Verschollenen angeboten

Die Reform der italienischen
Volksvertretung .

Opposition Giolillis .
TU . Rom , 17 . März . Im gehoimer Abstimmung hat gestern dieHammer das Gesetz über die Reform der BoUsvertretuna miteiner uiiwesemliche » Aeiiderung des bekannten Entwurfes angenom -

meu . Eine Debatte fand nicht statt . Nur der echemalig« itabiemsche
Ministerpräsident Giolitti gab etwa folgende Erklärung ab :

Durch die Einbringung des Gesetzentwurfes habe die Regierunganerkannt , daß ein großes Kul -iurlaud unter den verfassunigSmüßi .
gen Organen auch eine Volksvertretn ng besitzen nüisse.Die vorgesehene Art der Zusammensetzung der neuen Kammer schaffeaber

keine wahre Volksvertretung
Die Mitglieder eines Parlaments , das die Vertretung eines Volkes
darstellen solle , müßten in voller Freiheil direkt von den Wählen ge-
maß dem Wahlgesetz gewählt werden . Das neue Ge etz unterblindeaber jede MögÄchkeit einer Wahl , da nur eine einzige Liste ein-
gereicht werden könne . Dieses Gesetz, das die Wahl der Abgeord¬neten dem großen Faschistenrat überlasse , schließe jede Oppositionpolitischen Charakters aus der Kammer aus . Aus diesem Grunde
werde er . Giolitti , und einige seiner Kollegen nicht für den Gesehent -
wurf stimmen . Die Erklärung Giolittis wuöde von den siafch'st -schon
Abgeordneten mit Gemiurmel aufgenommen . Sin Abgeordneterwollte Giolitti antworten , Mussolini bedeutet « ihm jedoch zu
schweige« .
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Der Killerputsch im Jahre 1923 .
Die Feststellungen des bayerischen Untersuchungs¬

ausschusses .
TU . MLnchen. 17 . März . Der Untersuchungsausschußdes Baye -

rischen Landtages zur Untersuchung des Hitlerputschers im Jahre 19^3
hat gestern abend seine Verhandlungen mit der Annahme einer Reihe
von 'Feststellungsanträgen des von der Bayerischen Volkspartei gestell -
len Berichterstatters , des Abgeordneten Gras von Pestalozzi , be.
endet

In diesen Anträgen wird festgestellt :
1. die Frage , ob durch

Schassung einer eigenen Währung
die Geldverhältnisse stabilisiert werden könnten, wurde im General -
ftabskommissariat erwogen, aber als dem Reichsgedanken abträglich
und undurchführbar erkannt.

2 . die Aufstellung von Truppen in Nordbayern
bezweckte lediglich den polizeilichen Grenzschutz gegenüber dem zu «r«
wartenden Uebergreifen von Aufständen in Thüringen ,

3. daß im Oktober 1923 ein
Bruch mit dem Reich»

beabsichtigt war , läßt sich nicht feststellen ,
4 . ein Beweis dafür , daß seitens bayerischer Behörden ein mili -

tärischer Marsch nach Berlin geplant war , hat sich nicht er-
geben.

5. Bezüglich einer Beteiligung der Herren Kahr . Lossow
und Seiße r an den hochverräterischenPlänen Hitlers liegen gericht -
liche bezw . staatsanwaltjchaftliche Feststellungen vor. Der Unter -
suchungsausschuß glaubt , zu ihrer Nachprüfung nicht berufen zu sein .
Er stellt aber aufgrund einer Erklärung , die das Justizministerium
als Antwort auf eine Frage des Ausschusse» abgegeben hat , folgen-
des fest :

Nach den Angaben des früher beim Oberreichsanwalt tätig ge-
wesenen Ersten Staatsanwalts Vetter wurde seinerzeit eine An-
zeige gegen Kahr , Lossow und Seißer wegen Hochverrat« erstattet
Der Oberreichsanwalt hat die Akten über diese Sache geprüft und
auf Grund dieser Prüfung dem bei ihm eingebrachten Antrag aus
Erhebung der öffentlichen Klage keine Folge gegeben .

6 . Wie bereits durch den Gerichtsvorsitzenden festgestellt wurde,
stand Kronprinz Ruprecht zu den hochverräterischenVorgängen
am 8. und 9. November 1923 in keiner Beziehung .

Gegen diese Feststellungsanträge stimmt mit Ausnahme des letz -
ten Punktes nur der sozialdemokratische Abgeordnete Dr . H ö g n e r.
Der Punkt sechs wurde außerdem auch vom Vertreter des Bauern -
bpndcs abgelehnt , weil in der Formulierung nicht zum Ausdruck kam,
daß es sich um den „ehemaligen" Kronprinzen handelt . Die Anträge
des sozialdemokratischen M ' tberichterstatters , Abg . Dr . Högner. wur-
den sämtlich abgelehnt . Drmit mar die Tätigkeit des Untersuchung?-
ausschusses beendet Der Vorsitzende gab zum Schlüsse der Sitzung
der Hoffnung Ausdruck , daß Bayern künftig vor ähnlichen Erschüft « '
rungen wie im Jahre 1923 bewahrt bleiben möge .

Die Amnestiefrage.
* Verlin , 16 . März . (Funkspruch . ) Der Rechtsausschutz des

Reichstages behandelte heute die A' mnestiefrage . Abg.
Dr . Wunderlich (D .V .P .) berichtete über die Arbeiten des Unter«
ausschusses . Fast sämtliche Länder hatten vrrfassungsrecht -
liche Bedenken gegen ein Reichsamnestiegesetz gel -
tend gemacht . Weiter hätten sich die Länder fast durchweg gegen
eine weitgehende Amnestie gewandt , zumal erst aus Anlaß des
Geburtstages des Reichspräsidenten eine solche erfolgt sei . Die
Vertreter der meisten Parteien sprachen sich aber trotzdem dafür aus ,
einen Schlußstrich unter die in politisch erregten Zeiten begangenen
politischen Verbrechen zu ziehen . Da man M über die Formulierung
des Umfanges der Amnestierung nicht einig werden konnte , wurde
die Weiterberatung auf Samstag vertagt .

Angebliches Komplott gegen die
Sicherhett des Staates .

Neue Verhaftung im Elsah .
F.H. Paris , 17 . März . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der bekannt« Führer der elsässischen Autonomisten in Straßburg .
Dr . R i ck l i n , wurde gestern verhaftet wegen K o m p l o t t s
gegen die innere Sicherheit des Staates . Nähere Einzel-
heiten werden noch nicht bekanntgegeben. Dr . Ricklin war bereits
gestern früh infolge einer Indiskretion verständigt worden, daß man
auch ihn in das Mühlhausener Gefängnis bringen wolle, sodaß ihn
das Erscheinen der Polizisten nach 2 Uhr nachinitwgs weiter nicht
überraschte. Er ist übrigens schwer krank und hatte sich seit
einiger Zeit vom politischen Leben vollkommen zurückgezogen . Vor
einigen Tagen hatte er noch einen Automobilunfall . Als er ver-
haftet wurde, sagte er : „Vorgestern wäre ich noch unfähig gewesen ,
diese unangenehme Reise nach Mühlhausen als Gefangener anzu»
treten ."

Gleichzeitig mit der Verhaftung Ricklins erfolgte eine Haus -
suchung bei dem Steuereinnehmer M a t t e r n in Danneinarie , der
mit einer Nichte Ricklins verheiratet ist.

Die Haussuchung hatte keinerlei Ergebnis
Sie fand statt , weil man glaubte , daß in der Nacht vom 24. zum LS.
Dezember vorigen Jahres bei Mattern Papiere hinterlogt worden
wären , die Dr . Ricklin angeblich kompromittieren konnten. Diese
Papiere hatte man bei Ricklin , wo ebenfalls eine Haussuchung an
dem genannten Tage stattfand , vergeblich gesucht und glaubte , daß
man sie jetzt bei Mattern finden würde . Ricklin war , wie man sich
erinnert , bereits zur Zeit der deutschen Herrschaft ein Anhänger des
outonomistischen Gedankens und diesen hatte er auch , als Elsaß
französisch wurde , nie fallen gelassen .

Bedeutsam ist in diesem Zusammenhang die Tatsache, daß der
französische Innenminister den Verkauf und die Weiteroerbreitung
des Blattes „Das neue Elsaß"

, das in deutscher Sprache ersche.nt ,
verbot . Es handelt sich nicht um eine autonomistische Zeitung , son-
dern um das Blatt der Progressistenpartei , von dem behauptet wird ,
daß es „steigernde autonomistische Tendenzen " gehabt
hätte . Der Hauptschriftleiter ist D a h l e t , der Kandidat der Pro -
gressisten für die Kammer in Zabern ist .

Die deutsch -französische Annäherung.
v.D . London, 17 . März . (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬

ters .) Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Herald " beginnt
heute seinen Wochenartikel mit der Bemerkung : Die Bewegung , die
zu einer sranzösisch - deutschen Entente führen müßte,
trete immer deutlicher in den Vordergrund . Das beste Zeichen
dafür sei , daß selbst die deutschen Nationalisten anfangen , günstiger
über die Möglichkeit eines solchen Einverständnisses zu sprechen .
Wirtschaftliche Zusamenarbeit Hube immer diese natürliche Wir -
lung . Die Kartelle geben den lort an . Politiker und Diplomaten
müßten danach tanzen . Trotz aller schönen Redensarten über die
Festigkeit der französisch - britischen Entente
müßten die Konflikte zwischen deutschen und britischen Wirtschaft -
lichen Gruppen gewisse politische Wirkungen haben . Die deutsche
Drohung , den Handelsvertrag mit Enzland zu kündigen, sei einer
der vielen Hinweise aus die Dinge, denen England entgegengehe.

Die englische Marinerevolte.
r. . London , 17 . März. (Drahtmeldung unseres Berichterstat »

ters .) Die Affäre auf dem Flaggschiff der Mittelmeerflotte ist
inzwischen nicht klarer geworden. Gestern abend war offiziös er«
klärt worden , die Admiralität hätte am Montag zuerst davon ge-
hört , aber da der kommandierende Admiral bereits die Unter »
juchung angeordnet hatre , wurde der Gepflogenheit entsprechend
abgewartet , was diese ergeben würde.

Nachträglich wird erklärt , in den Elubs der Marineoffiziere sei
schon lange bekannt gewesen , daß

die Verhältnisse auf dem Flaggschiff unhaltbar
waren . Es habe sich nicht u >n dienstliche Angelegenheiten gehandelt ,
sondern darum , daß du drei höchsten Offiziere auf dem Schiff si»
nicht vertragen kannten. Das Publikum sieht jedoch darin keine
Entschuldigung, sondern findet es empörend, daß wegen kleiner
persönlicher Streitigkeiten zwischen hohen Offizieren die Flagge
niedergeholt werden mußte.

Amerikas Vorgehen gegen Nicaragua .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

1X8. Washington , 17. März . Wie das Mawinedepartement mit-
teilt , wird sofort nach durchgeführter Mobilisierung ein weiteres Re¬
giment Marinetruppm im Stärke von 1000 Mann nach Nicaragua
abgehen . Obgleich das Marinedepartement keinerlei Gründe für
diesen Schritt angibt , hält man ihn hier allgemein für die erste der
„ praktischen Maßnahmen "

, die das Staatsdepartement Nicaragua für
den Fall in Ausstcht gestellt hat , daß Nicaragua sich weigern sollte,
den Vereinigten Staaten das Recht zur Beaufsichtigung der kommen -
den Wahlen in Nicaragua einzuräumen .

Dem Staatsdepalrtement war es also durchaus ernst, als
nach Ablehnung des diesbezüglichen Gssetzesvorschlages durch den
mcaraguanischen Kongreß erklärte, die amerikanische Regierung
werde ihre Absicht zur Beaufsichtigung der Nicaragua -
nifchen Wahlen unbekümmert um die Ansicht des Nicaraguas -
fchen Parlaments zur Durchführung bringen .

Kreuzer „Emden" wieder in der Keimak.

Der fliegende Einbrecher.
Ei » geheimnisvoller Fassadenkletterer . - Gin Sladwierlel Wiens in Aufregung . —

Ein Einbrecher, der nichts stiehll.
R . Wien , 17. März .

Da schleicht etwas über die Dächer , schläft irgendwo in einem
dumpfen Bodenraum , dringt nachts in Wohnungen , stiehlt drei
Semmeln , eine Unterhose, einen alten Winterrock, einen Armee-
revolver,' dann verschwindet es , und man sieht es , an einen Schorn-
stein angelehnt , herunterlächeln . Ein ganzes Stadtviertel ist in
Aufregung . Polizisten , Polizeihunde sind gegen das Gespenst mobili-
sieit. aber es vermittelt weiter die Rapporte mit dem Unbegreis-
lichen . es spottet mit teuflischer Beharrlichkeit seiner Entlarvung .
Ein Wahnsinniger oder Verzweifelter schuf sich mitten in der Groß'
stadt sein einsames Weekend ' ein Akrobat, der für Naturalien arbeitet ,
der im Varietß des Lebens eine Nummer sein will, die auftritt und
absagt nach eigenem Belieben

Seit dem 2 . März geht die Jagd , n Erdberg , einem Teil de «
dritten Bezirkes, nach diesem merkwürdigen Einbrecher. Es ist schwer

wie viele Einbrüche er schon ausgeführt hat . Er arbeitet
meist sind es im Tage mehrere Einbrüche, und immer

Art und Weise . Er läßt sich vom Dach an einem
herunter , schlüpft durch ein offenstehendes Fenster, bricht

Wohnung ein, öffnet die Schubladen , wühlt alles durchein-
ander und — stiehlt nichts ! Oder doch nur Kleinigkeiten , b \i die
Mühe der Aufmachung, derer sich der geheimnisvolle Fassaden-
Heiterer bedient , nicht lohnen . Er schreckt nur die armen Bewohner
foppt die Polizei und verschwindet dann , wie er gekommen , wieder
durchs Fenster , eilt aus den Dachboden , schlüpft durch die Dachluke ,
und fort geht es über die Dächer . Die Polizei hat nun schon einen
Riesenapparat aufgeboten . Sie nahm einen Lokalaugenschein vor,
entwarf einen Feldzugsplan , aber alles half nichts. An einer
Straßenecke des von der mysteriösem Angelegenheit betroffenen
Stadtviertels stehen bereits während des Tages Doppelposten.
Polizeihunde wurden ins Feldlager geschickt , Kriminalbeamte geben
sich alle Mühe , sie stehen in drn Häusern, sitzen auf den Dachboden ,
ja einige liegen sogar trotz des schlechten Weiers auf den Dächern,
aber alles umsonst . Der Einbrecher wird fast täglich gesehen ; er

springt dann mit affenartiger Behendigkeit über die Dachrinne»
^

Augenzeugen, auch Polizisten , erzählen , daß dieser „Schreck vrm
berg" schneller über die Dachrinnen läuft als andere Leute^
der Straße laufen können . Wird nach ihm geschossen so wirft r
sich nieder , deckt sich , spring! wieder auf und fort ist er . Die
wohner Erdbergs können sich überhaupt nicht mehr enträtseln , ®
dieser Einbrecher eigentlich ist. Nicht nur , daß er fast nichts stiey ' >
er tut noch ein Uebriges ; brach er da unlängst auf einem Dachbooe
ein, nahm die Wäsche , welchen oben zum Trocknen hing , herab , leg
sie fein säuberlich zusammen, ordnete sie in den Wäschekorb und ve
schwatid. Als Lohn nahm sich der Einbrecher nur den Wäschest? '
mit . Da der Einbrecher fast immer durch die Klosettfenster e»
dringt , werden in dem von ihm beglückten Häuserblock abends °
meisten Klosetturen vernagelt . Das ist natürlich sehr unangeneyn •
Der Gang zu diesem wichtigen Ort wird auch unter Tag aus Angl
nur mehr zu zweit angetreten ,

Der Einbrecher ist in den vierzehn Tagen , während welcher *
sein Unwesen treibt , schon zu einer sagenhaften Figur geworden-
Wenn man den Erzählungen der Bewohner und vor allem der
troffenen glaubt , so m 'igte er übernatürliche Fähigkeiten babe^
Er sieht alles , weiß alles , hört alles , kann alles . Der junge BursA '̂
von dem die widersprechendsten Personalbeschreibungen gegeok
werden , nimmt mit Vorliebe die in dieser Gegend in Bau
grissenen und fast fertiggestellten Eemeindeneubauten als Au»

gangspunkt seiner Streifzüge da an diesen Bauten noch teilwe >!
Gerüste stehen , die bis ans Dach führen . Bisher hat er nur eine
Teil des dritten Bezirkes in Aufregung versetzt , nun aber R ' L
er mit seiner Tätigkeit in den fünften Bezirk übersiedelt 3"
Wenigstens hat sich dort ein kühner Kletterer , den kein #
gesehen hat , genau in der gleichen Weise betätigt . Auch dieses
grenzt an einen Neubau , dessen Holzgerllste dem Mann die M-»,liftfeit boten , bis zum Dach emporzuklimmen Ob es sich in
Fallll um den gleichen Mann handelt , oder ob sich ein anderer ebe
w kühner Fassadenkletterer durch die Tätigkeit des Schrecken ®
Erdberg angeregt gefühlt hatte , es ihm gleichzutun, ist nicht
gestellt .

Die ..Emden" läuft in den Heimathafen ein.
Der Kommandant der „Emden" Kapital

Förster mir dem Bürgermeister von Wilhelms '

Häven Dr . Mückelburg.

Eine Kraftdroschke fährt in eine
Reichswehrkolonne hinein.

# Berlin . IG . März . (Funkspruch) . Heute mittag fuhr auf der
Putlitzbrücke in Berlin eine Kraftdroschke in eine Reichswehr-
kolonne hinein . Dabei wurden drei Mann schwer und einige
Mann leicht verletzt . Die Schuld dürfte den Kraftwagenführer
treffen .

Zwei schwere Grubenunfälle in Kindenburg.
TU . Hindenburg , 17 . März . Gestern ereigneten sich im oberschle «

fischen Kohlenrevier zwei schwere Unfälle, denen vier Bergleute zum
Opfer fielen. Durch herabfallend« Knhlenmassen kamen aus dem
Georg-Zchacht in Zaborze zwei Häuer und auf der „Ludwig Glück-
Zeche " bei Hindenburg ein Oberhäuer und ieu Häuer 'ums Leben.

Eine Kirche ins Meer gestürzt .
* Verlin , 17 . März . (Funkspruch.) Nach Meldungen aus

Kopenhagen ist ein Teil der alten Höjerupkirche auf Steves bei
dem bekannten Mönsklintkapp bei einem mächtigen Erd -
rutsch ins Mee/gestürzt . Der Chor der Kirche , ebenso der
Altar und ein Teil des Kirchhofes sind in die Tiefe gesunken .

Drei Pulvermühleu in die Luft gesloaen . (
TU Newyork, 17. März . In Valley Falls im Staate Newv^

sind drei Pulvermühleu in denen 10 000 Pfund Munition läge" ^
>n die Luft geflogen. Bis jetzt zählt man vier Tote uud n*ev'

Verletzte. Eine Anzahl Häuser wurde zerstört.

Vertreter - Emil Buhlinger,
8ÄITÄ

"^
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Grippe .
Von

Dan Bergman .

, geht es mir ein bigchen besser. Mein Körper ist nicht
^ empfinolich wie ein abgezogener Aal , der Kopf droht nur

i »„ Zu explodieren , die entieglichen Fieberpyantasien sind" üblichen , lächelnden kleinen Traumidyllen gewichen .

^ Offizielle Bulletins weiden nicht mehr ausgegeben . Mit einem
v / *> die Grippe ist behoben . Das he . ßt , ste ist ja noch da , aber
' 9QI sich auf die Rase und Brust konzentriert . Ich huste und niese ,
v * das der Zweck des Lebens wäre und so , daß der Stuck von

" Decke fällt , und ich bin völlig geruchlos
« j 3ch esse alles mit demselben E .muß Meine Frau braucht sich
^.

" ^
. Kopfschmerzen über das Essen zu machen . Ich bin für alles ,

In »
lc^ ^ komme , gleich dankbar . Sie finoet mich iehr brav . Jehl

SRir t-
enö1' ^ ihre alte Seh ' sucht nach Limburger Käse stillen .

essen jetzt zu jeöcr Mahlzeit Limburger Käs« und auch nachts ,
ah ? >«

tD
-t u,a ^ 1

. werden . Mir schmeckt er ja doch wie Quark . Gestern

werkte
' c^0^ ' e

'in<n Richten Stallgeruch dabei

s. ./ ^ ^ ine Krankheit fi " g damit an , daß ich schrecklichen Schüitel -
c2 * bekam . Ich packle mich zu Bett , unter drei Stepp - und süns
3Rp ! S? en' o6er trotzdem fror ich wie ein iHil-pferb im Eismeer ,
lieh t » rau wußte weder ein noch aus Sie goh ganze Eimer von
^ oendheihem Tee in mich hinein , so daß ich Brandblasen im

dachte
und doch fror ich so , dah das Bett in den Fugen

, ®<jnn kamen die Tanten und die Kusinen u»d Gustafssons und
Un ?"

,? .?" ? unö gaben mir Aspirin und Phenazetin und Antifebrin
di- « . Rizinus und machten mir Terpentinumichläge aus
ick> und Sensumschläge auf den Magen . Ein Wunder , daß

1 nicht davon gestorben bin .
Steine Konstitution muh doch unglaublich g« sein .

Nil,
^ er bann kam Tante Amalie - Sie setzt« sich auf den Stuhl

53lirf
U me' nem Bett tud durchbohrte mich mit ihren energischen

die unl3 f
'
;n B ich sogleich an , zu transpirieren . Ich streckte

dand heraus und faßte nach der der Tante und seufzte schwach:
»Tante , du hast mir das Leben gerettet !"

^ . ? ° ute Amalie verbarg ihre Hand sorgfältig in den Rockfalten
wno lagtc :
fnm "^ a' leicht wirst du mich doch nicht los , Dan ! . . . Jetzt de-
om>n |t du Salipyrin .

"

i nT
^ ud sie ließ ein Dutzend Salipyrintabletten ans der Apotheke

Ich flehte kläglich um Gnade .

^ . »Beruhige dich, mein Freund, " sagte Tante Amalie mit grim -
_ Lew Lächeln , „d' l sollst es in Eoznac und heißem Wasser"-hmen ."

stin hörte sich ja ganz einladend an . Ich fügte mich und sah
» lu , wie Tante Ama ' ie den Groz braute und ein paar Sali -
^

" Ntabletten hiiein tat und umrüste , bis ste sich in dem hechen
(E« r

Cnt ' s ^ löst halten . Das Salipyrin sah wirklich apetittlich aus .
' aJj aus wie Zucker,

ick "®° > jetzt trink mal, " sagte Tante Amalie wohlwollend . Und
> >rank . Herrgott im Himmel , war das Zeug aber bitter ! Es

ven ,? ie die ganze Bitterkeit des Lebens und Todes zusammen . Ich
ein » ' "" ch ZU sträuben , aber Tante Amalie hielt mit der
<5 ,

" Hand mein Genick s^st umklammert und mit der anderen das
de » stülpte es langsam um und ließ nicht eher nach , bis ich

letzten Tropfen intus hatte .
und schaudernd lag ich im Bett und kämpfte mit der

§ tts ' ° ber transpirieren tat ich . Der Schweiß rann mir in
^ omen herunter . Allmählich verfiel ich in einen unruhigen

- Ummer, aber Tante Amalie weckte mich.
d>> y$ ettf hebe mal den Kopf , Dan !" sagte ste. „Jetzt bekommst

° le zweite Dosis !"

5at .3ch glaube , ich weinte . Aber es half nichts . Tante Amalie
^ bereits ihren Arm um meinen Racken g . legt , und . da ich den

t, „M nicht aufmachen wollte , drückte sie mich so toll , daß ich laut
i)nr

' . und in demselben Augenblick goß sie den zweiten Sali -
^ grog in mich hinein .

tlej
vStf) schnaubte und prustete und der Schweiß quoll in munteren ,

nier , Vächen hervor . W eder verfiel ich einen unruhigen Schlum -
für, ; Und wieder wurne ich von Tante Amalie geweckt, die den ge-

0,1 Festpokol erhob .
'•3unt dritten und letzten Mal . Dan !" sagte sie .

^ A r
0301 völlig apathisch Ick' ließ alles mit mir geschehen.

»nM .be sogar , daß si ' „Prost !" sagte . Dann versank ich in die
Tätlichsten Fieberphantasien . Mir war . als müßte ich in

k ® ^ ^ lrinken , und über d . m Wasser tanzten drei — nicht Tan -

Don >as u>äre nicht so schlimm gewesen — nein , drei Exemplare
-i-ante Amalie prosteten einander mit Salipyringrog zu . . . .

l ' &en <* " Ochsten Tage kam die Tante , um nach dem Patienten zu"
_ ? ch war schon auf dem Wege der Besserung .

!o mal, " Tante, " iagte ich nachdenklich , „ war es wirklich
° ' !8 . die Salipyrintabletten in Grog auszulösen ? "

hl>l,
"^ ° in , natürlich nicht, " erwiderte die Tante kaltblütig , „sie

Jioth - b ' eselbe Wirkung , wenn sie ganz geschluckt werden . Das weiß
felj, ledes Kind . Aber , siehst du , Dan , ich habe den Onkel die -
c t if, durchmachen lassen , als er neulich die Gripp .' hatte , und

. Hl nur von der Grippe geheilt worden , er hat sich auch das
^ ^ gtrinken abgewöhnt !"

Schwedischen von Aga Arenstrup und Elisabeth Treitel .

PförrerHeras Heüiiie)
?tets vorrätisr in den Niederlagen :
Alte Sächs 'sche Apotheke ,

Karlsruhe , KaisPistraße HO
Lünen Apothrkr Durlach A '?5f^
Sehwanen - Apothfke Pforahelm
Apothrkr in Rhplnhtschofsheim

Das Plarrer Heumann - Bucli

2T2 150 AMiiMnnit erhlilt irdiT T.eser
vollständig umsonst und portofrei , von

Lad «' ' «! Heumpnn & Co . . Nürnberg M . llifi

Die Geheimnisse der Psychometrie .
hellsehen in die Vergangenheit ?

Wir geben diele Betrachtungen untere » vvttolordNchen
.Vittarbeiters über ein heikumstrtttenes Webtet mit aUcm
<5vrbebalt wieder . gtörlftlcttnng .

Dir scheinbar uirbeseolten , starren Diiuge der Körperwelt , die sich
ohne unser Zuiun kaum verändern , es sei denn , daß sie der Sonne
oder irgendeinem Druck ausgesetzt , von Wmd umbranst oder von
Wasserfluten umjpült werden : ste sind gar nicht tot , sie sind £<jr nicht
ilnbesee >t , sondern haben etwas an sich , das man geradezu als „ Er -
innorung - bezeichnen kann . Im «hm«n schlummert eine geheime
Seele , von der nur wir stumpf ge-wordenon Menschen nichts wahr -
nehmen und erfahren wollen . Diese Dinge wissen in Wahrheit sogar
ihre Geschichte zu erzählen : ein Bindsaden aus der Fabrik , die ichn
erzeugte ; ein Stückchen Stein von dein Kunstwerk , aus dem es her -
ausgebrochen wurde : eine Mu chcl von den Fischen und Pjlaii .zen
des Meeres ; ein beschriebener Papiersetzen von dem Gemütszustand
des Tchreibers , von dem , was er tat . wo er sich befand .

Unbegreifliche Rätsslwelten tun sich uns auf , wenn wir davon
hören , wie ein Mensch beim Besnhlen eines solchen Gegenstandes
plötzlich der Gegenwart und der Welt um ihn herum entrückt er¬
scheint ; wie er etwas wahrnimmt , das anderen verschlossen ist : wie
er etwas gsnau beschreiben kann , das er nie mit leiblichen A-ugen
geschaut .

Gibt es ein Hellsehen in die Vergangenheit ?
Die Wissenschast ist unablässig bemüht , Experimente zu machen und
Erjahrungen aus diesem uns noch fast ganzlich uubekannten Gebiet
zu sammeln . A « beobachtet die „ psychomerriscken " Medien : besonders
beanlagte Menschen , die in einem gewissen Tranee -Zustaud die
Fähigkeit besitzen, das „ Geständnis " der für wt , » nbeseelt und erinne -
rungslos erachteten Dinge aus sich z>u übertragen , ldie Bilder von Er -
eignissen , d>e in den Dingen als Erinnerung schlummern , si» sol-bst
zum Bewußtsein zu bringen und anderen Menschen anschaulich zu
beschreiben .

Wenn wir unseren Gewährsinämiern glauben dürfen : Aerzton , Psv -
chologen und anderen WissenschZstlern . die sich mit psychometti ch
veranlagten Personen beschäftigt und Fälle eines Hellsehcns in die
Vergangenheit beobachtet und beschrieben haben , dann gibt es tat -
fächlich diese gehimnis ^ olle Erscheinung der Psuchomeiri « ?lllerdings
weichen die verschiedenen Ämoren in ihren Deutungen der psvcho-
metrischen Phänomene erhoblich von einander ab , so d-aß es nicht
leicht ist , sich von den inneren Zusainmeichängcn ein klares Bild zu
entWersen , ge chweig « denn , diese Rätsel zu erklären . Denn die de«
obachteten Medien verh «>lten sich im Äugenblick des Hellsehens alle
verschieden : und eist fvstematisch angeordnete Versuchsreihen die recht
zahlreiche Vergleichsinegliebteiten bieten müßten , lassen es erhossen .
daß man über die Grmvdfrä -zen zu einer Verständigung kommt . Und
tveiin man dann den Tatbestand aus eine allgemeine Formel gebracht
hat , mag man darüber nachsinnen , wie sich diese geheimnisvollen
„ okkulten " Erscheinungen wohl mög .'n erklären lassen .

Daß wir bier nicht mit Hirngespinsten oder schlechten Schersen
zu tun haben , sondern mit durchaus gfoub .mudigen Tatsachen : dafür
bürgen die Namen derjenigen Forscher , die sich mit psuchomerrifchen
und okkulte» Phänomenen in wissenschrstlich erakter Wei e befassen .
Hier sei mir der Leipziger Philosophieprosessor Hans Driesch
ange nhrt , der immer wieder darauf hinweist , daß eine Erschließung
der parapsychischen Welten unser Wissen von Grund auf umstürzen
wird , und der jedem Bericht über scheinbar noch so unglaiibhafte
parapsychische Tatsachen seine Aufmerksamkeit zollt . Und warum
sollten wir uns in unfruchtbaren Skeptizismus hüllen , wenn ernst «
Wissenchastler diesen Rätseln vorurteilslos gegenübertreten ?

Der Name Driesch steht auch auf dem Titelblatt ein «? ans -
sehenerrogenden Studie , die der Sanitätsrat Dr Gustav Pagen »
steche r ( Merilo ) . Verfasser des Buches „Außerstnnliche Wahrneb -
nning " ( Deutsch 1924) , soeben in deutscher Sprache unter dem Titel
„ Die Geheimnisse der Psychometrie oder Hell »
sehen in die Vergangenheit " im Verlag von Oswald
Mutze , Leipzig , hat erscheinen lassen . Drie '

ch urteilt in seinem Ge»
leitwort . daß Pagenstechers neue Arbeit wohl die „beste und gründ¬
lichste Untersuchung " ist, die bis heute über die Erscheinung oer
Psychometrie geschrieben worden ist .

Der Verfasser beschreibt hier d'ie Ergebnisse von Unter .fuchun -

gen , die er an einer Frau , Maria Neyes de Z (Mexiko ) , vor -

genommen hat . Diese Dame , die als sehr intelligent und allem
Spiritismus abhold , als absolut unhvsterisch und in ihrem Cha¬
rakter s>.iist männlich geschildert wird , kam nach einer schweren Blind »
dwrmoperatiion gesundheitÄch so tief herunter , daß sie allen Lebens --
mut verlor . Von einem schmerzvollen Magengeschwür gevlagt , fand
ste kaum noch Schlaf ; alle Medikamente versagten , und sie war der
Verzweiflung nahe Ter Hausarzt , der sie bebandelte und auch die
Operation vorgenommen hatte — eben Dr . Pagenstecher — schlug
eine hypnotische Bebanblnng vor , uni einer nochmaligen Operation
aus dem Wege zu gehen . Tie Hypnose hatte Erfolg : die Patientin
fand wieder

'
Schlaf , bis zu dreieinhalb Stunden , was ihr seit Iah -

ren ivcht mehr vergönnt gewesen war .
Eines Tages nun bemerkte sie während einer Sitzung , daß sie

bei geschlossenen Augen ihre älteste Tochter hinter der eichenen Tür
stehen sah . die vom Eßzimmer zum Schlafzimmer führt , wo die
Sitzungen stattfanden . „ T >ic BeÄrchtung daß das Kind plötzlich die
Tür öffnen und mich in hypnotischem Schlafe vorsinden könnte ,
regte mich dermaßen ans , daß ich anfing zu zittern und sogar leichte
Konvulsionen zu zeigen ." Stachidem der Arzt sich davon überzeugt
hatte , daß die Patientin mit ihren leiblichen Äugen die Tochter
hinter der Tür nicht wahrnehmen konnte , daß ste auch die Schritte
des Mädchens nicht gehört haben konnte , begann Dr . P eine
systematische Tebulinig . vermittels der im Lause von wenigen
Wochen eine volle Enthaltung der in der Patientin schlummernden ,
geheimnisvollen Fähigkeit erzielt werden sollte .

Da Dr . Pagenstecher sich seit Jahren mit dem Rätsel der PTl »
chsmetri « beschä .tigt hatte und das Schicksal ihm so ein geeignetes
Medium in die Hänide gespielt Hatte , beschloß er , im Einverständ -
nis mit Frau Maria Neyes de Z . den Geheimnissen auf dem
Wege des Experiments ans die Spur zu kommen . Er
übergab seinem Medium während des hypnotischen Schlafs Ge -
genstände , die eingehüllt waren ; und Frau Neyes de Z . hatte nun
diese Dinge mit allen zehn Fingern zu betasten . Im Augenblick
der Berührimg fühlt ? sie sich jedes -inal in eine andere Welt vcr -
setzt und beschrieb dem Hypnotiseur die Darsachen und Ereignisse ,
die sie wahrnahm . Anzumerken ist , daß sie den Befehlen des Arz °
tes . mit dem sie allein in Rapport stand , nicht nachzukommen ver¬
mochte .

Einige Beispiele :
Pychomet -rischer Geyenstanp : ein Stückchen Marmor ,

in den Ruinen des Tempels des Saturn aufgelesen , — sowohl
dem Arzt wie dem Mediunt mtb ?tauu . Und nun beschreibt das
Medium : „Es ist heller Tag , un,d ich befinde mich auf einem öf 'ent »
lichen Platze . Die Sonne steht im Aenith . Gerade mir gegenüber
stehen sechs Säulen » us Marmor und hinter jeder Ecksäule eine
zweite Säule . Zu meiner Linken selie ich einen Triumphbogen mit
d?ei Durchgängen . Zwischen deu sechs Säulen und dem Triumph - -

bogen hindurch sehe ich in der Ferne eine Riesensäule . aus deren
Spitze sich etwas befindet , was ich nicht erkennen kann wegen deS
starken Reflexes der Mittagssonne : es glitzert , als ob es von blan »
kem Metall wäre . Zu meiner Rechten sehe ich wiedn das elbe weiße
Gebäude ) das Gebäude , das ste bereits bei einem anderen Experi -
mein wahrgenommen hattet mit den vielen Fensteröffnungen uui >
dem großen Eingange , auf beiden Seiten mit zwei Säulen verziert .
Ueberall sehe ich Ruinen . Stücke von zerstreut umherliegenden Mar¬
ino rblöcken und zerbrochenen Säulen . In der Ferne sehe ich Leute
lustwandeln , in weiße Mäntel eingehüllt . Sie tragen weder Hüte
noch Hosen . Ich schätze die Distanz zwischen mir und den sechs
Säulen auf etwa 80 bis 100 Meter . " Dr . Pa -zenstecher verweist , um
den Wahrheitsbeweis ;>u erbringen , au ? einige Photographien des
Forum Romannm , die seinem Bericht beigegeben sind . Das
Medium steht sozusagen lebend mitten zwischen den Ereignissen und
erlebt diese mit . ( Dir eigentümliche Bemerkung über die Kleider *-

trächt trifft zu : zurzeit der Zerstörung des Forum . Romanum und
längere Zeit nachher wurde noch die ronriche Toga getragen und der
Kops blieb unbedeckt .)

Während der Vision verMt das Medium in kataleptisebe
Starre und vermag sich auch innerhalb des ge schauten Bilbes nicht
zu bewegen , um etwa Einzelheiten deutlicher wahrnehmen zu kön«
nen oder die Perspektiven zu ver chieben .

Ein anderer psbchoinetrischer Gegenstand : eine Seemuschel , die
von der Frau des Verfassers während ihres Aufenthaltes in Vera -
cru ; mn Meeresstrande aufgelesen worden war . Dem Medium
unbekannt . Frau Neyes de Z . beschreibt nun . ivie sie sich unter
Wasser befindet , den Wasserdruck suhlt und um sich herum vcr -
schiedene Fischarten . Korallen und P "tanzen sieht . Das Wasser habe
eine dunkelgrüne Farbe . „Ich befinde mich mitten zwischen diesen
Tieren , die sogar mich ab und zu berühren — aber sie scheinen sich
nicht zu erschrecken und nehmen überhaupt keine Notiz von meiner
Anweienheit . Wie sonderbar ! " — Dr . Pagen st echer vergleicht die
Angaben des Mediums mit den Beschreibungen , die einige Tiefsee -
forscher über die Flora und FaunaderTiefsee gelie 'eri haben .
Er versichert , daß sämtliche als gesehen bezeichnet 'e>n Fische nach
gründlicher Prüfung als Seefische sich herausstellten , während , trotz
verfänglicher Fragen an d .i-S Medium , kein einziger Flußfisch als
von ihr gesehen bezeichnet wurde .

In ähnlicher Weise hat Dr . Pagenstecher eine ganze Reihe von
Experimenten gemacht : mit dem Band der Erkennungsmarke eines
Soldaten während des Krieges , wobei das Medium das Platzen
einer Feuevgranate wahrnimmt ; mit Marmorstückchen von ver chie-
denen antiken Tempeln : mit Papier , das durch einen in großer
Aufregung befindlichen Mann berührt worden war : mit Muscheln ,
Scherben , einem Stück Lava usw . ; immer fühlte sich das Medium
in ein « andere Welt versetzt und schilderte die Vorgänge die den
betreffenden p tichometrischen Gegenstand jeweils am stärksten be¬
eindruckt hatten . Bei Wiederholungen stellten sich die gleichen Vi -
sionen ein . Man tonnte nun beobachte » , daß aus dem psychomelri
scheu Gegenstand in vielen Fällen gleichsam mehrere Schichten der
Erinnerung einander überlagerten — schwächere Ereignisse oder
Tatsachen werden von intensiveren übertönt ; auch das hat Dr . Pa -
genstecher in mehreren Untersuchungen nachweisen können .

Wie ist dieses Rätsel der Psychometrie zu er¬
klären ? Diese Frage ist heute noch nicht zu beantworten . Ein paar
Fingerzeige mögen genügen . Man kann zwei Gruppen unterscheid
den : die Gruppe der „photographischen " Bilder , die einen Zustand
festhalten , eine ruhende Viston ; und die Gruppe der „kinemato -
graphischen " Bilder , bei denen eine fortlaufende Reihe von Ereig ^
nissen vor dem geistigen Auge des Viediums sick abspielt . Bei den
Experimenten wurde alles ausge chwssen , was eventuell durch Ge --
dankeniibertragung sich erklären ließe : sehr viele psychometrischen
Gegenstände waren auch dem Hypnotiseur unbekannt , mit dem
allein das Medium während des Traneezustandes in Verbindung
stand . Es ist also anzunehmen , daß von den scheinbar toten Gegen -
ständen irgendwelche Schwingungen und Vibrationen ausgehen und
im Gehirn des Mediums sich in Bilder umsetzen Vielleicht sckilum -
mern in jedem Menschen Fähigkeiten , wie wir sie bei Frau Maria
Neyes de Z . voll entfaltet beobachten : ist doch der Ä !eusch selbst eine
Einheit vou Stoff uud Seele , von Materie und geistigem Sinn . Es
kommt alles darauf an , den Schlüssel zu den verborgenen Kammern
zu finden : zu den Stellen , wo sich Körper . Seele und Geist berühren ,
wo sie ineinander übergehen , wo sie in eins verschmelzen . Ist erst
der Mensch sich über sein eigenes Wesen klar , dann wird er auch die
„ okkulten " Phänomene ihres rätselhaften Charakters entkleidet
erblicken . —y-

humor .
Tretender Vergleich.

Der Schriftsteller Berard Shaw war einmal bei einer Dame
eingeladen , die sich zur Beschützerin eines sehr mittelmäßigen Eei -

genspielers gemach « hatte , mit dem sie bei jeder Eelegenheit para -
vierte . „Finden Sie nicht auch , daß der junge Mann ein großes
Talent hat ? " fragte si « Shaw . — , .Hm," meinte dieser , „er erinnert
mich an Paderemski .

" — „Der ist doch gar kein Violinkütistler .
" - -

. .Dieser auch n i ch t .
"

KinderweisHnt.
Mutter (zum Söhnchen ) : „Sagt dir dein Gewissen nicht ,

daß du unartig warst ? " — „Pah , ich glaube nicht alles , was ich
höre .

"
Auch ein Kunststück .

Werkführer szu einem auf der Spitze eines hohen Flaggen -
mastes beschäftigten Arbeiter ) : „Wenn der Leichenzug des Bürger -
meifters vorüberkommt , dann rutschen Sie auf Halbmast
herunter !"

vr I

mujo eiimvat tfieAtufrl w-e/ndj&v\.
Kopfschuppen und ausgefallene Haare auf Schultern und
Kleidung , unangenehmer Geruch des Haares wirken un¬
ordentlich und abstoßend . Es gehört zur gesellschaft¬
lichen Pflicht jede3 Menschen , derartiges zu vermeiden .

Gebrauchen Sie regelmäßig

■Preis ; BM . 2 .2 (T und 3 .75

Ihre Kopfhaut bleibt sauber und schuppenfrei .
Ihr Haarwuchs wird kräftig angeregt , — — —
und das Haar fügt sich leicht zur eleganten Frisur .

W \ /
/
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Der Mannheimer „RaubttderfaU"
aufgeklärt.

De 50 ovo Mark beigebracht.
«J* Mannheim , 18. März . Wie schon kurz mitgeteilt , war es der

Kriminalpolizei im Laufe des gestrigem Tzges möglich , den H . lf . rs -
Helfer des fj ' tf ausfindig zu machen , der gestand , 45 000 Jt im Keller
seiner Eltern in M u n d e n h e i m und 5000 M unter der Rückwand
eines Spiegels in seiner Wohnung versteckt zu baden.

Heber die Vorgeschichte des „Raubüberfalls " sickerten mittler -
we l̂e noch folgende Einzelheiten durch : Am Donnerstag vormittag
gegen 10 Uhr fand ein Herr beim B ' treten der Bedürfnisanstalt
Heidelbergerstrage, Ecke ? 7 , auf dem Boden einen ohnmäcktiqen
jungen Mann liegen und veranlaßt - , daß die Marienau der Anstalt
sich des Verunalückten annabm , der sich auffallend rasch von seiner
Ohmnacht erholte . Er erzählte dann , daß er ein Kassenbote der
Bayerischen Hypotheken - und Wechselbank in Ludwigshafen sei. Ein
Unbekannter hätte ihn durch SÄagen auf die rechte Kopfs ^ e , wo-
von er noch Schmerzen verspüre, betäubt und ihm seine Geldtasche
mit 80 000 <-k abgenommen. Sein Fahrrad hatte er vor dem Häus -
<fi " tt an ein Geländer hingestellt. Die Sache kam n ' cht nur der
Wartefrau , sondern auch den anderen Zuhörern gleich ver -
dächt i g vor, da man an dem angeblich Uebersallenen auch nicht
die geringste Verwundung wahrnehmen konnte . Trotzdem wutde der
Mann im Auto nach dem Krankenhaus verbracht. Die Komödie war
«m so gewagter , als der Ueberfall sich an einer Stelle ab"espielt
haben sollte , an der stets starker Verkehr herrscht,' die Anstalt ist
nämlich selten leer . In kurzer 3 " U sammelte sich nach dem Auf-
finden des „Bewußtlosen" eine ansehnliche Menschenmenge an .

Kurt H i ck, ein großer , kräftig gebauter Men '
ch, wurde im Jahre

1906 in Mundenheim (Pfalz ) geboren und wohnte in Mundenheim
bei seinen Eltern . Im Juli 1927 wurde er von der Bayerischen
Hypotheken - und W .'chselbank in Ludwigshafen angestellt. Die von
dieser eingeholten Auskünfte über ihn lauteten durchweg günst

'
g . Er

war vorher in verschiedenen Stellungen als Kraftfahrer tätig , zuletzt
bei einem Obsthändler in Mundenheim . Die Bank geht bei An-
Stellungen sehr vorsichtig zu Werke . Aber da die Auskünfte über Hick
iibereinstimmend günstig lauteten , hatte sie keine Veranlassung, Hick
nicht einzustellen, der hauptsächlich Aufträge erhielt , bei denen, wie
in diesem Falle , weitere Entfernungen zurückzulegen waren , da er
als Motorradfahrer schnell vorwärts kam . Am Donnerstag benutzte
er ein gewöhnliches Fahrrad , weil das Motorrad schadhaft geworden
war .

Der Polizeibericht schwieg sich am Donners-tag und am Freitag
über den Vorfall aus . Erst am Spätabend wurde von zuständiger
Seite folgende Meldung ausgegeben :

Der 22 Jahre alte Chauffeur und Kassenbote Kurt H i ck aus
Mundenheim , der am 15 . dieses Monats , vormittags 10 Uhr, in dem
Bedürfnishäuschen am Wasserturm einen Raubüberfall vortäuschte
und von Unbekannten niedergeschlagen und seiner Aktentasche mit
60 000 Mark beraubt worden sein sollte , wurde bald nach der Tat
unter dem Verdacht der Unterschlagung festgenommen und in das
Bezirksgefängnis eingeliefert , weil seine Angaben von vorn -
herein unglaubhaft erschienen und bei ihm keinerlei Ver«
letzungen festgestellt werden konnten. Trotz eingehender Ver-
nehmungen war Hick am ersten Tage zu einem Geständnis nicht zu
bewegen und auch am nächsten Tage blieb er auf seinem leugnenden
Standpunkt stehen .

Durch weitere Erhebungen wurde aber festgestellt , dah ein
Freund de » Hick als Mittäter in Frage kommt . Die Nach-
forschungen unter Mitwirkung der Kriminalpolizei Ludwigshafen
führten zur Festnahme des 22 Jahre alten Eisendrehers Heinrich
H e l l m a n n aus M u n d e n h e i m , der im Hause seiner Braut
in Ludwigshafen wohnte und in einer Fabrik beschäftigt war .
Dieser hat auch bald zugestanden , daß er 45000 Mark im
Keller seiner Eltern in Mundenheim unter Kohlen versteckt und
den Rest des Geldes unter der Rückwand eines Spiegels in seinem
Zimmer untergebracht habe. Rur 100 Mark hatte er inzwischen
ausgegeben, sodaß das ganze Geld mit Ausnahme des kleinen
Betrages der geschädigten Bayerischen Hypotheken -
und Wechsolbonk in Ludwigshafen zurückgegeben werden
konnte

Durch die Vernehmung des Hellmann wurde festgestellt , dah
zwischen ihm und dem Hick schon seit längerer Zeit der
Plan bestand , bei der nächsten sich bietenden Gelegenheit einen
Raubüberfall zu fingieren und das G,ld fich anzueignen.
Nachdem Hick vorgestern den Auftrag erHalten hatte , bei der Bad >
schen Bank hier 50 000 M abzuheben, hat er zunächst seinen Freund
in dessen Wohnung abgeholt und beide fuhren mit Fahrrädern nach
Mannheim . Als Hick das Geld von der Bank abgehoben hatte ,
fuhren beide nach dem Schloßgarten , wo der Plan nochmals kurz
durchgesprochen wurde. Hellmann hatte das Geld bereits
an sich genommen und dann fuhren beide nach dem Bedürfnis '
Häuschen am Wasserturm, wo das Niederschlagen markiert wurde.
Zu diesem Zw ck mußten beide- noch einen Augenblick warten , bis
sich zwei anwesende Männer entfernt hatten . Als Hick am Boden
lag , hat sich Hellmann unbemerkt entfernt .

PfinMagunq des Weinheimer SC .
— Weinheim . 17 . März . In der Woche vor Pfingsten begeht

hier der Weinheimor « cniorenko>toe>tt unter Beteiligung von
Aktiven und Alien Herren aus ganz Deutichland sein 65 !ähriges
Bestehen. Verbunden mit dieser Feier wird die Weihe der auf der
Burg entstandenen Ehrenhalle für die gefallenen Angehörigen des
W .SE . Am 21 Mai findet ein großer Kommers in der Festhalle
statt . Die Burgbeleuchtung ist für den 22 . Mai festgesetzt worden
und am Mittwoch, den 23. Mai , veranstaltet die Studentenschaft
einee, Fackelzug .

Große Schulprojekte in Mannheim.
Eesamthöhe 7.551.000 Mark.

Mannheim , 17. März . Der Stadtrat stimmte gestern dem
Bau einer Mädchen so rtbildungsschule mit einem Aus '
wand von 173? 000 M , einer Oberrealschule für Knaben mit
einem Aufwand von 2 017 000 und einer Handelshoch --
ichule , anschließend an das Gebäude der Oberrealschule, mit
einem Kostenaufwand von 3 793 000 M zu . Die erforderlichen Auf'
Wendungen in Gesamthöhe von 7 551 000 M sollen , die Zustimmung
des Bürgerausschusses vorausgesetzt, aus Anlehensmitteln bestritten
werden.

Gr Mover in Weiler bei Pforzheim.
£ Weiler (bei Pforzheim ) , 17 . März . Gegen Mitternacht brach

in dem Anwesen des Landwirts Johann Reck Feuer aus , das sich
rasch ausbreitete und das Haus und die gefüllte Scheune in Asche
legte. Es griff auch auf das Anwesen des benachbarten Schmieds
Christian Rauch über, wobei dessen Schmiede und Scheune eben-
falls eingeäschert wurden . Der Schaden ist ziemlich bedeutend, da
die Geschädigten nur teilweise- versichert sind . Die Brandursache ist
bis jetzt unbekannt .

x Schweinberg (Amt Buchen ) . 17. März . (Mch zwölf Jahren
an die richtige Adresse .) Unterm 16 . Juni 1910 hatte ein damals
in Mannheim in Garni 'on befindlicher Soldat an eine hier wohnende
Verwandte eine Feldpostkarle geschrieben . Diese ist nach Verlauf
von fast 12 Jahren am 12 . März 1928 durch den Briefträger glücklich
in die Hände der Adressatin gelangt .

Hugsweier, 16 . März . (Schulschluß wegen Grippe.) Unter
unserer Schuljugend hat die Grippe so stark überhand genommen,
daß von 51 Schülern der drei oberen Jahrgänge 42 dem Unterricht
fernbleiben mußten. Der Bezirksarzt hat die sofortige Schließung
dieser Klassen auf die Dauer von 8 Tagen angeordnet . Merk-
würdigerweise blieben die jüngeren Kinder bis jetzt von der Krank-
heit verschont .

— Zsreiburg i . Br ., 17. März . (Tagung .) Bei der am 10. März
in Heidelberg abgehaltenen Hauptversammlung des Badi schen
Hochschulbeamtenvereins wurde beschlossen, die nächste
Tagung in Freiburg i . Br . stattfinden zu lassen . Die Versammlung
batte an Stelle des ausscheidenden Vorsitzenden , Oberlaborant
Kumm, den Verwaltungssekretär Kaiser in Heidelberg zum
Landesvorsitzenden gewählt .

rn>. Badenweiler , 15 . März . Die Kurtaxen für die Saison
1928 sollen mit 50 bv;w . 30 P 'onnig, wie im Vorejwhre beibehalten
werden . Der badische Staat hat die Genehmigung zur Ausstellung
eines Gedenksteines Ar den Schöpser des Kurparks , dem verstorbe-
nen G-artendirektor K r a u t h e i m e r . gsgeben.

ns. Badenwkilllr, 15 . März . (Besitzwechsel ) Das Hotel .Auppert "

an der Luisenstraße ging durch Kaus in den Besitz von Heinrich
Meßmer in St . Georaen br VilNnqen über.

X Lörrach, 15 . Mävz. (Gedenkstein .) Aus einem Berg zwischen
SchMtadt und Egringen hat der Deutschamerikaner Babberger
einen GedcnUstein für die während des Wettkrieges gefallenen Deut -
iKten errichten lassen . Der GedenWein befindet sich inmitten einer
schönen gärtnerischen Anlage . Babberger i.st geborener Markgräfler .

x Bettmaringen ( Amt Waldshut ) , 16 . März . (Ein seltenes
Ereignis ) In Manchen konnte die Urgroßmutter der hier wohn-

haften Familie Josef Zolg . die Witwe Genoveva Hotz , ihren 92 . Ee-

burtstag begehen . An demselben Tage wurde ihr in der Familie
Zolg der 10 . Urenkel geboren.

Der Beleihtgnngsprozetz
Duttenhofer gegen Knopf.

Bruchsal, 17. März . Vor dem hiesigen Amtsgericht kam heute
die seinerzeit viel erörterte Beleidigungsklage des Rechtsanwalts
und Stadtrats Dr . Duttenhofer wieder zur Verhandlung . An-

geklagt waren wegen Beleidigung der Pferdehändler Knopf , Küfer-

meister Jakob Schwaninger und Schuhmachermeister Kunz .
Die aus der Zeit der Ermeindewahlen 1926 stammende Anklage
gegen Knopf beruht , wie wir seinerzeit berichteten, auf dem Vor-

wurf und der Nachrede gegen Dr . Duttenhofer , er habe sich 1920
sittliche Verfehlungen gegenüber einer Klientin schuldig gemacht ,
weshalb er sein Stadtrcrtsamt niederlegen müsse. Di « Sache wurde
im April v . Js . nach stundenlanger Verhandlung vor dem Amts-

gericht ausgesetzt , wegeit Meineidsverdacht gegen einen der Haupt-

zeugen . Diesem ist später der 8 S1 zugebilligt worden. Heute wurde
die Anklage wieder erhoben. Nach siebenstündiger Verhandlung , in

der die betreffende Hauptzeugin nicht vereidigt wurde, wurde folgen-

des Urteil verkündet : Knopf erhält wegen Beleidigung und

fortgesetzter übler Nachrede 135 Jl Geldstrafe . Schwaninger
wegen Beihilfe 40 JL Geldstrafe und Kunz wird frei -

gesprochen . Die beiden Verurteilten haben •/ , der Gerichts-

kosten, der Privatklägpr Dr . Duttenhofer V, zu tragen . Das Urteil
wird in zwei Zeitungen veröffentlicht.

-- St . Blasien . lP . März . (Krankenkafsentagung .) Der verband »«

tag des Badifche « Krankenkafsenverbande » wird t«

diesem Herbst fiter abgehalten werden.
□ Jmmendinge » , 16. März . Unser idyllisch getlogem « Ort «wt»

wickelt sich zu einem angenehmen Aufenthalt für Sommergäste , so*

wie für Durchreisen» « . Der Verkchrsverein unter der tüchtigen Lei«

trnig des Bürgermeisters Dr . Jäckle , bietet alleS auf , schönt
Wandelwege in d« r n«hegelegenen Waldungen anzulegen und die
vorhandenen zu veMessern. So ist auch das altbekannte Bahnhof «

Hotel „ Falten - von. seinem jetzigen Besitzer »u einem sehr guten
Reisondenhotel mt ^ jtömit worden . Zentralheizung und fließendes
Wasser wurden ei«ger -chtet . Durch die schönen , separaten Räume
sür Gesellschaften und ' ereine ist es möglich geworden , jeden M «

sprächen des PubMums aller Stände entsprechen »u können.

Wasserstand de» Rhein ».
Ichnfterinscl, 17. M«r». morgen » « Ubr : 78 81m.
STeftl, 17 . März , morgens 6 Ubr : 205 Ztm .
Uioxnn, 17. Mär, , morgens 6 ll &r : 878 öttn .. gefallen 1 Ztm.
Mannheim , 17. März , morgens 8 Uhr : 865 gtm .. gefallen 8 iStnt

Unlerridil und Erziehung
Unweit von München, erreichbar durch die Stoatsbahn bis

Holz ?!rchen, oder durch die Auto Verbindung ab München, liegt
umgedcn von herrlichen Wäldern und saitigen Wiesen im Alpen-
vorland der berühmte Ort Dietramszell . Wenige sind es . die
dies. s stille Plätzchen je besucht haben, aber unser hochverehrter
Reilchcpräsident v . Hinvenburg hat sich seit Jahren diesen idealen
Platz zur Erholung ausgesucht . Einsam , ruh g und in anerkannt
gesunder Lage liegt der Ort und die Bildungsstätte des Klosters
der Salcsianerinnen . So manchen Eltern müßte es geradezu
erwünscht sein , Kr Kind einer Obhut anvertrauen zu können ,
die inbezug auf Bildung un-d religiöser Erziehung dem K>nde die
Grundlagen für das ganze Leben geben. Liebevolle und kundige
Hände der ehrwürdigen Ordensschwestern bilden und führen dl«
Jugend und entlasten so manche Mutter von den Sorgen für

Im Haus Friedborn in lVieladhijren
bei Säckingen finden einige junge Damen jius guter Familie Auf¬
nahme zur gründlichen Erlernung aller Zweige des Haushaltes .
Zur Anleitung und Erteilung des theoretischen Unterrichtes Ist
eine ausgebildete Kraft vorhanden . Zur Erlernung des Garten¬
baues ist ein erstklassiger Gärtner vorhanden . Da im Haus
Kurbetrieb ist . ist Gelegenheit z . Erlern , d . best . Küche gegeben .
NUh. persönl . Auskunft ort . d . Besitz . Frau Wwe . Wilh . Schmidt .

Ostern 1928 : Eröffnung der

Ichultanaforiumsabteflung
Tannenhaus

der altbekannten Knabenanstalt der evan * . Brüdergemeine .
Privnt -Hp -' lsfhnle (mit Latein ) Internat im Schwarzwald -L ' itt -
kurort Königsfeld . Baden . 763 m . 47ob

da? Kind . Trotz der gesteigerten Lebenshaltungskosten sind die
Gebühren verhältnismäg g sehr gering und bietet die Kloster-

schule für das weitere Fortkommen der Zöglinge eine gediegen«

Schulbildung , um den svtl . Eintritt in die Oberrealfchule
oder in die höheren Klassen des Gymnasiums zu erlangen . Er -

probte Schulkräfte widmen sich in gan« individueller Weise den
Schülerinnen, so daß sich viele Eltern überlegen möchten , ob sie
ihr Kind nicht dem Kloster Dietramszell anvertrauen wollen, in
welchem die Kinder zu charaktervollen M ?nschen erzogen werden
und sich an Arbeitsamkeit, Ordnung und Sparsamkeit gewöhnen
müssen .

Das Institut Ist gerne bereit , allen Interessenten «inen
Prospekt und all« weiteren Auskunft« kostenlos zukommen zu
lasseir.

<« «<>»'

Technikum Bingen a . RH .
für Maschinen!) ., Elektro!- und Eisenhochäau. Beginn : Mlt' e April u- d Mitte
Oktober. Pros . amm kos entrel. Liirekior Pro ! . Hoepke .

Tödiäcr - Pensionat
Frau PJarrer Alojinerat

Estauaver, rieucnöurgcrsee - rctiuielz
Erstklassiger Unterricht ( Luftkur ,
Seebäder ). Maß. Preise . Zahl . Ref.

Uiiamiüai« Töchterpensionat «Le Manoir
S yf .FSiltiS Gründl . eistki .Ausbildung . Franz . u . mod . Sprach - ,
■ » Haushalt - . Handelsfächer , Musik, prak . KunstarbL
bei Lausanne Dipl.-Lehrerinnen . Großer Park , Seebäder . Heste

(Schweiz ) Referenz , v . Eltern . Prosp . Dir . : Frau Gaydou -Cholly .

Laute Ii
in Hurtenbach b . Augsburg Knl ' GeViX
f . Mädchen -Lyzeum : Kleine K 'assen , Reifezeugnis .

2 . Haushaltung « - u . Gertenbauschuls tür Töchter gebilde¬
ter Stande . Kleine Schu 'e . 477])

Direktor Ernst Ze ch w. Frag , geb . Mehl .

Pädarogium lißliennellü Heidelberg
Gymnas .- und Realklassen : Sexta bis Reifeprüfung .
Familienheirae . Prüfunftsertolge .

Scnworzwaid * Frauensdsule MargarefeiHieim
in Königsfeld mit Haushaltanpsscliule Staat ! .Lehrplan .

Nicht z. täriiderRemeine gehörend . Gesundhtl .FSrdo . Fließ .Wass .Zentralh .

insfifui Lcnania, Lausanne « «
Mod "rnp Sprach - » . Hand "lsFachschule mit abschließ . Diplom
Gründliche ErJernunt « des Französischen , sowie
rationelle Vorbereilimn auf den kaufmännisch . Beruf . JHranz .
Ferienkurse In den Berkens Sport. Interrat u . Exiernat

für Jünglinge und Töchter von 15 Jahren an.
Alpines Landerziehunssheim L6manla
in Ch » nip6ry ( Walliseraipen 1U70 m ü. M .)

für Knaben von S— 1f> Jahren .

Singcn -Hoitenfwici «
Keforni - Pädajiotium : Gymnasial - und
Realklassen . Sextabis Abitur . Indiv .Unt.,Fam .-
Erz . Glänzende Erfolge Zeitßewinn , Prosp .

ingenleurfchule
Maschinenbau

ufid

WM
I am Bodensee .

Elektrotechnik .

Ostcrferien !
Immendingen f>6N m

KlnderheimSehwester Klara Ambs
nimmt Kinder jeden Alters in liebevolle
Pflege . Waldreiche Umgebung . Solbäder ,
Gute Verpflegung . Billige Preise . Prosp .
Anfangs April begleitet Schwester ab

Karlsruhe Transport .

Lausanne , Töcmep» . Pro! . Penaten TÄ ,
Sprachen . Handel , Sch . Künste , Kochkunst .

Viurtelj . Fr . öui).-

DietramszellBahnstation
Holzhtrchen

Höheres Mädchen - Institut
der saieiianerinnen
In herrlichster , waidrelchs er Gegend
der bayer .Voralp ^n. / Auio -Verbindung

ab München .
Miiücrl Gebt Kuren Töchtern eine
llUlBtil 1 mite Erziehung , welche
bei bester und sorg ältiss er Pflege u.
außei ordentlich b Iii« . Pensionspreis ,
unter Herücksichtigung aller bchörd
liehen Unterrichts -Vorschriften durch
das lnsiitut gewährleistet ist . A»Ü5

Auskünfte Prospekte kostenlos durch das
Direktorat des Institutes Dietramszell ,

Stat . Holzkirchen .

, SchUlerueim blüh
Höh . Handelsschute Ed . Alger

Itf- kla88. Realschule mit Höh Handels »^ -

lleidelberS
Scbulanfanü : 2M. April . .

Sexta - O. - Secunda . Gut gel . intern«
| rtöh . Handelssehute m - 'Mähr . I .eb^ -

Auskuntt und Prosp . durch die DnektlO ' i

Hausiianungsrctiuie
an sciiioB Ramsen

am Thunersee
Beginn der Kurse
am 15 . Ap ' " 1

Leitung : Fräul . M . Kistl « 1"

Prospekt franko .

Ledermöbel — Autopoister — Lederbekleidung — Koffer und Taschen Schuhe — Schulranzen u . a . m .

Garantie für Jedes Stück

Lederfärberei E . Leonhardf ,
Aus dem Bunde ausgeschlossen .
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\ EliE »TK SPORT . NACHKICHTKW » BRBAPISOHE * PBhSSK ftl

Der Sport des Sonntags.
. Der kommende Sonntag bringt wieder fast alle Sportarten aus

Plan , für die es in dieser Jahreszeit Betätigungsmöglichkeit
S« . Neben dem hochinteressanten Fußballprc ^ ramm gibt es guten
vpo« in Rugby , Hockey , Schwimmen , Boxen . Leichtathletik . Schwer -
Uletik . Radsport , Motorsport und Tennis , kurz, jedermanncs Ee -
^ niack kommt auf seine Rechnung . Am

Fußball
? «rd«n die süddeutschen Endspiele mit 4 Begegnungen in
?? Runde der Meister und je drei Treffen in den beiden Ab -
" Zungen der Trostrunde fortgesetzt . Die Paarungen lauten :

Runde der M ei st er :
? n Frankfurt : Eintracht Frankfurt — Stuttgarter Kickers .
Zu Fürth : Sp . -Vgg . Fürth — SV . Waldhof .

Worms : Wormatia Worms — Bayern München .
In Saarbrücken : F .-B . Saarbrücken — Karlsruher F .-V.

Trostrunde (Abteilung Südost ) :
I n Nürnberg : t . F .- C . Nürnberg — Sportkl . Freiburg .
? n Karlsruhe : Phönix Karlsruhe — Union Böckingen .
Zn Stuttgart . VfB . Stuttgart — VfR . Fürth .

Trostrunde (Abteilung Nordwest ) :
In Mainz : F .-Sp . -V . Mainz 05 — Ludwigshafen 08.
Zu Neu - Isenburg : VfL . Neu - Isenburg — Saar 03 Saar -

brücken.
In Neckarau : VfL . Neckarau — F .-Sp .-V . Frankfurt .
In der Runde der Meister wird es wieder heig hergehen , wenn
die Paarungen weniger schwer sind, als am Vorsonntag . In

Frankfurt empfängt die Eintracht Frankfurt die Stuttgarter Kickers ,

t !" Vorspiel trennten sich beide mit 1 :1. Man müßte auf einen
der Einheimischen tippen , wenn diese nicht allzuviel Verletzte

Kranke hätten . Da Stuttgart inzwischen wesentlich besser ge-
Orden ist . so stehen die Chancen etwa gleich . Ein abermaliges Un -

tMieden sollte nicht überraschen . In Fürth mutz die Sp .- Vgg . Fürth
einen guten Tag haben , wenn sie den S .-V . Waldhof schlagen

u ®, dessen wirkliches Können erst nach einigen Erfolgen zur Gel -

,3 gekommen ist. Schon der Vorspielsieg der Kleeblätter mit 2 :0
N nicht überzeugend und es ist darum heute nicht ausgeschlossen ,
t*3 die ©äste einen Punkt mitnehmen . In Worms müssen die Bayern
. Mchcn einen schweren Gang gehen . Wormatia ist auf eigenem Platz

(J letzt noch nicht geschlagen uitd wenn man auch damit rechnen mutz,
i B dies nun das erste Mal der Fall sein wird , so ist dies auch schon

^
' halb nicht sicher , weil die Münchener auch Verletzte haben . Man

iß? gespannt sein , ob Pöttinger oder Winkler die gefährlicheren Tor -

fxp cn sind. In Saarbrücken ist eine Voraussage am leichtesten zu
. vf" . Der Saarmeister erscheint den übrigen Eruppenmeistern jetzt
Hnfc

ö
-em ct 3roe ' Spieler selbst gelperrt hat , doppelt nicht gewachsen

0
]<eht vor einer abermaligen sicheren Niederlage ,

d . Die Trostrunde sieht in Abteilung Südost in Nürnberg den 1 .

tlj? Nürnberg als Favorit im Kampf gegen den Freiburaer Sport
t«, Phönix Karlsruhe mutz in Karlsruhe gegen Union Böckingen
«fliegen . Offen ist das Stuttgarter Treffen des VfB . Stuttgart
tJr n den VfR . Fürth . — Die Abteilung Nordwest sieht in der Trost -

Uio i ' n Mainz eine offene Begegnung zwischen Mainz 05 und Lud -
k ^ Wen 03 . In Neu -Isenburg lieaen die Verhältnisse ähnlich zwi -

^ ? dem VfL . Neu -I '
enburg und Saar 05. Gespannt darf man sein ,

' ^ Neckarau der VfL . Neckarau dein F .-Sp . - V . Frankfurt gewach-
«' it. Von den bisherigen Ergebnissen spricht nur ' der Vorsonntagt- >*' O

Zu erwähnen ist noch das Aufstiegsspiel Sp .-Vgg . Feuer -

Ibach
— F .-V . Nürtingen . — An Prioatspielen interessieren

FSV . Nürnberg — Sportklub Stuttgart (Samstag ) , F .- C . Bay -

reuth — Sporttlub Stuttgart , Hanau 93 — Würzburg 0-t . F .- C.
- Freiburg — Sp .-Vgg . Freiburg . — Um die westdeutsche Meisterschaft

stehen in Kassel mit Kurhessen — Köln -Sülz , in Oberhausen mit
Preußen Krefeld — Schalke 0» und in Münster mit Borussia Rheine
— Hagen 72 wichtige Entscheidungsspiele an . — Im Ausland fesselt
der in Paris stattfindende Kampf des VfB . Leivzig gegen Stade

Francas Paris un-d der Amateurländerkampf Wales — England
in Cardiff . •

Handball .
Im ersten Endspiel um die Süddeutsche Handball -

Meisterschaft der Deutschen Sportbehörde begegnen sich am
Sonntag in D a r m st a d t die beiden EruPpenmeister SV . S8 Darm -

stadt und DSV . München . Die unstreitig bessere Mannschaft ist der
SV . 98 Darmstadt , er dürfte auch auf eigenem Platze mit einem
glatten Siege aufwarten . — Auch in den meisten anderen Landes -
verbänden der DSB . und in den Kreisen der Deutschen Turnerschaft
werden die Endspiele zur Ermittlung der Verbands - bzw . Kreis -

meister fortgesetzt .
Rugby .

Deutschlands Rugbysportgemeinde hat am Sonntag ihr Ereignis
im Länderspiel Deutschland — Frankreich zu Hanno -
ver . Nach dem schönen, wenn auch knappen Siege , den Deutschlands
Fünfzehn im Vorjahre in Frankfurt ersocht , braucht man die Aus -

sichten Deutschlands in einem Länderkampf gegen das an sich wesent¬
lich spielstärkere Frankreich gewitz nicht mehr allzu pessimistisch zu be-
urteilen , aber auch überschraubte Hoffnungen wären fehl am Platze ,
Wie beim Spiel in Frankfurt , so würde uns sogar auch diesmal ein

Sieg unserer Vertretung , die doch noch viel zu lernen hat , über -

raschen.
Hockey .

Der Deutsche Hockey -Vund setzt seine sorgfältige Vorbreitung aus
das Olympische Hmkeyturnier mit einem Spiel seiner Olympiaelf
gegen ein « verstärkte Mannschaft des SC . 80 Frankfurt in Frankfurt
fort . — In Münster findet ein Repräsentativspiel Rheinland —

Westfalen statt . Neben zahlreichen mehr oder weniger erwähnens -
werten Freundschaftsspielen ist noch das Iubiläumsturnier der Leip -

ziger Sportfreunde , an dem u . a . so spielstarke Mannschaften wie

Leipziger SC . , Berliner SV . 32 und ETUF . Essen teilnehmen , be-

sonders hervorzuheben .
Boxsport .

Die Amakeu « warten mit einigen größeren VeranftaNungen
auf . So kommt in Trier ein Länderkampf Deutschland —

Luxemburg zur Durchführung , während in Karlsruhe der
Südwestdeutsche Amateur - Boxverband Meisterschafts -Endkäim ?fe und
Verbandstag abhält . — Die Stuttgarter Stadthalle ist am Samsta ?
wieder einmal der Schauplatz von internationalen Berufsboxkämp -fen
Hauptnummer des Programms ist der Kampf um die Deutsche Ban
tamgewichtsmeisterschaft zwischen dem Titelhalter Felix Friedemanr
und seinem Herausforderer Otto Ziemdorf . Die Rahmenkämpfe be
streiten : Ellhring - Stuttaart geaen Stepp6 - Belgien , Hus>entobler -
Stuttgart gegen Fischer -Köln , Musers -Südafrrka gegen Ploenisch -

Leipzig .
Tennis .

™ Die Deu tsch en Hallen - Tennss - Meistsrschaften ,
bei den Herren von der deutschen Elite nur schwach , vom Ausland gut
beschickt, finden am Sonntag in Bremen ihren Abschluß.

«-
'
<}

> Ter deutsche Wasserballmeister Wasserfreunde Hannover wurde

in Paris von einer Stadtmannschaft 4 :3 geschlagen .

Brellenjtriiter schlügt Bttl Shaw .
Der ehemalige deutsche Schwergewichtsmeister Hans Bret »

tensträter ging am Freitag abend in der Magdeburger
S t a d t h a l l e in den Ring und konnte den Bssieger des irischen
Schwergewichtsmeister Davec Mac Till , den Iren Bill Shaw ,
entscheidend schlagen , da dieser in der fünften Runde wegen
eines aufgeschlagenen Auges den Kampf aufgeben mußte .

#
0 N.C . Pbönir nennt Union vöcklnnr « . Watt schreib » nn # s 8 » dem

am 2 o n n t (i n , den 18 . März , im Phöuir -Stadton stattfindende » Svtel
um die Süddeutsche Meisterschaft treten die Mannschaften t» folgender
Aufstellung an : Phönix :

Riedle .
? fenccker , Nagel ,

Funk , Schleicher , Göbel I ,
Schäfsner , Häuser , Lorenzer , Fritz , Gröbel ! .

Vaumgart . Sammet 2, Gran , Walter I . Hoffmann .
Collmer , Sammet 1, Graf ,

Walter 2, Hausier ,
Schübel .

Böckingen zeigt die bekannte Belebung , die Nch gegen stärkste süddeutsch «
Klasse aus s Beste bewahrt bat . Die Mannschaft hat durch ihre schnelles ,
durchschlaakrästiges Spiel ganz ausgezeichnete Erfolge errungen . Her -
vorzuheben ist in der Maunschüft der Torwächter Schübel , der schärfst «
Koukurent Stnhlfauts in der Olympiamannschaft . Als sehr gut sind
auberdem zu bezeichnen die gesamte Verteidigung , der Läufer Graf , fo»
wie die Stürmer Baumgari und Walter . Wie aus der MannlchastSauf -
stellung ersichtlich . u>ird der fi .iS . Phönix wieder mit einem großen Teil
seiner früheren 1. Mannschaft antreten , ergänzt durch tunge Kräfte , dt «
sich in den lebten Spielen sehr bewährt haben . Diese Manuschast sollt «
stark genug sein , der Union Aöckingen nicht nur einen gleichwert ' gen
Gegner abzugeben , sondern sollte auch da ? Können ausbringen , ihr »
Punktzahl zu vergrößern . Das Spiel beginn , um 3 Uhr .

Franknnln — Darlanden . Das lebte Vcrbandstreffen in der
Kreisliga wird am kommenden Sonntag von den beiden vorgenannten
Vereinen zum Anstrag gebracht . Ein interessanter Kampf wird sich vor
den Auge » der Zuschauer abrollen . D a x l a nd e n , mit seiner bekannten
guten Mannschaft , wird versuchen , feinen Tabellenstand um zwei Punkt «
zu verbessern . Auf der anderen Seite steht Fraukonia al ? aus .
sichtsreicher Kandidat um die Meisterwürde . Für Fraukonia darf das
Spiel weder verloren geben noch aus nuenischiedeu gelandet werden . Es
dürfte der Platzmannschaft gelingen , auch dieses le «>te Spiel für sich »»
entscheiden , da Me Elf , den letzten Spielen gegenüber ein « bedeutend «
Verstärkung hat .

« Der Karlsruher Motorradfahrer -Verein e. B . veranstaltet
am S o n n ta g . den I?. M ä r z feine traditionelle <5 lubanfabrt
zur Eröffnung der Sai ' on 1928. Die Fahrt findet bbren Abschluß
in einem Promenado >nkonzert 11 Uhr auf dem Schlotzvlatze . aus -
fle 'iihrt durch die Feuerwebrkapelle unter -persöidlicher Leitung des
Herm Musi 'direltor Jrrgang .

'.'Netternackirii ^ tendienst ver bad . Landeswetterwort « Karlsruhe .

Station «"
On ' tbrurf

in
MeereK-
Nivea»

lern,
perntut

r ®

fllrflrlgr
frflcMt.
wärme

■ilieKrtafli
Kemper
naititS

Sitinee-
6Söc
cm

Weit«

Werlhel« . . - 4 5 - 6 _ - » ikeioo»
Könia6I!» hl , 774 9 - 6 2 - 6 — itmlfenlo»

' (»nrlGntftt 774 .5 - 3 6 - 4 Veite?
vaden -Bade« 773 8 - 6 6 - 8 » oücnlo #
tiillinqcn 776 .7 * - 10 3 - 10 3
? t SMafttq - 9 5 - 9 3

! eiclddcrg ■ > 640 4 * 4 - 4 - 5 - 7 10
fpr _ &

Slllnenieine SVitternnüslltersicht . Gestern hatte unser Gebiet vor -

wlegeud wolkenloses Wetter . Nachts bewirkte die trockene !7ststr0mnna
im Verein mit starker Ausstrahlung überall scharfe Fröste tBaar 10 Gr .
Ticfstlemveratnri

Der Kern des hoben Drucke ? liegt heilt « früh Über Polen und dat Nch
dnrch Ausstrahlung bis 78 » mm verstärkt , während die nach Island ge-
rückte Zyklone sich vertieft hat . Die trockene , kühle Ostströmung bei vor .
wiegend heiterem Wetter dauert daher nu .

Wetternnssichi ?» für Sonntag , den >8. 50M » 19SS : ffortdauer »es
vi elfach loolkeulolen . trockenen >;nd kühlen Frühlingkiveliers mit zeit -
weise auffrischenden Ostwinden . Nachts scharfer Frost .

Was sagm -Hie heute ?

MkHABENmit cler Hur begonnen und eine ifcljajfljtel OVERSTOLZ

lllf zu, Ende geraupt ? Raupten Sie aufij hiine andere Zigarette da'

zwistf/en? Denn daraufkommt es ja geradean , dass Iljre Zunße sic§

erst einmal auf den reinen Gesfl)ma (% ostiriacedontifljer Tabaks einstellt

Sie sind vielleiffit dertMeinun § , dass Sie avtffj bi/ljerni &jts anderes

rnufljt fjaben als macedonisffje Zißaretten -GDas galten wir aberfür aus-

ßesfljlossen - Bei einer Hßarettenmisffjunfy müssen Sie unlerstfjeidet \0

zwisdfyen dem Grundstoff und den Lutateni die letzteren sind nur wie>

das Grnün an einev Speise. Der Grundstoff dagegen gibt der Zigarette
den Charakter, nadfi ifyn wird sie benannt -

<$ ei OVERSTOLZ ist er ostmacedonisfl/erHerkunft,also der beste?

Tabak , den die Erde hervorbringt . Was der Fadjmann noflj vor weni¬

gen cJaJjren für unmö ^lidP) gehalten ljätte . tst mit der OVERSTOLZ

ßeŝ fferv -för 5 % eine ecfjteMacedonen -

Zigarette
-

Sind Sie erst einmal auf den Gesdflmaffi des ostmacedoniscfjen Ta¬

baks ge/v>mmen,so werden Sie niefits anderes mefjr rautfjen wollen^
und ausserdem wird Ifjnen das RaucP/en viel zuträglicherseu ^ O)

» O » H • G »
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Berliner Börse .

iKerltu IT . März . Uruitlipradi . ) Die Samslagdvrle intte etn für
ien Wocheuschluh lebhaftes Geschäft . Dt - Tendenz gestaltete sich
freundlich , da der am F .,rbenmarkt seit einigen Tagen erkennvare
Stimmungsschwung aUgeinein die Lnversicht gehoben hat und die Pro -

viuz nach dem bescheidenen gestrigen Ansang weitere Käuse vornahm . -l<or
ollem interessierte fiel} das Rheinland für einzelne Montan - und Elektro -

rv . rtc . Das Konsortium zur Pslege des Farbenkurses , sei , wie man an
bLt Börse erzählte , nunmehr auf breiter Basis zu Staude gekommen . Die
Wirkung dieser !l>iahiiabme zeigte sich in einem Anziehen des Sarve » ,

kurseo a » s !.'« l — 2S2, sowie im Freiverkehr der Farbenbonds auf IM
nnd des « czugsrechtes auf S.W . Der Umstand , dah eiiüge erste Firmen
die Zinssätze siir Tagesgeld um 0 .25—0 .r> Prozent erhöhte « , machte keinen
Eindruck , da von anderen Seiten kurzfristige Gelder in ziemlilb starkem
^ >a » c zur Bersllguug gestellt wurden und von der « .«iederanfnahme der
Sivungen der Beratungsstelle siir Auslandsanleiden das baldige Herein -
kommen fremder Kapitalien erwartet wurde . Man nannte am offenen
Geldmarkt Tagesgeld mit 6.5—8 Prozent , Monatsgeld mit 7.K bis
8.5 Prozent und Warenwechsel mit 7—6.87 Prozent . Tie Ansangskurse
wären au den Essekteumärkten noch höher gewesen , wenn nicht ein Teil
dir Börse zunächst Wochenschlukrealisattoncn vorgenommen hätte .

Am Devisenmarkt wurde die « ulmerksamkeit ganz von einer
kräftigen Steigerung der norwegischen Ktone aus 23 .95 gegen London in
Anspruch genommen . Man brachte die Bewegung m ' t der beabsichtigten
Rückkehr Norwegens zur Goldwährung und der hierfür in Aussicht stehe » ,
den englischen Anleihe in Zusammenhang . Der Dollar lag international
schwächer . Kabel - Berlin 4 .1816. Kobel -^ ondon 4.8794 . Sonst nannte
mau noch London -Brüssel mit 85.01 , London -Mailand mit 92.Z9 , Vondon -
Madrid mit 28.95.

■Am weiteren Berlaus lieft die Geschäftstätigkett nach , während dte
Kurse gleichzeitig etwas abbröckelten . In der zweiten Stunde hatte sich
so das Kursniveau gegenüber dem Beginn um etwa 1 Prozent gesenkt .
Ber . Glanzstoss . dte bis 7(13 angezogen hatten , gingen wieder auf 691
zurück , da de Spekulation dte neueste Kavitalserhöhnng der Gesellschast
zu verschiedcn . n Koinl ' inattonen über den Zweck dieser Transaktion be>
nutzte und infolge der Nichtgewährung eines BezugsrechteS Nieallsaltonen
vornahm , yjcnöcfifeanlctöe 15 snach 15.20 ) . Weiter srcnndltch notierten
dagegen Adlerwerke , Svenska und <5onttnentalc Caontchoue .

P r i v a t d i s k o n t sür beide Sichten unverändert 6.75 Prozent .
Tie Vörie sttu ' fi n n s i ch er , da » ngiinsttge Gerüchte über den be»

vorstehenden Re >chcbankausweis umliesen und eine Erhöhung der Pri -
vatdiSkontnotiz befürchtet wurde . Als der PrivatdiSkont ledoch mit
6.73 Prozent für 'leide Sichten notiert wurde , kam wieder eine freund -
lichere Stimmung auf , sodak die N a ch b ö r s e leichte S t e i g e r u n .
gen gegenüber den amtlichen Scklustnotierungcn brachte . Im Border .
gründe standen Mannesmann mit 147 ans Gerüchte über höhere Dividen -
dcnanssichten und Mansselder mit 118 aus Grund günstigerer Abschluh -
erwartungen . Im e ' nzelnen horte man nachbörslich : J . -G . Farben 261 .5 ,
Siemens 272 5 , Ver . Stahlwerke 108.25, Zellstoff Waldh »f 267 .5 , Ber .
«!>lanzstofs 698 . Bemberg 522 schwach (Beginn 5291. Karstadt 187, Dessauer
^ as 175.25 , Havag 15Z. Nordd . l ' lond 152.75, Dana <bank 2Z4 .25. Dresdner
Bank 160.5 , Älenbesitzanleihe 15, Ablösungsünleihe I nnd II 52.10,
III 55 .40 .

Frankfurter Börse .
Frenklnrt . 17. März . Die schon seit mehreren Tagen zu deachtende

Spcz ' albcwcgung gab auch der heutigen SamstagSbörke daS Gepräge .
Die Stimmung blieb s r e u n d l I ch. Tie Kursentwicklung zeigte stch
weiter nicht einheitlich . Abgesehen von der Nachsraae siir Svezial .
werte - blieb die llmsa «>tättgkett im allgemeinen e ' ngeschränkt , da d - r
Ordreeinaang bei den Banken nickt merklich gröster geworden sein
dürfte . Bon Seiten des Auslandes war sedoch weiterhin regeres Inter -
effe festzustellen . Bevorzugt waren heute d ' e Montanwert «, von denen
unter Führung » in ManneSmann <pl » S 1',? Prozents . Bnderns 2 Pro -
zent . «« elsenkirchcn und ilihein . Braunkohlen le 1 Prozent . Harpener 2 ?i

Lerlioer IloviseaootienulA «» vom 17 März

« mfirrtirm
» tttnos -Slirrs
*rliliH .« ntfc>.C8U
Koptiipagrn
StoMiolm
■tTlfingfotS
Italien
London
IRtttthotl
Pari «
Sifilecij
SPnnit«
Japan

16. Mär ,
Geld I tti ' l

168 12 168 46
1 .788 1 79 '
58 .91IS8 33
111 31 111 63
111 95 112 17
11? 0111 ? 31
10 5' 10 54
72 .07 !° ? .11
20 .' 8*120 4?4
4 1785 4 ' SS -,
16 .44 16 48
PO 44180 60
70 36 70 .50
1 .96311967

17 Mär ,
<*fl » | » nef

168 08 168 . 42
1 .7881 79 '
?8 215 58 . 335
III 44 111 68
111 S>3 111 15
112 08 112 30
10 *3,10 *4
22 "SS!' 2 105
20 38? 20 422
4 .177 4 IP5
16 43l ' 6 .47
PO 42 !80 6g
70 4 *170 56
1 .962 1 .966

;Hta de Jan .
Wien
Prag
Ingoslawlei ,
Budapest
» nlgarien
Lii!a»on
Tanzt «
Koniiontino» .
« wen
ltanada
llrugnah
» air» >

16 Mar »
i»eld 1 Pnet

0 503 0 505
51 .83 58 .95
12 384 12 404
7 3* 17 .36 *
73 06 73 ? 0
3 027 3.033
16 73 ;16 27
81 50 81 66
2 .195 :2 .199
5 5 ° 45 605
4178,4186
4 3364 344
20 . 915 '20 S5S

1/ . Mär ,
meld

0 5035
58 .79
12 3 '6
7 . 349
73 .03
3 019

'.»ritt
0 5055
58 91
13 39 i
7 363
73 .17
3 .018

16 9 " 17 .0 '
81 .4 °
9 .195
5 591
4 .177

81 64
2 .129
5 606
4 1 «5

4 3 , 6i4 334
20 .909 :20. 948

Frankfurter Devisennotierungen vom 17 . März

Umftmmn
vnenoS -« lre»
» riHftl -« nm>
CS' *
« oprnyagkn
StoitSolm
HelstngsorZ
Italien
London
New» ort
Paris
Schwel«
Spanien
Japan

16 Mär ,
« eld

168 12
1 788
5 » ? 1
III ?9

168 4f
1 79 "
*8 3?
1' 1 51

111 94 (112 lf
112 09 118 3 '
10 5g ; in 517
22 . 075
20 .39
4
16 436
80 .43
70 43
1 963

22 115
204 '
4 1840
16 47»
80 59
70 57
1 .967

17 . Mär ,
»leid I Brie «

168 1' 168 45
1 .788,1 709
58 19 58 .31
III 471111 69
111 94 112 16
112 I8jll2 31
10 51910 535
° 2 .07 ;22 .11
20 383 20. 423
4 176^ 4 1845
16 433 18 473
80 44 80 .60
70 .3970 53
1 9621 966

Rio de 3 «n.Wien
Prag
Jugoslawien
B»da »eft
» » lgarie»
Lissabon
Ta »zig
Konsiantl« ».
Athen
l?anada
llrugnatz
Kairo

16 Mär ,
meld

0 50 '
58 83
1 * .39
7 34 1
73 03

■MflfT
0 505
58 95
19 .41
7 369
73 17

3 097 3 .033
16 93 16
81 50
2 .125
5 .494
4 .17 «
4 .336
20 . 815

81
2 .199
5 .506
4 .186Ä

1B S 17. S.
519 4

'
s 519 3«, Sie «

25 ? 4 »« 75 .34 -/. Budapest
20 .43 '/»
72 .40

20 .43 -/4 Agram
72 .40 Sofia

27 .43-/2 27 43 » ularra
87 . ' 87 50 Warschau

! S ?
209/0 Heisings « ?
139 .50 Konstantin »» .m 138 .65 At »en
139 . 15 Boenos -Alrei

15 .39V« 1539 Japan
124 . 18 124 .19

' 6 » 17. S.
73 16 73 . 15
90 .? 0 90 .80

9 . 13 "- 9 .13 '/«
3 76 3 .75V,
3 21 -/» 3 .21V»

58 . 16
13 . 10 13 .10

2 63 ' /« 2 .63X
6 68 6 .88
2 72 ' ,. 2 .22 -/,
2 .44 % 2 .44

Züricher Devisennotierungen vom 17 . März

8!ewvort
London
Paris
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Oslo
« o»-n»agen
Prag
Teutschland

Täglich Te d SV- Proz . MonniSue ' d 2*/» Proz . S OTonatsotift 4' % Pro, .
Berlin . 17. März . wnaNvrua .» Oftdevlsen : Bukarest S.587 <? 2.5V9 B .

Warschau 46.85 G 47.05 B . Kattowitz 46.75 G 46.95 B . Posen 46.80 G 47 « ,
Riga 80 .68 G 81 .02 B . Reval — G — B . Kowno 41 .535 G 41 .715 B .
Polen ( aio6 ) 46.66 G 47.06 B . Polen ( Hein ) — G — B . Lettland — G
— B . Estland 111 .60 G 112.60 B , Litauen — G — B .

» Berlin , 17. Mär, . ( Funkspruch . ) Devisen am Nsanceamarkt .
London -Kabel 4 .8798^ , London -PariS 124.02'/«, Loudon ^Brüsscl 85.01 '/» ,
London -Amsterdam 12 .1252, London -Mailand »2 .39 , London -Madr ' d 28.94.
London - Kopenbage » 18 .2177, London -QSlo 18 .29^ , Kabel -Zürtch 5.193^ ,
Kabel - Amfterdam 2.485>i . Kabel - Warschau 8.S14, Kabel -Berltn 4.1816K

Prämiensätze
der Bankfirma BAER & ELEND . Karlsruhe

Apr. ?nir ipr . Woi ?»»>
« bl .o.Ansl . 1 l '/v 1"» 'kiirf/enlnd. 7 9 10l/.
« .«k.M. ü'h 7 Bv» 'Mclfentirch . 6 7 •l
Tauatbant 6 7"2 9 öapag 7 mit
Deutsche Bl . 5-/2 fiv, » HondclSgcs . 9 11 ' 3
Diceonto k ' /Z 6 </i 8 ^ orpener 6 7"s 9
Dresdner 6>/> 6 ' /, 8 Licht » raft 8 '/« 10 12
Dt . Eldöi 5 - 2 7-/2 10 Mannesm . 7 8V2 10

ordd.Lloyd
Ctnol
- hiinir

Nhelnftal»
Ziem.KalNr
gcllstWaldh.

Äpr
5 >...

5
7
7
9

7

9
9

Iii ;!

I »ili
S-.-
2
8

11

13 ' /.

Prozent gewannen . Rhetustahl blieben ledoch nur behauptet . Regere U»>'
sätze verzeichnete wieder der Markt der Ä .-«« . Werte . J .-G . Bczugsre -V»
wieder stark verlangt und bis 0.50—10 Prozent gesteigert und
BonöS 137 Prozent , während Farbenaktien 1 Prozent gewannen . t£lcft rö"
werte lagen heute eher vernachlässigt bei wenig veränderten Kursen .
raus wurden eher iliealisattonen vorgenommen . Zellstoss Waldhof
loren 3 ^!> Prozent , Aschasfenburg minus Vi Prozent . Am Markte »»
Autoaktien kennte » Adlerwerke 2 Prozent anziehen , während Daiml »
le cht angeboten waren . Kaliwerte waren wieder etwas scsra ^
Westeregeln plus 1*4 Prozent . Schisfahrtswerte und Banken stellten I'®
wenig verändert . Am Anleihemarkt zogen Ablösung ohne Option wicde'
etwas an . Ausländische Renten lagen sast geschästSlos . Amerika Ve>»'
Hera Shares a nannte man mit 92 B mit 90.

3m « erlaufe schrumpfte das Geschäft auf ein Minimum zusammen «'
dte Kursentwicklung war zum Schluß infolge von Realisationen etwa'
niedriger . Nur siir J .-G . ssarbeubeziige erh ' elt fich das Interesse . U. ' .Bonds 137^4 Geld . Der Geldmarkt war wenig verändert . Tägliche ? <9^ "
7!4 Prozent Am Devisenmarkt hielt der Kursanstieg an . MarkDollar 4 .1805, gegen Pfund 20.403, « ondon -Kabel 4 .8795, Parts 124 .02.
SUniöriö 28.95, Mailand 92.35, Holland 12 .12'/, .

Warenmarkt .
, . ,̂ .

e n
,A1' , ^ ' (? ni >ksvrnch . > Produktenbörse . Wetzen
«l . tro ® tnäszig erhöhter Notierungen , nur in ruhigem W

schaff. Effektiv - und Terminware war zu Begtnn etwa 1 LIM .>! m Gegensatz hierzu wurde der Roggen erneut sehr fest . ^
Augcbot werdeu dte Lorderungen höher gehalten , sodatzdringende » rage sür greifbares Material Aufgelder bewilligen mutz . 2"'

UeuMttne gingen hier wie auch im Zeitgeschäft bis 1.50 RM . , für SM" "
t

M s . I "111 an fan 8S sogar eine Steigerung von 2.50 RM . heraus , ot)»<
allerdings einen Anfangskurs notieren zu können . Hafer ' cl1'
U e r st e gut beh ' »ptet . Mehle weiter vernachtafiigi .

« crli » . 17. März . «Funkspruch . » Amtlich - Produrtennotiern »^
(für Getreide und Oelsaaten ie 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ^
Wetzen : Mark . 245—248 , März 267 .50 Geld , Mai 277.50—277.282 .75—282.25, Tendenz : ruhig . Roggen : Märk . 253—255 , März
M

_
at 280 .—279 .50, Juli 264—264 .75 , Tendenz : fest . Sommerger st °

^ ^ 7-280 , Tendenz : behauptet . Hafer : Märk . 2-« —238 , März
Mai 260 .5» —261 , Juli —, Tendenz : ruhig . M a i S : loko Berlin 234^ . ,Tendenz : fest . Weizenmehl 31 .25—35, Tendenz : ruhig . RoggenmehlSs . . 5, Tendenz : stetig . Weizei .kleie 16.50. Tendenz : fest . Roagcnkl - t°
16.25—16.50. Tendenz : fest . Biktoriaerbsen 46—55. Kleine Sreiscerbl ^

» uttercrblen 25- 27. Peluschken 23- 24. Ackerdohnen 23 - ?Z
'

Wicken 22—23 .50. Lupinen , blaue 14—14 .75, Lupinen , gelbe 15 .25- 1
,
®;Serradella , alt 25—28. Ravsknchen 24.10—24.30. Trockenschnihel 14

14.40. Soiafchrol 21 .80- 22.20. Kartosfelslocken 25.50—26 RM . . . .Magdeburg , 17 . März . Weihzncker (e ' nschl . Sack und
steuer sür 50 Kilo brutto sür netto ab Berladestelle Magdeburg ) t« ne *
halb 10 Tagen 26.7Ö RM . März 27—27.15 , April 27.30, Mai 27.45, Ä»»
27.60. Tende .iz : rnhia — Terminpreise für Weihzucker «inkl . Sack 1)1
Seefchiffseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : März — bez . 14 .30 Br . 14 .1» ^ '
April - bez 14 .35 Br . 14 .25 G . Mai - bez . 14 .50 Br . 14 .45 G . J »« > <
bez. 14 60 BT . 14 .50 G , Juli — bez. 14 .70 Br . 14 .60 G . Aug . — bez. l 4'

„<
Br . 14.70 G . Sept . — bez. 14 .80 Br . 14 .75 G . Oft . — bez. 14 .75 Br . I4;

®,
G , Dez . — bez. 14 .75 Br . 14 .65 G , Okt . - Dez . — be, . 14 .75 Br . 14 .65
Tendenz : ruhig . ' %

Bremen , 17. März . (Fnnksprnch . ) Baumwoll - Terminnotieclii - li' »
(1 Uhr » In Dollareent : Mai 20.74 G 20.76 B , Juli 20.66 G 20.76 j -
Cft . 20.16 G 20.18 B , De, . 20.10 G 20.13 B . Jan . 20.09 G 20.14 » '
Tendenz : stetig .

Liverpool , 17 . März . ( Funkspruch . ) Z! anmwollcröfsuungökurie
engl . Psuud ) : Mär , 10 .40, Mai 10 .20—10.23, Juli 10.12 —10.13 , Okt .
9.84, Jan . 0.75—9.76. Tendenz : stetig .

Berlin . 17. Mär, . Metalln >.!ieruag « n fgr je 190 Kilogr . Elektro !»
kuvser prompt eis Hamburg , Bremen oder Rotterdam ( Notierung 5
Bereinigung f . d. Dt . Elcktrolntkupfcrioti, ) 134.75 RM

Berliner Börse

vom 17 . März
Deutsche Staatspap .

lö . .!. 17 3.
Adl. Schuld

.. 1 , II
„ III

?icubcsi«
6!ö !i>c, <v «>.

anleitK 27
t>X «. Wert ».■>- w;ois .
schätz K

6 ' o i . 'JtuctHi» .
ii1, lönütii
Staot »

H' l Baqci »
StnaiJ 27

Tachsc »' (Siooisf 27
7- i. Thür .
Dlaot « S6

Tt . Schuügeb.
VVertde »!

b '̂ oa . (t-l .St.
j aU .-UH. W.

Ausland
j » iej . °dg .
4 Mcx. abg.
4 >.>Llsl .S .
4 Äoldr .
I Mtoucnt .
4 Tiirl . « d .
4 T .Bag » . I
4 I .JtaiiD .Il
4 I . !i°U.
lütl .-ilofe
4 ! j Und. 13
4 >̂ Uns . 14
t Uua- Wold -
tciiif abg.

4 Kroiirnr .
5 Tchuaut .

H -j co . oüg.

52 52
55 .30 55 40
14 Ö7 16
87.50 87.5
95 .50 -

90 90
95.60 95 .6
80.10 80.25
82 82

81 81

88 88
6 85 6 .9
Anleihen

11 7U 1172
7ci .23 / o 2

Werte .
36 .37 J6 5
24 .5 -
-- 2 .5 -
335 ,1 .97

9 .12
12 .6

12 .5
26 6

259

1 .8
9 .5

126
l ^ .t726 .524 2c
26

25 .3 25 3
1 .75 1. /

1725 17 .25
15.5

Verkehrswerte .
« .-(iM.Scrt . läö .o 187 "s
ilUfl. i.' otnlö.
iialttmorc
Canaxa
Sl .di ).äö.» et
; Reichs».
«5>et » .Hchd.
vio.^ erltfil .
«>amv.Palctf ..
Hamb .Hochd. 83 7b 85.ö
Humt» Siidam Oo

20J 208
115»;» IIb 1/.
90 S0 ./5
88 8 .0 /
96 62 96 7
Bs - ö 8o .25
90
lb2 '/> 152'/«

Hanw
?!epn>n
-)i . Sl011»
Schaut»»«
Siidd .^ Ifen».
Per . Elbe

IS. S. , 7 . »
22S 22
14 i 143 6
1S2- . 1 - 2 ' .

0 75 6 .9
13 ?- . 139
73.5 7J .25

Bnnk-Aktien .
Adca
««(id . W«nt
S>l . ct . Werte
* t . f . iPton
Vorm . ■» . «
Ball .H»» B.

„ Vereins
» tri . Hdlsg .
lrominerzd .
Ton, . Priv .
Entmit . » I.
T .Aüat » t.
Tische , » t.

T . ittbf . » I .
Tistoniog .
TreSdn . B.
GoldaGrun »
Lux.Znter .
« ilin .Hd» .
Äiili .Bod.C.
Mitleid .l?d.
Lsidani
Oes, , ikredit
Pr . Boden
Reichst,! .
Rh . tireöttb .
Siidd .VItt » .
Siidd . TiÄl.
Sbt .Homb
Wiener » l» .

143
159.5
152 5
163
144 "4
l ?0

'

250
173 .599.12
229
49 .5
159 .5
163
107' ,
103*4
157*.
140

8 12
134V«
200
207
11/ - 4
3/ .37
132--4
87 .7t

1 * 9 5
174
138
156
17.23

143.5
1 - 7 .5
155
170
143».
1 * 5
170
25.2 5
174' »
99. o
233
49 . 75
lb2
163
107
15 /
159
140

8 . 12
136
iit'O
20/ .5
117»..
37 .3 '
13
1«8 ".
129 ' .
173
13rf
1»6
17.25

Industrie -Aktien .
Accxmlila«. 148.5 149
« dl . u . L»p.'.Ndlerd («l .
Adlern, . » I.
« . E . Ä .
IIa . « it . B .
Alse» 8tm .
Amme» d P .
flfdmff.ötäu
« schall . Z-Us,
AugSd NM .
Bamog . SM» .
» aniK .it «! it .
Bamd .Mälj .
Saro » Wal ».

127 ' « 127- 4
7<J.75 82
155 lo4 ' «72.5 72 5
2 >9 226
218 216
163 .5 lb4 .5169.5 -
99 103.524 2b
14 94
113
96.5

113
97

» asatt
» ade . 8tB .» aar Mo »,
» aiir S » tf8 .
J .P .» emd«.
» erget Ts» .
Btrgni .kkW.
» .KorlSr .I .
» erl . Kindl.
» I. Masch.
» erth .Meff.
BroudNürnb .
» rl . » rlt .
» rschw . St.
» rtm » tisD.
» rem . » ttlf.
Brem . Wolle
BrowiiBoveti
» nderns S .
» Usch Lüdsch .
» UschWagg.
(favito M .
Sdade
i>' darl . « als .
«! I>. » iiito»
» d . Hedden
«?» . Oelsent .
<>t». » um
(tone , » er»
tfonc. >?Iiem .
(?onc . Suinn .
lit . vaoulch .
DaimIerBenz
Deff . Go»
T, . AI . Tel .
T >. AsVdali
Di . (ktdSl
Di . Äutzslahl
Tt . Jute
Tl . Nadel
Dt. i!i »»>. llnt .
Di. Linol.Wl.
Ti . Masch.
Tt . Post
Tl .Schacht».
Tt . S » ie>ill
Tl . Steinzg .
Ti . To »
Tt . Wolle
T «. «kisen» .
Torim .Atiien

. Union
Tr .Schnellvr .
Di!« » Melau
Türtospw .
T » >s. Mas « .
T» n . Nudel
«kgeft . Salz
Eintracht
ikiiend « rt .

IS. 3. 17 . 3
85 35.25
52 .5 52 .5202 19Ö
65 25 65 .75
524 .5 518
338.5 338
7875 & V
460 4 ;0
117 .5 l <9
98 .25 100
176 1/6
1/1 172
A2 220
69 69 .75
143 143
2U *.t 214 ' ,
156 .5 157 .'
91
93
67
86
552- 4
116- 4

93
53
58 .75
86
- 68
119
102

135' . lib 'h
73 26 73 .25
110.5 -
93 5 93 .5
131 131 .5
110 '/» 112
88
173V«
10lV «
15 '
124-/.
96.5
142
8/5
ä
63 .524.6
92
Si
253
143
87.75
216
257
126 .5
ir

125 127'
128 >« 128
163V« 163
167 167

88 76
1/3 ' .
103'/.
153
124
95.6
145
305
2o5 5
53 .5

90
83
252
173 .651
89 5
217 5
* 58
126 .5

90 '/.
0

16 . 3. 17 . 3.
«Hr .ewoHa « 56 85 .25
El . Liefer. 165 166 5
ffl Viftt « ruft 216 216 .6
Eis Bnd .W . 31 30 .25
Enqclli.Briu
Enzing .-U.
Erdmsd .
(krlang .Bw.
Eschw .Bg.
Eil . Steint .
Kader Blei
ünliidg . Lisi
Follknstein
Farad it
g .i^ . Forden
Feinlnle
Feld », . Pap .
FelienGuiN .
FIiitii.Maich.
FreundMsch
^ ried . Hall
Kriedr . Hütte
Frister
Gaaiien .Etl .
Gels. Bw.
« enscho »,
Germ . P .
Ges.i .e .Uni.
Girmes Eo.
Gladd .Wolle
GlaSSchalit
Glockensl .

195 198
40 .5 40 .5
118 1 ( 8 5
17414 174 ' ,4
20 / 20 ;
134 136
6275 -
131
123 -/4 123

b8
258 2 --05
1,8 119
197 .5 198
117 ' /. na
84 .76 84 .75
25 >4 2-)
151 .5 151 . .

102
31
130'
98
192
275

102
33 .5
13 . 1»
99
196 ' .
2/6

247 .5 2 2
18J ' /4 189
185 ' . loö
3 / 38

Glü -IausBrSu IZg iZg
Goldschm. li >7 "» 110
Görlitz Wg.
Gritzncr
Grün u .Bils.
Kruschwitz
Guanowcrle
Gundlach
Haberm . G
Ha«eli>. T .
Halle Masch.
Hamd.El .
Hantmersen
Ha » » .Masch.
Hardur » Eis.
Hard .Phöniz
Harlori » g .

» rüSe
Harvener
Harlm . M .
Hedwigs » .
Held Fronte
Hemm.Zem.
Heu » ing. !»ei !
Hlue Wie.
Hildert M.
Hindr . » uff.
Hirsch Kps.
0irkchd.Ld .
Hoesch

22 .75 2 ^.75
142.5 142 .616^.0 176
100 .5 lü3 ' .
7o_ 78
80 79

"

90.25 90.25
135 136
1643/« 16 .".5162 158
bO. 3 / 61
120 120
82 .b2 84
Ü4 .Z5 2o

160 164 ' .
22. 12 22 .5106 .6 106 5
66 .12 66 . 12
24a 246
24 25 24.12
86
106
113
114
136

87
107
113
113
138 5

Hosfm. St .
Hodenlohe
Hol»m . P ».
Horchwte.
H»lelde»r .
S .M .SlIts » .
Lor .Hutsch .
Jlst Berg » .
Industrie » .
Jrserich
Iüdel
Iunghanl
« a »la Por «.
« aliAlchi .
iiarstadl
.iilöanerw .
ii »orr C . H.
«lödlm . St .
iiold & Sch .
Köln Neness .
Nölner Gas
Konti Wals .» i>tt Gedr .
« ort El .
Mrnuf: & Co .
» rn »Treidr .
iiuppervd .
Lahmeytr
Laurahütte
LeiVi .Riedeit
Leoiioldsqr .
Lindes Et»
Lindsiröm
Linget Sch .
Lingnerw .
Loeioe Wte.
Lorenz Tri .
Lüdenscheid
MagiruS
Manne »m .R.
ManSseld
M. W . Li »d

Soran
Zittau

Meiailda »t
Miag
Minimax'Mir & Gen.
Mo «. Teuf
Mül » . Bg.
Nation .Anfo
Peiiarsulm
Neifarwte .
Ndl . .Noble
»iordd .Eis

Steingnl
Noevd.Tril .

Wolle
Nbg .Herkul
Ld .-Bedarf

1V. 3. 1 ?.
71 170
90 91
144 147 >/.
105 5 10r . i/8
1o7V4 1" 9 .
72 73
117 .5 II8V4
?44 244 »,'4
141 -'« 142 . ;
139 140
12b 128
86 .37 86
106
168
187 "
117
161
82 .5
178
136 ' « 139
95 . -
40 .21 42
H2 75 » 3 5
117 119
51 .25 1
13 , 132
188 187
153 .5 153 .6

74 6
135 - 4 135
85 ö5
14 / 149
40 i 410
61 .5 64
121 .5 124 » .
237 ' 4 240

103

105'/,
170 .5
187
114- .
160
84
177

100 .5 102 .5
125 .5 125 .6
139 /̂4 140
120 119
13 .5 136 ' .
62 25 6/ .0
119 120 .5
90 .25 92 76
62 .5 6 ^ .5
135 .5 136
160 162 ' »
143
181 -/4
64
205
73
98

14
181 »:.

206

100

Ct . Satt
ft 0
Oren stein
Ostioerke
Panzer
Pe ». Uaio»
P »önir Bg.
Plliinir » rt .
Pinlsch
Piitler « Iz.
Poege rl .
lZoegeBorzg .
Presto
Pr - ukzengr .
RodebergExV.
NaSan .Far » .
Rathg . Wg.
Reichelbräu
Rcichelt M .
ReiSli. Pap .
Rh . Bräunt .

Eleliro
Model
Stahll » .

M. 35!. E .
„ Wests .» .

!»W.S » reng
Sibenonia ch.
Richler Tav .
iXiebeck-Mont .
Riedel I . T .
Rockftroii
Roddergr .
Rosen, » .P .
RütgerSw .
Sachsenw.
Aachs . Gntz
S .-Tt, PN .

Waggon
Wedstnhl

Tal . Salz
Salzdelsurt »
Sanger » .M .
Sarotli
Scheide»«.
Schering ch.
SchlegeldrSu
Zchles . Berg .
Zinl

Schl .B .Bcnth
Schi. Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Schud. Ge».
Schlickert el.
Schlilideist
Schelm Eis.
Sieg -Sol .G.
SiegersdWerl
Siem . Gl .
Siem .HalZtt

17 . H.
U M
130 132. 0269 ü70
52 £0 75
93 98
>9 .62 103- .
17.5 88 .5~ 171

265
10 -
84 5
304
98
9 .25
172
109 .5

87.1

265
105

96
92.25
170
84 .5
286
90 .6

287
90.7S

230 .5 233
261 263
161.5 lo3 .6170 171
165
164
129
5<f
212

15l ».
167
100
60
212

147.5 149
47
140
649
120 .5
100
113 " .
141
189
66 .5
152
140
254

46 .5

Ii 87
119
141
190
56
162
140
255

119 ". 119 .
178 179 ' .
22 87 24 .62
2 ^5 <*28
210 208 .5
123
169 .5
7J .5104- .
369 .5343
171
33? ' 4
163
44 .75
104.5
146
271 .5

169
73.37
10/ ' /.
358 .5
342
173
3J6
153
45 75
106
146
273

Sinner » G.
StaHsxrt ch.
Strtt .Edam .
Slo » & (So .
Siö »r Kg .
Stiiwer Nm.
Siold Aini
SioUwert
Ztrals . Sp .
Südd . Jnid .
Süd » . Znck.
Svensla
Tel . » rrtin
TVörl Lei
? hür . GoS
lietz Köln
Transradio
Tuch Aach .
?üu Fiviia
Gedr . Nnger
Union chem.
lln . Tiivi

Girsteret
Barz . Pap .
« cr .Bö»!ersi .
« er . Etiarl .

Tl . Niael
Flansch.

» er .Glanzs, .
Got»a»ia
Jute » .>» !. Hall
Pinsel

dto.Ponian »
Bern . W.
Stablw .

Ver . Zopen
Bit, . Wie.
Pogel Tel .
Böig , Häss.
Vorw .Sp .
Wanderer

, r> ij. 17. »
80 «0
37 .23 37 87
99,87 10 )
79 .2o 79 .5
215 ' f» 212
50 50 .5
181 -/4 18 /
143 143
229 236
iüo iro
131 1315
403 .5 411 '
56 .5 55 .25
9« .b 99
15 !. -/- 148 .^
207 5 208 .5
133 136
lüO 120
92 92
94 S4
65 .75 66
126 .5 128 .5

137 .5 137 5
160 1- 7
I08 5 156
ls7 5 1- 6 .5

6 -J6 .5 693

123 123
81 83 .6
90 .87 90 87
220 2 ^2
i-3 81
99 .75 102 -/«
19J 201
89 87
83 25 84 .<5
173 177 .6
26 .25 26 .25
181 181

SSoilet Gelsen 1Z7 -.. 137 .
West ! in lu6 ' . 106 ' .
Wesiereg. 177 lau
Wiaing 156 ' » 156 ' /.
ZvieolochTo» 95 9 D
Wisjuer Mei . 133 133 >.
WillencrG » » ss 64 .z
WIK. Ties. 13 g 138 .6
Wols Masch. 50 50
3eitz Masch. 108 161 .5
SeUft . » . 151 5 151
>j . Wald ». 26 - »:» 264

Versicherungen .
« ach.M .Fene, 37o 372
« >!, . « Bg. 2D80 2/0 -
Bif . Fe»et 523 526

Kolonial - Werte
Tl .-Lliasr . 172 172
Ne»-Ä»i«e» 705 700
Oiadt 43 5 4412

Termin -Notierungen
f li 8 17 S.

Samb . Hoch. 84 .75 85j25
Hapag
Hamb . Süd
Hansa
Lloyd
A.G. jSer».
7% Reich »
Otavt
Adca
Barm .Bantd .
» erl . Hdlsg .
Eommerzb.
Tarms, . Bt .
T, . Bant
TiStoniog
TreSdn . Bt .
Mitleid .Erb .
A . E . G.
Bergm. E.
» erl . Masch
Bitderus
Evorl .Wass.
Et Eaoutch
Taimler

eli . GaS
Di . Erdöl

,. Masch.
Dynamit
Elel ». Lichl
Eicflr . Lies.
EsicnSieinl .
A.G .Farben
Fell u « Hill
Gels. Bg.
G s. rl . U.
TdGoldschm.

153 -/4 1 ^2' /«
208 209 ''.
229 .5 '--30
153 152 ' .
y

6
62

L87S;S

44
' 43 »/

44 6
. . . 145

46 .5 147 -/4
Z 2 ". 66 .0
174 - 4 177
23i .5 234 .5
162 164
ld6 >/4 164
159 160
209 ". 205 .5
166 .5 155 6
177 .5 1/6
120 .6 120
93 5 94 87
118»/» 121'/.
111 114
90 90
1/4 -1» 175 ".
124 ' . 1/5
54 25 55 .25
12 -.-/4 127 ' .
219 5 2i6 .5
167 .5 166 .5

36 i38
259 261
119 119
131 -/4 132 - .
271 »:. 2/7
107 » . 108 ' s

Samt . <H.
» orprner
H - sch
Holzm.Ph .
Ilse Berg » .
Kali Asch- l.
Kaistavt
iilöaner
Köln-Nrnril .
Ldw. Loewe
Mannest ».
ManSseld
MetaUb .Frts .
Nai . Anio
Lb .-Bedart
,» Kols

Orrnsiein
cslnierlr
PVönix Bg.
Rb . Bräunt .
Ryei» . El .
Rycinsiayl
Riebe« Mt .
Rülgersw .
Saizdeis .
Echles .El .S .
« rtmrtm el.
Schnllh ..P
Siem .Halste
Leon». Tietz
Transradio
» er . Glanzli
» . Slaylw .
Weiieregeln
Scttft. Waid »

16 8 .
155 .5
163
137 ' /»
147
244 5
169
1875
117 "4
138 " .
242 .5
143 "4
115
126 .5
9/ ",5
101-»
96 .6
134%
27 ?
100- ,
263 %
11- 25
15 /
143
100-/4
2M5
186 - 4
173 .5
339
2/4
209 .5
135
M ».

hin

17 .

Isß
245 ' '
17?

ir "1
, 40 .5
241 '

hV
\in
M

101"
260

\ bT
1 (-0
1Ö0 .6
2'U
190 '
173' '
336"

llh
i37 s'
69 '

.103
18/
267

Ergänzung
16 . 8. 1/ .

zum Kurszettel

Fts .Hyp .B.
« f. 14

dlo.PsVf .4S
Hesl .L .Psvr .
dto .Komm.

cb >. I— IL
RY.HYp .Bl .
3 . 50

i>,o Kom.
Weftd .Boden

1- 1»
! Grotzfr .M .
1Ui111» . 1903
Rum . 1894

. Türtnnis .
t '/._. Budap .
Si . l4m .T.
,% Budap .
St 14 abg

13 .2

7 .25 7 .27

4 .62 4 .63

14 14
13 .1 -

b .25 -

- 17 .5

- 58 .4

,»i euutxt

16 . S. 17.
i <% Bnda » .
61 Sli i .» .

5 Sofia St .
4Vi III .« .« .
4 ^ A » o>. I
4 dt». II
4h , dlo IN
Pr .^ rnlr .B.
Hogeda
Kollm. Ir » .
MrzS .Frdg .
Ryciiis Kr.
Schslg Cff .
» er B .Fr .G.

» Nllram
Mann ». » .
Norvslern
All « Verl

1Z?12 0

16
87

klII
81 .5 , gV?6°

7S

%
16J

2l £ -

Up
tk
lb8

210
t cid Li »
8 ejf ! B« ugSr-ck>>

j -> anisturtep Börse
/März

Deutsche
vom 17 .

Staatspap
I S. .1 . 17 !>

i ? RelchSa>» . 87 25 87 25
« Siafg. 1 . U 51 .85 51 .a5- III 55 .5 55 5
« «ubesi » 15 15 .12
Gotdaiu .

lU. uitHl 50 90
5 , Sttiavanw .

6 .95 -
6 95 -

97 .75 97 75
9c .6 , 5 .6

97 .5 97 .6

K I » II S3
t Tchnüge» .
4 .. 14
» <» a» A»i«
iiiilint .

Freist 2«
iHs ' ., u.eichS »
'ih 'z Heii .

BolfSli |
Aosi Staatspapiere

Spez Po « - -
' . um
Moldrnm IS 15 5

^ aiitürfen 12 .37 12 .5
I uug Gold 25 2o 2o .25

Dt Sfadtaiileihen .
« • , » tri 24
- •; Torrn -

(tn - t " «1.34
Tres » .

St .« . 20 I

93

88 88

« ?, Fronff .
31.« . 2l>I

Heidelberger
Stadl « . LS

* '/, Ludwig »»
St .« 2«

8Mainz« .« . 20
II) , Mann » .
« .« 26

8'^ » to
St .« . 26

Mann ».
Zt .« 27

H"/, Nürndg .
St .« . 2H

» fotjli .tit .«

16 . s . 17. a.

81 .6 81 .5

66 .75 66 .75

93 93

103

95

80 5

103

95

80 .5

^ Pirmaleuh 93
Bank . Aktien

95 .12 95 .12
93

« de»
Bad Bant
» s » ra»
Barm . Bl .
Ba» . » -l5.

Witrzbnrg
Ba» H» p » .

Wd.
Be,l .H«l»gel.
Tanaldl .

143 - 4 143 -:.
160 160
169 171
144 147 .5

1F5 .5 154 ".
249 5 2o ? .5
229 .5 234 .5

Dt . vanl
Tt .Hyp.Bi .
Tl .Brrein »» .
Di - t Ges .
TreS » . « I.
Franls vi .
Fr . Hvp.Bl .
Fr .Psd .Br .B.
Mrlaudanl
Milleld .ljred .
Nürndg B .B
Leu . ür »!.
Pfalz .Hyp.Bt
R ». isredit
Ry . Hyv.
Südd Bod .i! .
Südd . TiSt .
West »
Wien » t».
Wl» Ndt .

1U. Ä
162
133
102
16 .6
157 .5
114
14 i
143
lib >4
20a
I
166
129 » .
163

17 . 3 .
162
134 .5
102
156
169
113 .5
141
143
127
207
172
37 .56
155
11*9 .5182

133 138
101 101
17 37 17 25
163 .7 153 .7

rranspmtanstalteo
7v, Reichs» .

Bad Lofal» .
Heideldergrr

Etraken »
Hapag
Lloyd
V;. Sai .Mon

Indnstrieaktieo
» lchbaum 275 275
LSwendri »
3Kii» d)cn 310 —

97 97 .25

65 65
152 5 153
153 ' « 163
19 5 19 . 7t

RUrn» Brand
» rau .Psorz » .
Brau Schwor«

Slorchen
Beau .Weeger
Wulle Ztuttg
Adi Gedr .
« dler Lp .
« dl . » leyer
Ä .E G . Tl .
« ng Gn .
« ich. -jellsl.
Bas l5i e irr .
Mannyrlm

Bad . Mosch .
Dueloch

Bad Uyren
/vamag Meg
» «» .Spiegel
Bay «5e» .
Bergm . lkle ».
Brrm .Beüg»
BownBor -eri
» ürsi . lkrlaug
Isyem vrid

Tatmi er
Tt <5>ien» .
Tt (frbiU

„ G S .Sch
Tt i' inol

„ » erlag
Tinglet

IB. 33. 17. y
173 .5 175
120 120
165 165
172 .5 172 5
166
49 .5 49 .5
79 .75 8375
155 ' 4 156
170 ' 4 i72 .£

138 -/4 139 »:.
10 10
24 24 .5
66 65 .2t

175 - 4 176
67 .5 68
159 'i4 15 - -..
4 /
i40 .5 141
88 88 .5

123 ' . -
19 °>.5 195 .f
269 .5 263
249 24J

Tresdener
Sa uenvr.

Türtopp
E . W . Kais.
« i.L.u .Kr.
lkicftr .Lieser.
Ms B .Woll.
k »iag
lkmailUllrich
Enzinger

Uuiou
Etzl . Masch ,
ikitl Spinn .
Fa »r Gedr .
I .G .Forden
Fe » Guilt .
Felnm Zell
Frts .Arma «.

„ Wo»
„ Hos

Frliir Malch
Geiling Seti
Goldichm
i^ rittuer
llrun » BM
Halenmüdle

Fe «
Haid u lltn
Hämmerten
Housw FUN
HeNerMaich
Hirsch « » » !.
Hochtief
Holzmau»

16 . 3. 17 . a

126 .5 125 ".
65 .5

27 65 26 62
- 16 .6 216 .6
165 .6 167 ' .
32
ä9 90

33 40
0 / 6b .5
i!35 236
52 6?
263 2b0
116 118r
90 90
150 150
109 109 .57o 7o
72 71
io7
142 14? ' '
17 / I/o
136 136
49 .25 49 .25
151 1 ">2
141 14 b
186 184
116
/ 9 6 79 6
143 147

Holzverto»».
?nag
Jung » « e»r .
Kg Kallers
Karlsr M.
« leinIchanz
Knorr
« old Schüle
Koni Brann
Krantz iZo.
La»me » er
vechwert.
Leb Spich.
l!« ow Walz
Maintr
MeiaUg .
Mel Knod«
Mez Soync
Miag
Mol uns
Mol .Tarmsl .
Tentzinolor
Lberurirl
N .S .Ii
Re«arw lktzl
Oelt .ikilen»
» eters lln
» f.Nr » « .
Retn .Ged».
R » .(?l Mm
Menonia
Rod» Tmsl .
Röder Gr » , ,
« ülgersw .

1«. !i . 17 . 3
81 5 815
99 99
86 6 .4
210 210

106 106
160

177 1 / /

49 49
164 .5 153 .5
IIS 115

9
13 / 139
112 112
1/2 1/2
/ 8 -

140 141?.?
70 70 .5

61 61
7i 75 n
63 61 5
135 136
SM 76 Ö.i5
9 -S.7 9 '
51 87 50
100 100
161 16l
65 .25 5b 6

133 131 .6
101 *9 .b

Schlinl l?o .
SchnkU , Fr .
SchristSirm »
Schutte« N.
SchnyBern .
Schn» Her»
Schnlz Gr .
Seil Wolss
Sichel iZo.
Ziem .Halste
Linalco
Südd .iiuite ,
Trll .vektg».
! »ür .Lits .
ll» r .Furn » .
» er .lk» .Fts .
Bei T .Lels.
» er Fail
Botgl .Haffn
«-oil» .Ko »ei
WaytzFreyl .
Woylmul »
Wolff W .

» sotz» .
Würli .El .

I « !>. I 7. 8
92 .6 92 .5
69 75 69 .25
119 119
174 -/4 174
63 .37 -
lö .5 18 .5

79 79
- 0 .8

2721 . 272
102 102
131 131 .6

113

93 .75
80

53
113

94
80
46
175 175 .5
/ 0 .25 71
128 128 .5

140 140
133 .5 1 - 4
, 6o 265 /seilst .Wald»

3u <t .R »eiug
llpruwerksakticn

Bnderns 92 95
Eschw Berg >00 200
GelsenNrch. 130 .5 132
H - rpencr 160 166

Zise « «. a .
sinli« fchrr$l
Kali Wefter
Uli' einer
Mannrsm .
« iansfelder
Lderde » .
P » oni,
R »einitalll
Riebelf
Salz Heil»».
ZeilnS Berg
L . Siavlw .

.K .Laura »

i » . ö.
245
169 .5
177
116 .5
142
112 '-4
97 .5
99 25
lvd .6
147
195
III
100
73

>7 A.
245
169 - .
1/9 .6
117
14 /
116» .
9 .76
100 .5
157
147 .5
195
Iii
103
73

VerNieheransen
- 264

173 -/4 17J 3 (
lo 15

Alllanzoeri .
Fronls « llg.
Fts.»>üit>>»rl
Fraiilona
Franlona

,li>RM .
Mann » Ben
Cbert » Bers.

111
161
158 160 .5

Snch wertanleihen
ti » ad Hol ,
5 „ Kolile
Fr .Pl Bl II

dlo . IN
Mvm Kovle
He « Bf
S Neitaeg .
5 «it . Soli

21
II .«
77 .5
96 .5
13 .5

21 .1
1.1 .75
7 *
95 .5

b » r . Rogg .
et . Jt »»iW.23

-></. R» .HYP.
8RYHYP24 /2d
üR» .,M . ,D.
i> Sachsent.
5 .. Rogg.
., Süd Flttw
ttv, Pfälzer
ä ',? Psalzer

* ?*itu
Holzw 2:)

1«! » odrnw .
iioylenw 23

fig © tost
Kovieitw. 23
1 , - n >i'ictg
Holzw 23

ii'Ä Hessen
Zioggr » i!Z

lv . »'
9 .3

2 .5
c6

lb
2 .5

96
75 .2- 7- 6

r s .6b

2 .23 ? •
sb 5'

-3
11 .85 '

80 80
23

g .7b
23

875
Ii <r( Mo » N». —

S (.# o»in>.23
Pfandbrief *-

Frf , Hyp
12—21 " .

Ftfr » «» » r . , y l7 b~
Bl . 15 —22 1 / •'

'1(6 Hilf » I
Obliffatio 0/ " ' -

Großtraftiv
"

„t
ru . » einblnt - cO-tZ
Mou „ >>eim

• iMilWt .



! ji^ oiit - a . fcfit 19 . Mär , 1928 von vormIttxaS
Cl b !s nachm . 16 Ubr (1 Uhr » In der eftern

'
Z » l

'
a» t- und Viebbo samt .

WgMerv !aSiNilHeiN (MSell)
« ltbergebrachfe fäfirltcfieJSttnmattt , der im

des Markaräsler Wetnbaugebietes ge-
Hj,5u Stadt Müllbeim findet am
, '

.'woch. de» ZI Mär , 192S. nachm . J—4 U »r
, £ tKalle in Mtillbetm statt .
« U> Verkauf sind n »r selbstgezoaene . nnver » !
!>», .

'°«e Markarcisler Meine verschiedener Jahr -
^ ' ausgestellt . Kaukliebhaber sind znin Besuch

^«Nnstag . den 17 . März 1928 . „vadkfche Presse " sAbend -Ansgave ) Nr . 1?? . vrrre r .

Am 15 . Marz verschied nach langem Leiden
der Oberlaborant am hiesigen Institut

Georg Heimrich
im 62 . Lebensjahr .

38 Jahre hat er unserem Institut mit vor¬
bildlicher Hingabe und unerschütterlicher Zu¬

verlässigkeit wertvolle treue Dienste , geleistet ,
für die wir ihm immer dankbar bleiben werden .

Chemisches Institut

der Techn . Hochschule Fridericiana .
9259

Damenhüte
neue und alte , werden
angefertigt und garniert ,
schön und billig BiaSu

Lampenschirme
neue und alle , werden
angefertigt , schön und
billig . Zutaten können
ml ige bracht werden .

Vogt, Modistin
Kronenstraße 45, 2. St .

Emaillieren und
Vernicklung

von Fahrrädern , so¬
wie sämtliche Repara¬
turen u . Ersatzteile gut
und billig , B1272

Reparatur - Werkstätte
Karl Rehm

55 Scheffelstraße 55.

Maler - und
Tapezier - Arbeiten
Ubernimmt sofort . Küche
weißein mit Oelsockel
15 jh . Mittleres Zimmer
tapezieren mit Decke
weißein inkl . Tapete von

O * an . Offerten erbet ,
u . C8228 a . d . Bad . Presse *

STATT KARTEN .

Erwin Krieger
Sophie Krieger

geb . Beisele

Vermählte

Berta Schnürle
Kurt Krieger

Verlobte 9175

Karlsruhe 17. März 1928 Pforzheim

t gelbe , eichene Bett¬
stellen mit neuen Rösten
u . Schoner , sowie eine
Kilcheneinrichta . billig zu
verkaufen . Zu erfrag , u .
Nr . Di !204 in der Ba -
bischen Presse ,
1 ovaler TU » . Hartholz

. 0 . M. 2 fltotic Garten it. ,
modern 30 M . 1 Bett , faft
neu . m . äJIrttr . u Unter »
bett 60 M . 1 Vodentevvi -I
9 auf Vk . fast neu 30 Jl .
wegen Platzmangel zu
verkaufen . (B1388
Tatserallee 21 , van .

Schreibtisch
mit Aussatz u . Etagere ,
zu verkaufen . (331273)
ßlpctfietunfcc 29 . 2 . St .. I .
Polierter Lttiriger
Kleiderschrank

l großer Kiilbenschrank u .
1 » einer K - Isenschrank
billig zu verlausen .
Nähere ? Sofienstr . 137,

parterre . (9212)
Für

Kolonialwaren
1 Ladentftele , 2 m lg . ,

1 Regal mit Schubladen ,
2 m lg ., 2.10 hoch. 1 Kal¬
tes Bitten und sonstiges
zu verkaufen in Krün -
winkcl , DurmerSfteimer .
strafte 78. (B1232 )

. Karlsruher
niihjahrs - Pserdemarki

SlmWlz -verllelgenim.
Tie Gemeinde Stuvserich versteigert am Mitt

woch, den 21 . März l !i28, vormittags 9 Ubr be-
ginnend , Zusammenkunst beim Ratbaus , folgende
Hölzer :

78 Eichen . 1 . bis S. Klasse .
2S Buchen . 2 . bis 4 . Klasse ,
21 Fichten , 1 . bis 6 . Klane ,
71 Forlen - Abschnitte . 1. bis 4. Klasse

und 8 Stet eichenes Nutzholz . (1465a )
tuvfertch . den 17. Mär , 1928 .

Der Kemelnderat .

ZrelMiM MSolzverlm !.
fforstamt St . Blasien : Mittwoch , den 28. März

192«. nachmittags 4 Uhr . 3500 gm . Nadelstamm ,
i hol », Fichten mit einzelnen Tannen . Losverzeich -
^nisse vom ssorltamt . ( 1443a )

min "" l eingeladen ? Einiritt 8 Mark . BetjMt der ausgestellten Weine werden
^

mtf
zugesandt .

" > l b e t m . den 7. Miir , 182» .
Bürgermeisteramt .
'
Bürgermeisteramt .

? . WMUsmsleimim .
littNrben der verstarb . Emil Mener Riiwe .
?i;nw>0 das zum Nachlasse derselben gehörige
?!i& - Sauvtltrahe Nr . 26 mit einem
K\T" "

Einhalte von 1 a 52
hler . mit einem

qm mit darauf

„ -lliWqein « Ii- ». AIMshm
% Stellung . Scheuer und Garten durch daß
'»z,Mchnet >.' Ortsgerickt «u » Zwecke der Erb -

,
"°nderfetzuna öffentlich versteigern .

?Wa Versteigerung findet am
to de« 20 . Mär , ds . IS . »or « . 11 Ubr .
S ^ flUs« in Ackern (GrundbuchamtS,immer )

Bedingungen werden vor der Berstet »
.plannt gegeben . ^ . . .
Anwesen besindet sich inmitten der SM « »

Adlervlatz in sehr giinsttger Geschäfts -
3»tj oni> eignet kick bauvtsächlich zum Betriebe
' l?!,. ^ °naeschästeS . Die Besichtigung desselben

gestattet . ^v ^ Auskunft durch
-. . Lrts ^cricht Ächc

daS
r « (Rat baus ) .

(10»Sa)
^ ^ .^ risnerini ? « wer » »- v».

,
®tanafiHggoerf!e taetuna .

s$ !Ä>I«et öffentlich
"

versteiaert
Durlach : L .- B . Nr . oo, ° :

D. .» », Vnd Hausgarten mit «instöck . Wobnlia
J ® W und Eilenbalkenkeller und einst ,
!!l»^ !?«ebSude mit Heuboden im Vrtoett

Nr . 5546i _28,96 ar'jaus
.. . .. . . . rtöcf.

"SäiitJ ' ifaebau &e mit Heuboden im Ortsetter .
Ähti *' . 41a - angeschlagen zu 20 000 NM .

Auskunft über die « teigerungsaedinge
^ beim Notariat 1 Durlach .
den 12 . März 1928.

Bad . Notariat I .
(8965 )

» . breWWMIMUMIl
.1Jtaffl . sotfM Boden.

S » , den 21. Mär , 1928, vorm . 10 Ubr .
M Maus zur . Linde " in Suvvenbeim . aus
^bt 13 Pfivfelsberg u . Windfallbolz auS
. 201U - 1- 2 . 3, 4 , 5 und 6 :

<n ' Sr Buchen ». 18 Ster Eichen » und 117
>«»>!, ? adelfcheiter und Prügel . Nr . 717—888.

Lose Schlagraum .
ViSjo S J e Auskunft durch Foisiwart Herr -

n , Kuvvenheim .
»> °

,' sia « . deu 22 . Mär , 1928. vorm . 10 Uhr
? zur „ Blume " in Balg aus Abt . I ,
<

^ „
' °nhaus und Windfallbol , aus Abt . I . S .

^ ^ Ubschichthol». 3 Ster : Brennschichtbolz :
/>»>!,Ä Buchen - , 78 Ster Eichen - und 79 Ster
i' tiJi ' Wter und Priigel Nr . 1403—1516 :

Abt . l , 9 Ochsenwasen , 10 Hoch-
« "che»

1 Bienenwald und 15 Felsen , 10 Ster
r 4bi Uni ) 120 Ster Nabelscheiter u . Prügel .

Ah 5r>5 .
t) Pobth 1

,? Auskunft durch Forstwart Bolz .
iM „ 'i Ä Förster K 1 umvv , Ebersteinburg .

Ubr . im Gasthaus zum
lw ] \ in Selbach aus Abt , II . 7 Beerhalde
Ä nV, ,

8 Rennfeld . 76 Ster Vnchen - , 27 Stel
& l28 Ster Nadelicheiter und Prügel .

und 795—861, sowie aus Abt . II ,
, >t .-!l>ii». ^ wlggraum

Auskunst durch Förster K l u m v p .
(1461a )™qf' fio. ;abew 2S - Mär , 1928. vorm , 10 Ubr im

12 fnä ' im ..Kreuz - in Oberndorf aus Abt .k

Pfänder-
Versteigerung.

Am Mittwoch , ven 21,
Mir » 1928 vormittags
von 9 Uhr u . nachmittag ?
von 2 Ubr an findet im
Versteigerungslokal des
Jt -idtischen Leihhauses ,
Swwanensir , v, 2. Stock ,
die öffentliche Verkle !»« '
rung der verfallenen
PsSnder vom Monat
Kuli Nr . 18 753 bis m»
Nr . 22 314 gegen Bar -
Zahlung statt. (7502

Zur Versteigerung ge-
langen : Fahrräder , Näh -
Maschinen, » offer , Sck»uh>
Werk , Herren - u . Tamon -
Neider , Wäsche . Stolle ,
Bestecke, Feldstewer , gold .
il . lilb . Uhren . Juwelen ,
Musikinstrumente usw .
Fahriiider u . NSbmaschi
nen kommen Mittwochs .
2 Uhr mittags , zur Ver -
kteigerung .
ras BerstelgerungSlokal

wird M Stunde vor Ver »
fteigerungsbeginn geösf-
net . Tte Kasse bleibt an
dem PersteiaerungStage
und am Tage vorder
nachmittags geschlossen.
KarlSrube ,

den 27. Februar 1928.
® 1#M . Pfanvleihkafse .

U ' ^ l>? "^! v' chtchtbol, : 14 Ster : Brennschicht .
I?. k q, .' . ^ te? Buchen - , 5 Ster Eichen - und 84
>/ »! , . .. ^ 'Leiter u Priigel von Nr . 556 an .

Abt . in . 7 SRMMlitg . 10 Weiherle .
M ' nnter Schlag und 15 Oberer Ohl , 70

AfÄgrgitm .*3 .
" " ft erteilt Forstwart Wunsch , Obern -

.. der Holzgeldschuldigkeiten
am Schlüsse der Bersteigerungen .

Zwangs -
versteigernna.

Monta » , den 19. Milr »
192« . vormittags 11 Uftr .
werde ick» in Knielingen
beim Rathaus , mtgMt
bare Zablung im Voll -
streckungSwege öffentlich
versteigern : <9233 )

1 Pferd . 6 Schweine . 1
Stege , 1 Kub , 1 Vrit -
lck̂ nwaaen (20 Zentner
Tragkraft ) , 2 Sofas , eine
Trebbank , ca . 5 Meter
lang , und Motor .
Karlsruhe ,

den 17 Miirz ISW
FrciSeiS .

KerichtSvollzieher .

NEUBAU.
Wir vergeben Arbeiten

an Neubau . Suchen Ar -
chltckt für Bauleitung u .
Plan . Entwürfe , Einga -
bebogen gegen RM . 2 .—
u . Freikuvert . (14U8a)
Kommisston I Heppner
N .i» s. , Kehl , Baden .

lber - Betten
S'eppdeckkN
Daunendecken
5i??en

Kleine An -ablnna .
S Mark wSckeutlick .

Bertreterbesuch iederzett .
Angebote an E Mocka .

Kirkel 10 , (335640

Standuhr
fabrikneu , dunkel eichen,
Westminsterschlag , Preis -
wert abzugeben . (991304)
Putlitzstrake 2(1, 2 . St .

2 schöne, grobe
Bilder

Kupferstich , Salzburg u .
Heidelberg , zu rerkausen ,
HIrs chstr .Ä .III . (FS5 !)76

mit Rgnch -Absang , Z
Schraubstöcke werden bill .
abgegeben . (9129 )

Nowacksanlaae 11. im
Hof.

EiDise Pianos
in . der Preislage von
Mk . f-00.— bis 750 - mit
Garantie zu verk . 1470a

Pianohaus A. Herrmann
Baden - Baden .

ßaumaierialien
gesucht.

Wir tausckxn Baumate -
riallen gegen Lastwagen
mit Anhänger , Fabrikat
Benz . Wagen fahrbereit ,
Kauf sehr günstig . (14<iSa
Kommlsf . Jul . Heppner

hl , «Aachs ., Kehl , Bade »
Günstige
Transvortgelegenbeit

m . Automöbelwaa . . Ende
»Xärz . Ricktun « Bruchsal ,
Heidelberg . (« 128»
N .Schwarz , Möbeltransv .
Kaikerstr . III . Tel . 6514

Kind
(unter V* Jahr ) wird tn
gute Pflege genommen .
Angebote u . Nr . WKI97
an die Bad . Pr . erbeten .
Wer nimmt 3 Mon . alt .

Kind in Pflege.
Angebote u . F .H . 5Sk>(!

an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Zu verkaufen
Gebrauchte

ölwibZültsilMN
gut durchrepariert , ln
leder Preislage billig
abzugeben . (6016)
Sud ». Schreibmaschinen -

Gesellschaft m . b . H .,
KaiserstraHr Nr . 2LS.

Zwangs -
versteigeruna.

Montag , den 19. Miirz
1928. nachmittags S tl »' r ,
werde ick» in Karlsruhe .
Psandlokal , Herrenstrafte
45a , gegen bare Zahlung
im Vollstreckunaswegc
Sksentlick» versteigern :
20 Stück Zigarrenab -

schneide Apparate . (9235
Karlsruhe ,

den 10. Mär , 1928.
Moosbrnager .

Gerichtsvollzieher .

Schneiderin
fertigt schicke Kleider und
Blusen , Umändern bei
billigster Berechnung .
Angebote unt . Nr . 9107

an die Badische Presse .

(yelegenhcitökaus !
Schlafzimmer beste Ar -
bcli . eiche , 180 breit , m .
Spi - gel u weiß . Marm .
für 580 Jt zu verkauf .
M ^ elschreincrei , Grenz -
strafte « (9200

2 Schlafzimmer
(eichen ) fow . verfck». einz .
Möbel (Qualitätsarbeit ,
zu verkaufen bei (B537

Vi. Scherer Rotenfels
(Murgtal ) . Tel . 110 Gag -
genau .

pia »«05
von Hilriigel . Leipzig

Förster , Löbau ,
Krumm , Stuttgart ,
Hebel u . Sechletter

u . a . bei sehr günstigen
Zahlungsbed ., evtl . ohne
Anzahlung , preiswert zu
verkaufen im Pianoiager
Scheller . Rudolfstr . 1 . III .
kein Laden . (8184)

Spottbillig
wegen (8586

Geschäfksverleg .
verkaufe gb heute

Violinen
Mandolinen
Guitarren
Lauten
Zithern

Mustkhaus
Osk. Mülthaler

Putlitzstraste 14.

Radio
prima Lautsprecher , billig
evtl . auch Empfangs
Apparat zu verkaufen ,

liederftraste 1, S . Stock .
(FS . 59711

AMKMk
sowie 1 Rundstabmafch ..
gebraucht , aber anterh .,
preiswert abzugeben .

Nowack -Aulage 11 , im
Hof (9127)

Veikaute
reliclöse Altertümer
25 Renoeweihe
1 Grammophon (Schrank )
1 Nähmaschine
1 Eiektrohix Kl ">44

Ma' hys raCe 24 . I.

Kinderbett
kompl ., preisw , zu verk .
Ostendstr . 2. PI. » 128(1

Sofort billigst
zu verkaufen :

Bettstelle (nußbaum ) mit
Nachttisch (Marmorpl .) ,
Bilderrahmen , üasiiister .

Hndolfs ' r . 31 , 4 . st . lks .
Eisernes . weisteS
« ar Kinderbett "TUC

bill . z. vkf . Klaupr ^chiktr.
Nr . 31 . III . (391306)

eppiche . KÄ
decken ohne Anzablnnti in 10
Monatsraten liefert A705

Agay & Glück , Frankfurt a . M .
GritUtes Teppich Versand¬

haus Deutschlands .
Schreiben Sie sofort '

miiMimot
l PS . 120/220 . 1400 T ..
sowie 1 Transmissions¬
welle . ca . 8 m , 55 mm
weit , unter Preis abzu -
gebeu . (9125>
Nowacksanlaae 11 (Hof ) .

unä
5! subi ^ L

kussböäen
sirnd keine

Empfehlung !

Schmutzige and staubige
Fußböden sind die Feinde
jeder Hausfrau — und des

O-CEDAR POLITUR MOP1

Schon nach einmaligem
Gebrauch werden Sie über
seine kinderleichte Hand¬
habung und verblüffende
Arbeit erstaunt seinl Mit

O - CEDAR POLITUR MOP
Deutsches Erzeugnis

wird leicht übergewischt —
der Fußboden ist gereinigt , ent¬
staubt und poliert . - Der kleine

O-CEDAR POLITUR MOP

kostet nur 3 .50 Reichsmark .
Ueberall erhältlich .

OÄM ° P
O 'Cedar Gesellschaft m. b. H; Berlin N. 20

5 To. Büssing
Spezial - Lastkraftwagen ,

Ladepritsche , 5' i a . 2 m ,
zu verkaufen . Näheres zu
erfragen (1324«

Wnülinii « zur Traube
Durlach , Telefon SSL,

fabrbereit , 4 Tonn, ,
billig zu verkaufen .

Angeb . u . Sir » 187
an die Bad . Presse .

Orex S/12
gfach bereift , elektr . Licht ,' ' " ' weit -fahrbereit . M 800 , we .
gehende Zahlungserleicht .
Das Auto ist leicht für
Lieferwagen verwendbar .

Näberes Sendelbach .
Hirlchstrave S5a . (B13S3

Lieferwagen . 10 Ztr .,
etwas revaranirbediirft . ,
zu verkaufen oder gegen
Motorrad 5H0 rem , zu
anfchen . Wo sagt die
Sab . Pr . u Nr , WK272.

Zu verkaufen :

i jr -ißM
(hO ccm , Original -JAP -
Sij0RTM0T0R . 2 Zyl,,mit Bosch -Zündlicht und
Horn , nur weniu gebr ..
mit FabrikK rantie ; 9232

1 Ü.8.U.-PQHV
mit elektr . Licht u: Horn ,Tachometer , Sozius -Sitz,fahrbereit n. versteuert .
Oerwigsir . 1*. Tel . 271».

Motorräder !
250 ccm , Universelle ,
sast neu , SSO ccm Sitco ,
dillig zu Verls, (SW29ZL )

Ludwig Müller ,
Winlerstraße 27.

Hecker -Motorrad
in sehr gutem Zustande ,
gegen Barzabl 'ung autz .
preiswert zu verkaufen .
Siüaert . Wilhelinstr , 88,
1. Stock . ($ 1828
Neues Herrenfahrrad
billig zu verkaufen .
Stecher . Deaenseldstraste
Nr . 14 . III . (S31354

1 „Haler"
Gielerroagen

20 Ztr . TraKkr ., 12.2 ? PS
lahrbereit , apez . zum
Transport v. Klein¬
vieh sofort zum Preise
von Mk . 17D0, — zu ver -
« aulen . Evtl. gesen
Teilzahlungen . 9227
Faalt & Brennelsen

Karlsruhe ,
D . Allee 40. Tel . 1550.

Motorrad SS
eo. Tellzahlg . Weilet ,
Waldstr . 66, Tel . 2659 )

(B1Z14 )

MJcnümam
1 Schulbank (2 Sitze ) ,
billig zu verkaufen .
Zu erfrag , u . Nr . Ä62S8

in der Badischen Presse .

Einige

Motorräder
gebr .. 2. 4, 8, 12 PS .
Maschinen , gut erbatten ,
durchxepariert , bei güu -
stigen Zatilungsbedingun -
gen billig zu verkaufen .

Franz Mappes ,
Kaiserftrafte 172.

Telcf . (!M >. (9057)

-1 Lani -Ilreüell ^ 'agen . 1 .70 m breit ,
1 ScühstVnderpiesge , Welger ., 2 Mo¬

nate im Betrieb . (1462a )
1 Elektromotor 20 PS . 220 x880 V . mit

Automat und Anlasser .
Alles in gutem und betriebsfähigem
Zustand unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen sofort zu verkaufen .

Dreschges . H . MOCKERT
Bietigheim i . B .

Gelegenheitskauf !
Infolge Aufgabe einer Kost,geberei

ist folgendes zu verkaufen : Herd 140/75
Knehenschrünke Eissrhrunk , Tische ,
Stühle , Geschirr . Bestecke und ver¬
schiedene 1 tnushaltuncagegenstfl .nde .
Ferner 2 Betten , 2 Schränke , einige
Gaslampen Amalienstr . 20,11 .

/ FH .'-flnp

Herrenrad , stark . , guteS
Rad , SO .* zu verkauf . :
Werner , Schübenstr . 55,
2. Gtoci . <8739)
Bei 10— 20 M Anzahtg

erhalten Sie ein erstktaff .

Herren- oder
Damenrad.

Reelle Bedienung . (7962)
Firma E . Müller ,

Gartenstraße 68, Eingang
Sefstugsirahe .
Stark . Damenrad 25 J §

starkes Herrenrad 28 M .
zu verkaufen . (9147)
Schiitzenstr . 59, Werkstatt
Damenrav , 6er . neu , m .
Garant , zu verkf . (9143)
Werner , Schilveustr . 55,11

Motorrad
2 3t )l„ Gctrlcbemaschine ,
500 ccm , im Austrag zu
verkf , Ludw . Müller ,
Winterstraf -,c 27. SW2S26

Infolge Todesfall zn
verkaufen :

Lehrbücher
für Mechaniker z . ersten
Kursus einer W erk -
meister schule .

Feiner 1 gebrauchtes
großes Reißzeug ,
lneuerRechensehle -
t>er (System Neß er),20 Lehrbr eSe von
techn . Insiitut . Oncken
u . anderes mehr . Näh .
Auskunft ert ' ilt uht . Nr .
1459 a die Bad . Presse .

Damenfahrrad
u. Mädchenrad

(Brenngbox ) , bestes Mar -'
kenrad . fowi >! einige

Nähmaschinen
billigst » zu verkaufen .

Franz MappeS .
Kaiferftrasje 172,

Telefon 6207 . (L075) ■äff; '| K« I
Damenrad .

so gut wie neu , zn verkf .
Mkringcrstrahe SO. III .
links . (391S !ti Kalbin

ersiklalstg 35 Wochen
trächtig , preiswert zu
Perkausen . (924/ )

KarlSruhe -RInlheim ,
Ernststraste 53.

Damenrad , stabil , gut
erli ., diil z verk . (FW2 !» I
Rilvurrerstr 50 , 4 . St .

Nähmaschine . Mener »
Konversationö - vcxHott ,
gut erhalten , billin ab -
»ugoben . (F ».' 5««0
Karlstraste 20a , 3 . Stock

Wegen GeschäftSveriin -
berun « verkaufe ich in
gute Hände :
1 Pferd (Halbpoiin )
1 Marktwage « m Karoff .
1 Biktrriawage « , fast neu
Näh . bei Herrn vrocoll ,

Jvlllistr . 69. I . (U03o

Kinderwagen
gut erhalt . , zu verkauf .
Steittftrnfse 20. (SP1.S41
Kinderwagen , fast neu ,

zn verkaufen . (B1321 )
Ziibringerstr . 76 , 4 . St .

5 Wocben alte Teutiche

Doggen
mit Stammbaum , billig
zu verkausen . Angebote
unter Nr . 916263 an die

lliiidermaaen . in tadcl -
los . Zust ., ni , Riemenscd
billig abznaebeu . (B1834
Walbhornstr . 33, II . , l .

Wiige . Uoleiol
gute Verarbeitung billig
, u verkaufen . Lbnmachi .
Leffingstr . 28. ,B127 »)

Ein

Foxterrier
od . Dackel

zu kaufen gesucht , Ange -
böte unter Nr . 5)6286 an
bie Badische Presse .

Au verkaufen :

Gehrock -AnZnq
kompl . , (Hochzeitsanzual ,
auf Seide gefüttert , Müt -
telfigur , umständehalber
billigst abzugeben .
Angebote » nt . Nr . 9A>0

an die Badische Presse .

Berk . : Krövser - , Moö -
ren - . Elster - und Pfau -
tauben u . Zwerghiibner ,
S)eieribeim . Breitestraste
Nr . 83. (» 1105

^ ! ache r e"

>0, ^ 0 et *
w/er) y rr)/* '© v*r, . n G

^ cvL

EKIRT & CO ., HANBURG 36
Vertretung und Lager :

L. NEIJIA .W . Karlsruh " I. Bad . , Adlerstr . 35 , Telel . »224 .
Verkauf nur durch den Handel «
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Qeht Ihre nicht mehr — bringen Sie diese zu Uhrmacher fflsier Kaiserstr . 117
Für jede reparierte Uhr

wird Garantie geleistet !
68 ' 9

Ausstellung w Odeonhaus .
Musikhaus Schlatts , Kaiserstrahe 175

und im Möbelhaus Joost Ä
"

Ein kleiner Teil der im Gewinnplan der Großen Wert -
lotterie der Naturfreunde und Arb . -Jugend vorgesehenen
Gewinne finden Sie bei diesen Firmen ausgestellt !

Ziehung am 5. April 1928
Zu haben in

Karls ruhe :
Musikbaus Schlaile G . m . b . H .. Kaiserstr . 175 : Karl Götz . Bankgeschäft . Hebelstr . 11 : Li « .-
Spez .-Gefch . Hans Hörrle « . Svort -Hörrle , Durlacher Toi : Bernh . Müller . K .-Mühlburg .
Rheinftr . 81 : Otto Tensi , Adlerstr . IS : Herm . Äienle , Zigarrenhaus . Kaiserstr . 141 u . Nil . :
Hammer & Helbling , Kaiserstr . 155/157 : Otto Hörner . Marienstr . 55 : E . Bechtold , Tabak -
fabiikate , Turlacherstr . 58 : Karl Denner . Automobile . Kaiserstr . 5 : Zigarrenhaus A . Kvps ,
Kavelleustr . 56a : Karl Maier , Zig .- Gesch . . Ludwigwilhelmftr . 20 : Rob . Knaus ; , Pavieriv .,
Kaiserstr . ISN : Sporthaus Kreundlieb . Kaiserstr . 185 : Jean Antweiler . Zig .- G . . Waldstr .27 :
Lott .-Etnn . Bernh . Goldsarb , Kaiserstr . 181: Anton Leicht G .m .b .H ., Nene Bahnhosstr . 48 :
Joses Sosmeister . K .- Miihlburg . Lamenstr . SS : Nob . Pfeiffer . Zigarrenhaus Marktplab
( Kaifeistr . 74 ) : Sriv Müller . Muf . -Hdlg . Kaiser - Ecke Waldstr . : K . Wendel . Kreu,str . 18 :
Otto Kern , Kaiserstr . 75 : Helena Treiber . Adlerstr . 4 : Herm . Bieler , Kaiserstr . 223 ; Tr .
Bruunert . Zig .- G .. Kaiserallee 2« : Singer Nähmasch . A .-G .. Kaiserstr . 265 : Singer Näh -
Maschinen A - G . Süd , Werdervlatz 42 : Zigarrenhaus Tövver . Kriegsstr . 8a u . Filialen :
Photohaus Beittinger . Kaiserstr . 177 : Peter Eberhard . Auto -Haus . Amalienstr . 57 : <t &
?>«. (« SMer . Motorradhandl » .. Waldstr . 40 : Bolksbnchvandla . , Waldstr . 28 : Albert - chiller ,
Sveztalgesch . für Zigarren , Amalienstr . 22 : A . S . Beile . Zigarrengesch ^ DouglaSftr . 1« :
Jean Vogel , Lammstr . 12 : Fritz Streithofs Nachs ., i . Fa . L . Weiubrecht , Kaiserstr . 22« .

Durlach :
ZigarrensvezialhauS Robert Greiff , Sauptstr IS : Mar Philipp . Ziaarrengefchäft , Haupt -
strabe 54 : Musikbaus Weiß . Musikinstrumente , Hauptstrabe Sl : Konlumverein . ( 1453a )

Teppiche
Liiuler - . TN - .

n . Diwandecken
»erfchöuern Jl >r Helm .
Sie lausen bei uus
ante Qualität aeaeu

9 MonatS -Raten
Schreib . Sie los . au

Tevvichvertrieb

Fleilcher & Co .

floufittBerstr . 81/1.

Offene Stellen

Ertsten , und ' Wohlstand
für iedecmann mit Du -
bied -Strickmaschine .
Vertrieb Baden Baden .
Maria -Vittoria -Str . 4.

«48Ma >

Detektivbüro
hies . , sucht tüchtig . Herrin
Angebote unt . Mi . ff .H.
59wo an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Vertreter
gesucht sür zwei Patent -
Artikel , leildt verkäuflich ,
gu : e Verdienstmöglichleit ,
auch als Nebenberuf . Zu
besuchen sind nur Neu -
bauten . Baumeister und
Zementgeschäfte . Zu er -
fragen uut . Nr . $ 6208
in der Badischen Presse .

Friseurgehilfe
guter Herrenbediencr u
Bubikopischneider . kann
sofort eintret . bei 081271
A . Birk , Borkstrafte IS.

Jüngerer , tüchtiger

Schuhmacher
sofort gesucht .

Angebote u . Nr . 116295
an die Badische Presse .

T * - Lebensstellung
nrliPt bei jUOU :)i all .
Eiulagc . Ansraae uut .
Nr . » 624» an die Bad .
Presse .

Lehrliiig
gesucht

v. Oberrheinische Sperr -
holz - u. Fournierhandlg .
G . m . b. H . , « aiserallee
Nr . 12, frühere Drago -
nerlaserne . (9201 )

Süddeutsche Grossdruckerei
die alS Spezialität Massenauflagen von Broschüren ,
Prospekten . Zeitungsbeilagen . Einwicklern usw . in Jllu -
strations - Mehrsarben - Rotationsdruck , sowie In Ossset -
und Kupfertiefdruck herstellt , sucht sür Baden und Wiirt -
temberg bei Großverbrauchern bestens eingeführten

VERTRETER
Ausführliche Angebote unter Aufgab « von Neserenzen
erbeten unter M . L. 4618 durch Rudolf Mosse . München .

Slniitlidlf Sd | iiilicrcifd | tilc

Jurtwangen i . Schwarzw.
mit Zachabteilg . für Holzbildhauer ,

Moüelleure und Schreiner
empfiehlt auf Dstern zur Entlassung kommende

Mit ausatbildele A rbeilskräste .

Beginn des neuen Schuljahres : 17. April 1923
Nähe - e Auskunft durch 1325s

Sie Direktion .

Befchlagnahmefrete

5 Zimmer -
Wohnung

in schöner sonniger Lage
beim Schlachthof , mtt
Küche , Bad , Speifekamm . .
Mansarde und Keller aus
1. April zu vermieten .
Näheres Baugefchäft

Wilbelm Stober ,
Rüppurrerftrafte 13,

Telefon 87 . (9246)

Tüchtiges u. gut empfoh -
lenes

Mädchen
mit Kochkenntnissen , wel¬
ches aus Tauerstellung
reslcNtert , wegen Erkran
kung des fetzigen Mäd -
» ens bei hohem Lohn
gesucht . (1388a )

„Haus am Berg " ,
Ettlingen , Bismarckstrafje

Nr . 14a . Telefon 125.
Sofort tüchtiges ,

fleißiges
Mädchen

für Küche und Haushalt
gesucht . (1452a )
Stadtapotheke Ettlingen .

Ehrliches
Mädchen

sofort gesucht . (9243)
Neftaurant Blücher " ,

Marauslrasje 1.

Für Baden
suchen wir für einen Patentamt !, gefch. Sodraul .
Auto -Heber einen (A8V1)

(Jeneral-Vertreter .
Kleine Lagerhaltung erforderlich . Offerten unter
F . W . S . 855« an Rndols Masse . Frankfurt a . M .

Suche auf 1. April flotte
Verkäuferin

für mein Lebensmittel -
haus . In Frage kommt
nur tllcht . Kraft . Kennt¬
nisse im Dekorieren er -
wünscht .
Angebote unt . Nr . 1419a
an die Badische Presse .

Existenz
finden Sie na « Ausbildung In «AS157 )

schwort . Massage und Badelach

mit Schluftprüfung und amif . bet ' . Prü -
fungsattest . Protv . aeacn 45 Pf «. Rückporto .
Hugieue -Jnstitnt I . Sudd . Fachschule Baden -Baden .

MMifmi und SonDitorei
Südwestdeutschlands sucht einen erfahrenen

I . Backmeister
Reflektiert wird nur auf eine erste Kraft . Ange -
böte unter Nr . 9158 an die Badische Presse .

= Hiesige Schiffahrt - und Speditionsjjes .
= sucht zum Eintritt auf Ostern

I Lehrling
s aus sruter Familie . Seibstsresehr . An -

geböte mit Zeugnis oder Vorzeugnis un -
f ^ = ter Nr . 9199 an die Badische Presse .

Reisedamen

II
zum Besuche der Privatkundschaft für
einen konku renzlosen Artikel gegen
guten Verdienst gesucht . In Frage
kommen nur Damen mit guter Garde¬
robe , nicht unter 25 Jahren . Ausführ¬
liche Angebote unter F .A .TT.398 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . Main .

Servier -
Fräulein

jüngeres , nette Erschei¬
nung , für ein KröUeres
Lokal auf dem Lande
Besucht . Eintritt so ort .

Angeb . unt . Nr . 1463a
an die Bad . Presse erb .
Zuverlässiges , sauberes

Alleinmädchen
das etwas kochen kann u .
die Hausarbeiten pünktl
verrichtet , aus 1. April
gesucht . Vor,ust . (göüOOO

Wendtstrahe 1, III .

Zimmermädchen
gesucht auf 1. oder IS .
Aprtl , besseres , das schon
in guten Häusern war ,
bügeln u . nähen kann ,
bei guter Bezahlung . Au -
geböte mit Zeugnisab -
schritten an (1458a

Frau Dr . Riccker ,
Psorzheim .

Ehrli » cS. einfaches
Mädchen

in kl . Familie <2 Pers . u .
1 Kind v . 2 Jahr . ) , aus
1. April gesucht .
Zu erfrag , unt . PKSeü

in der Badischen Presse

4 - 5 erstklassige
Verkäufer (innen )

für Karlsrühe und andere Städte mm Verkauf
eines oktuellen Artikels an Geschäftsleute gesucht .
Vornehme Tätigkeit mit hohem Verdienst ! Sehr
leichter Verkauf ! Angebote an V . I . Karlsruhe -
Krunwinkel . Margaretenstr . 20. Zu sprechen am
- amstag g —7 nnd snuntag 0 —1 Uhr . <BI ! i42 :

Suche braves

Mädchen
das in allen bäusl . Ar
beit . bewandert u . Liebe
zu ilindern hat . Nur
solche, die über gt . Zeug -
nisse verfügen , wolle » sich
melden . <9251
Westends » . 32, 2 . Stock .

Jung . Kaufmann
mit gut . Zeugnissen , sucht
sofort oder später

Stellung .
Augeb . unt . Nr . Z6250

an die Badische Presse .
Zuverlässiger , seriöser

Mann mit Führerschein
und Bargeld sucht

Beschäftigung
irgendwelcher Art . Anae -
böte unter Nr . 2556222
an die Badische Presse .
Gcfwiiststochtcr , mit gut .

Zeugnissen , sucht Stelle
als Verkäuferin
oder Vertrauensposten .
Würde auch etwas Haus -
arbeit übernehmen .
Zu erfragen u . D62M

in der Badischen Presse ,

Jüngeres
Mädchen

zur Mithilse sür besseren
Haushalt gesucht . Zweit -
mödchen vorhanden . Zu
erfragen unter Nr . 9211
in der Badischen Presse .

Gesucht zum 1. April
sür kinderlosen Haushall
neben Zimmermädchen ,

solides

Mädchen
mit guten Zeugnissen ,
das selbständig kochen
kann . Vorstellung nachm
3—5 Uhr . (AS44 )

Mannheim ,
Viktoriastrahe 28, pt.

Sur -he auf 1. April
für kleinen bind !. Arzt -
haushalt tüchtiges , zu -
ver 'ässiRes , evangeL

Mädchen
vom Lande , nicht unter
2j Jahren , das etwas
kochen kann u . Garten -
aibcitübernimmt Hoher
Lohn u . gute Behandlung

Frau P. Weber
Rot bei Wiesloch . 1460a

Junge , tüchtige
Verkäuferin

mit guten Zeugn ., sucht
bis 1. Mai od. früher
Ttellg Angebote u . Nr .
« 6278 an die Bad . Pr .

Suche bis 1 . April Stelle
als KSchin in kleineres ,
«utcs Hotel , oder z. i>üv -
rung eines frauenlosen
Haushaltes . Vollkomme »
vertraut mit allen vor -
kommend . Hausarbetten
Nugebote « . Nr . R «2»2
» n die Badische Presse .

Ehrliche -!, fleiUUes

Mädchen
nicht unter 20 Jahren ,
das in Hausarbeit u . auch
im Servieren bewandert ,
gegen hohen Lonn und
gute Behandlung sofort
gesucht . 14b Isl
Ferd . Dörsching

Metzger und Wirt
„ Zur Krone "

in Reichenbach
bei bttiinuen ( B .)

Dauerstellung .
Tücht . . geiund . Mädchen ,
das alle Hausarb . ver -
siebt , auch uäben kann ,
in mod . 4 Zim .-HauSV .
zu alt . kinderl . Ehepaar
bei gutem Lohn gesucht .
Nur pünktl . Bewerber -
innen , nicht unt . 22 I . .
wollen sich meld . Koibea
nicht unbed . ers . lB1 !!4Z
Klosestraße 30. 2 . Stock .

sür praktischen und kauf ,
männischen Betrieb per
sofort neswfit . Angebote
unter Nr . 92W an die
Badische Presse .

8tellenßelucke

I «; h suche für soJo3
oder später Fräulein als

Friseuse
welche gut onduliert ,
Itute K ^aft Gehalt 30 - 40
Mk . wöchentlich bei
Ire er VerpMegung und
Familienanschluß . An¬
genehme i 'auerslellung .
Angebote unier Nr . 1472a
so ort an die Beid. Presse
erneien 1.

Jung . Mädchen
zu allein » . Tame gesucht .
Angebote u . Nr . F6S8l
an die Badische Presse .

Intelligentes

Lehrmädchen
loder Lehrling ) , möal . aus Mittelschule ,
mit schöner Handschrift , aufgeweckt und mit
schneller Aufsassungsgabe . aus nur guter
Familie , in vielseitigen Bütobetrieb

gesucht.
Vorerst nur schriftliche , selbstgeschriebene
Bewerbungen an (9083)

Mdjet Möau - BetM
Karlsruhe i . B . Sriegöstrakie 184.

Suche noch einige

Zerren unö tarnen
für meinen gut eingef .

ssiiftbodeneinwachser
D .R .P . ang . Enormer
Perdienst . H. Gropp ,
Neckarstr . 33. (B126L

tiiesucht wird ein junger ,
ehrlicher , fleißiger

Metzgergeselle
für Wirtschaft . Angebote
unter Nr . -36175 an die
Badische Presse erbeten .

Tüchtiges
Mädchen

welch , in Küche n . Hans -
« bell durchaus ersahren
ist , bei bobem Lohn aus
1. April gesucht . Vor,u -
stellen von 2—4 od . »ach
7 Uhr abends . <92S7)

Löb . Marauttrafte w .

Anständiges , ehrliches

Mädchen
in Bäckerei (3 Pers .1 aufs
Land gesucht . Mithilfe t
Laden . Angebote unt . Nr .
36134 an die Bad . Pr

Suche per sosort ein
braves , ehrliches (1444a

Mädchen
vom Lande , im Alter von
16— 18 Jahren , zur Mit -
Hilfe im Haushalt . Fa
milienanschlutz zugesich
Lohn nach Vereinbarung .
Angebote sind zu richten
an Ferd . Walther , Min -
gotSheim bei Bruchsal ,
Kolonial - u . Kurzwaren
Gesucht aus 1 . April

ehrliches , flciftigcs

Mädchen
Nil . Merkel ,

z. Ttrauft , Ottenau
i . Murgtal . (1440a )

WirtssMmann
gut bürgerlicher Koch,
gel . Konditor , verb¬
leibst ., sauberer Ar¬
beiter , sucht passend .
Posten . Anstalt . Heim
od . Sanatorium be-
vormiat . . aber nicht
Bedingung . Ueber -
nehme auch Wirt -
schast od . dergl . Kau -
tiou kann gestellt
werden . Offerten nn -
ter Nr . MKtüZ an
die Badische Presse .

Norddeutsches Fräulein ,
die lange Jabre in selb-
ständiger Stellung tätig
war . sucht sofort Stelle
als

Haushälterin
in frauenlosem Sausbalt
Angebote unt . Nr . F .H.
3079 an die Bad . Presse .
Filiale Hauptpost .

Mädchen
28 Jahre , schon gedient ,
sucht Stellg . zu ält . Ehe -
paar od . alleinlteh . Pers .
Gute Zeugn . sind vorh .
Angeb . find zn richt . an
Herrn Ed . DttteS . Die -
delsheim b. Bretten .

(D6289 )

ltut |

Katelogumsonstu.portofreiauchüber
Solinger Stahlwaren.FahrradersafxMe«

Fahrrad -Gummibereifung.Revolver.Teschings .ürtren
Gold-u.S' iberwaren ,HausnaItarHkel.HusiR-ulederwaren.

i—
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Haiserstrasse

beste Lage,ist grosser Gewerbß -Ra Ulfl
I. Etage,auf l . April zu vermieten !

Anfragen u. Nr . 9175 a . d . Bad . Presse -

moderner Laden
4 Fenster , 50 qm , Ia Ge¬
schäftslage , liir Texlii -
untl äcbuubranche , ohne
Konkurrenz , beste Ver¬
kehrslage , sowie ein

Lager -Raum
BO qm , billig zu vermiet
Antjeb . unt r Nr . Rö2ö7
an die „ Bad . Presse ".
Mieter - u . Bauverein
Karlsruhe e.E .m .b.H .

Wir daben auf 15. April
ds . Js . in Rintheim ,
Hirteniveg Nr . 23 , 1 . St ..
eine Wohnung von S
Zimmern u . Zubehör zu
vermieten . (S2VS >
Bewerbungen von Mit -

gliedern wollen im Nitro
Ettltngerstraße Nr . 3 bis
spätestens Donnerstag ,
den 22. März ds . Js „
erfolgen . — Die Verlo -
fnng der Wohnung findet
am Freitag , d . 23 . März
ds . Js . . abends 6 Uhr ,
im Büro statt .
Karlsruhe ,

den 16. März ISA .
Der Vorstand .

4
beschlagnahmefrei , in
neuem Hause , sonnig und
zentral gelegen , ans Mat
oder später zu vermieten .
Angeb . unt . Nr . 2)6 ) 48

an die Badische Presse .

Gut möbl .
Wohn - « . Schlafzimmer
eventl . mtt Küche , anf
1. Mai zu vermieten .
Vorbolzftr . 52. II . (8684
Möbliert . Zimmer , fep .

Eing . , el . L ., sofort zu
vermieten . (B1323 )
Scheffcinrnßc 36 . 4 Stock .

2 schöne leere

Zimmer
an alleinstehende Einzel -
Person zu vermieten .
Schirmerstratze 3, 3 . St .

(8M7 )
Gut möbl . (8 &59&1

lüohn - u . Sdilafzim .
zum 1. April zu vermtet .
Elettr . Ltcht . eigener Etn .
gang . Bismarckstraße
Nr . 75. III .

Hell . Manfardcn,immit
mit 2 Betten , an kin» «'
lose ? Ebeapar billig
vermieten Kochgel
Entenstratze 8 . <Blzö -
Sonn . gt . möbl . Zi « « .?
el . L . Schreibtisch .
Klavierbenüiz .. »u ver »
(31tich vorüberaeb > »L7
ierftr . 60 , IV -, l .
Gut möbl . . sonn .
in gut . yause , bei alle >

^
steh . Dame zu verm -c '- "
Moltkestr .81 .Il . (NW L

lZ« leeres Zimmej
mit Küchen benii ' zun "
solid , kinderl . EhcP 'ii ,
sowie 1 möbl .
mer aul 1. Aorli 0? ^
später zu vermiet n '. '1,

Schiilzensir . 110,

Schön möbl . Zimmer .
el. Licht . Telefon -Ben ..
fof . od wüter »u verm .
Amalienstr . 1». (B1294 >

Cut möbl . Zimmer
mit elektr . Licht , an fol .
Herrn zu vermieten .
Kaiserstraße 3, Part bei
Voll . (9210)
Amalienstr . 46, 2 . St .,

Ecke Kaiscrpl . . ist ein son . ,
frenndl . möbl . Zimmer
abzugeben . (B1220 )

Fiir f. Mädchen . 17 I ..
mit gt . Schulbild . , wird
zur gritndl . Erlern , des
Haushalts Stellung auf
Kegenseit . gesucht . Die -
selbe ist Frauenarbeiis -
Schülerin und gibt Anf .-
lluterricht in Violine .
Ängevote n . Nr . « 6^ 7
an die Badische Presse .

Laden mit 1 Schaufen¬
stern und anschließenden
hellen

Geschäftsräumen
zus . ca . 85 qm , evtl . wei¬
tere ca . 56 qm sür BUro -
räumc sevr geeignet
(elektr . Ltcht ) , per sosort
oder später zu vermieten ,
ferner im 2 . Hof <Ae-

schilftsräume , ca . 12V qm
zu vermieten , elektr . Ltcht
und Kraft . (9051)
Näheres

K. O . Augnfttnio »,
Tel . 2516 . © Ostens« . 54,
Büro Hos .

Wut möbl . Zimmer
elektr . Licht , hell und
sonnig ,

' zu vermieten .
Sofienstrabe Nr . 154. bei
Mochel . (ft -S5983

In Neubau schöne

Frl . sucht Stelle
zum

Puk ^. n. Waschen
Angeb . unt . Nr . Z62W

an die Badisckie Presse .
Zunge Frau

mit gut . Empsehl ., sucht
lägl . einige Stund . Be -
kchäftiffung tm Haushalt .
Angebote u . Nr . MB99
an die Badische Presse .
Sanb , pünktliche Frau
sucht einige Stunden im
Tag Arbeit , gleich welch
Art . auch Büro reinigen .
Angebote unt . Nr . L6ZK4
an die Badische Presse .

Wo könnte Fräul .. aus
gut . Familie , in gutem
Hause das

Kochen
erlernen ? Ohne gegen -
seittge Vergütung . Anae -
böte UM. Nr . F .H.5W8
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .
Suche für meine 16 I .

alte Tochter , mit guten
Zeugnissen .
kfm. Lehrstelle

für sofort oder später .
Angebote uut Nr . 1429«
an die Badische Presse .

Gesucht:
5—6 Zimmerwohnung m
Zubehör , zum 1. Aprtl
( kein Parterre ) .

Geboten :
schöne 4 Zimmerwohnung
im 3. Stock , mit allem
Zubehör , Siidweststadt .
Angeb m . Preisang . n .

X6233 an die Bad . Pr .

I
Laden
mit 2 Zimmerwohnung . Siidweststadt
gelegen , gegen 3—4 Zimmerwohnung
zu tauschen . Angebote an Heinrich
Hock , Möbeltransport . Adlerstr . 19 .

( (9239)

Eingang Murgtal . Nähe
Baden -Baden , schöne

3 Zimmemohnung
(Neubau ) mit Küche und
Maus . n . sonst . Zubeh .,
auch Obstgart .. zu verm .
1 Std . dch . d . Tanueuw .
Zu ersrag . u . Nr . PG290
in der Badischen Presse .

u . billig . <5295
Rudolf Schwarz .

Kaiserstr . Ill : Herrenstr .6
Tel »514 . Tel . 4176.

zuverläsf
iliudo

Elegante möblierte
3 Zimmerwohnung
mit Bad , elektr . Licht ,
an berusst . Herrn oder
Tame aus 1. Aprtl zu
vermieten . Angeb . uut .
F . H. 5877 an die Bad .
Presse , gil . Hauptpost .

mit Küche , Keller , elektr .
Licht , evtl . Gartenanteil ,
in Landort . Nähe Karts -
ruhe , sofort billig zu ver -
mieten . Für Pens . Be¬
amte besonders geeignet ,
daher bevorzugt .
Zu ersrag . u . Nr . 36259

in der Badischen Presse .
Möbliettes Zimmer

mit elektr . Licht , sosort zu
vermieten . lFS .5956 )
Bulach , Hauptstrafie 74.
Einfach möbliertes

Zimmer
zu beim . Zu erfr . unt .
Q6S66 in der Bad . Pr .

Sonnig . Zimmer
am Kaiferplat, . 3 . Stock
an fol . ält . Fräulein zu
vermieten . Näh . Kaiser -
strafte 190 . pt . (FS5958 )
Möbl . Zim . an fol . Arb

zu vm . Waldhorustr . 62,
Weber . «B1352

Sehr gut möbl . (B1341)
Zimmer

elektr . Licht , an fol . Hrn
tn sicherer Stellung , aus
1» April zu vermieten .
Adlerstrahe 19, IV . . bei
Bogel . Anzuieben Sonn
taa von 12— 2 Uhr .
Leeres Zimmer zu ver -

mieten . (FH . 5950 )
Bachstraße 67 , 2 . St .. lks

Witt möbl . Zimmer .u vermieten bei . rraur ,
artenstraße 62. (B133 6

Bismarckstraße 33, part .
möbl . Zimmer zu ver -
mieten . 1FH5982

tz

2 unmöblierte
Zimmer

in allernächster
der Haup ' post , parter ^
htraß nfront , au r l - 4v ei
zu vermie en . v̂ !1
Farer & C « . .
straße 190. TelelQS -

Freundl . möbl . Limmer
zu vermieten . (FH5985
Körnerstraße 88 . III ., r .

Zimmer mit 2 Retten ,
cC Licht , an fol . .•öerren
zu vermieten . (FW2928
Luisenstr . 56 . 3. St . . r
Groß . , leer . Zimmer , el .
Licht , zu verm . (B13Y8
Kapellenstr . 68. IV . . Hth .

Schön möbl .

Zimmer
billig zu vermiete » . ,

Bachstrstaße 44 .
Gut möbl ., sep . Z >">w

aus 1. April z. vm . M
demiestr . 46. II .

Gut möbl . Zimmer u
el . Licht , aus 1. Am » ^
vermiet . : Goetbestr - ^
2 . Stock , rechts .

1 Zimmer ~
mit 2 Betten , el . s -u
011 1 od . 2 leö . -£ c

(Via1-
verm ., aus sof . " " - . Ml -
Scherrstr . 17. Il .^ ^ gJ) J

Ungen . . gut tnebl . ^
'
ja

mrr . el . L . . iowst . z
vermieten .
Schüö enst r . SO. 2̂ 3 ' .ff
I Möbl . Zimmer aii
I Arbeiter oder
sof . zu vcrm . l.

' ^ emln ^ rstrake 6 . *^

WlmmMes AIM

mit mehreren Geschäftsräumen i« AJ-
der Kaiserstiafte zu vermieten Angebote un " F -
F . «>. 5889 an die Bad . Preise Filiale Han ^ ^

? ■

S

Mr

e«Sn

ift
tobt,
lu 11

d

k?lti

V
s
ss
ttni

fil?W
StS
«tief
S i
N
in ,

i«t i
"Hb

«tw
VSi
1%V

N

jfti

S
bi

n
Iii,

VMW zu mmiett »
.

4 Zimmer . Küche , Keller usw . : anÄ <»

Büro : auf 1 . April oder später . ( Bl -« °

i Garlenslrasze Nr . 3811

%
•teil

<l Zimmer iUolinuß9
mit heizb . Mansarde , Anfang
Kaiserallee , II . Stock gelegen . gege. rJ
Herrichtkosten zn vermieten . Anfra »

Heinrich Hock . MöbeltransP 0 ' "

Adlerstraße 19. (9241)

Dauerheim ,
erhält alleinstehende Dame oder ^ f T' Ju „te va
pflegebedürftig . Ausnahme sofort . Angevo
Nr . B625Z an die Badische Presse .
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^ " etag . den 17. März 1928 . ..Badische Presse - ( « iend -« usga » e) Nr . 1Z2. Seit « S .

Aus der LandeshauptjtaSl .
Karlsruhe , den 17. März 1923.

Verbesserung der Stratzen.
Verwendung von Anlehensmitteln .

^ ^ Zeitige Austand der Fahrdahndecken kann unter Berück-
iw ^ 4! der berechtigten Ansprüche des Verkehrs und der Anwohner
"tan v? " a ' ä im Allgemeine » ib-efriebbgenb bezeichnet werden , wenn
jj

" die Folgen des Zerkalls der Fahrbahnen in der Kriegs - und
^ Nvgszeil als noch nicht überwunden hinnimmt . Die raschest
den z Beseitigung dieser Folgen wird aber durch die wachsen -
tj , Zunahmen des Veiltohrs gebieterisch gefordert . Es find daher

»itr Erreichung einer Art Beharrungszuistandes in der Unter -
Mg der Fahrbahnen , bei dem die jährlichen Aufwendungen sich

i^ ^ lswÄichen nur in der Zunahme der Fläche und des Verkehrs
f(b,3 erhöhte Beträge für Fahrbahnneuöauten im städt . Voran -
jj,, ^ dor.; usehen und zwar sowohl für die Herstellung fester Decken
seM ^ lig « Schottersalhrbwhnen , wie für die Auswechselung alter ,

decken gegen neue . Das Bauprogramm , das aufgrund des
^ ^ . "^ sbeschlusses vom 3l>. Juni 1927 aus Anlehensmitteln durch -
«li . ' dient demselben Ziele , erschöpft aber die Alvfgabe
je». . i-st damit nur gelungen , das Verhältnis der Flächen
i°dljj^ hrb» hndecken zu Schotterdecken von 1 :1,77 auf 1 : 1,62 hinab -

S
: also nur um ein geringes Matz dem anzustrebenden 1 :1

rbs?« den vom Tiesbauamt ursprünglich vorgesehenen
Uli n v̂äre ein Stand von 1 :1,3 erreicht . Das im Jahre 1911

Reihe von Jahren vom Tiefbauamt aufgestellte Fahrbahn -
^ ^ rograncm sah bei den damaligen Verhältnissen für jedes
Durchschnittlich 19 000 qm zur Umwandlung und 6000 qm zur

l>0r - Die unumstrittene Tatsache , daß der Wdgun . ter -
dej^ Mstichtige der erhöhten Inanspruchnahme der Fahrbahn -

durch das gewaltige Anwach en des Verkehrs bedingt ist,
^ sprechende Bauausführungen zu begegnen hat . erforderte

VtL £' 8,e Steigerung dieser Jahresdurchschnittsflächen . Dabei
^ wicht einmal dos Ziel des Programms 1911 erreicht ,

l»!»j
" an Umwandlungen bis heute nur rund 1/3 (205500 qm zu

an Erneuerungen nur rund 1/25 (58600 qm zu wenig )
Mit ? toerÖ€n -

Fünfjahiesprogramm 1924 sollte wieder ein Teil aus '
Es waren 39 000 qm durchschnittlich im Jahre für

Nidli uia8 und 15 000 qm für Erneuerung vorgesehen . Die Um --
^inte r

" Seit blieben aber nur 1/1,75 Ausführung um 66 500 qm
^ ^hen Programm zurück. Selbst mit den ursprünglich vor -
^ Ii .»

" ' ^ lächeai bleicht noch gegenüber dem Programm von 1911

Nitf "^ ung um IM 000 qm , die Erneuerung um 26 300 qm
^ ' Osa ^niis. . . X. ». m -moA ,̂j€ Umwandlung um 34 600^ v ^??enüber dem Programm 1924

<J\ i ^ Neuerung um 5 300 qm .
' N -̂ ^ slpannte Finanzlage der Stadt ermöglicht die Einstellung

% für die vom Tiesbauamt vorgesehenen Neuherstellungen
^ Gerungen nicht . Die Ausgaben sür Neuherstellungen muß -

1/3 zurückgestellt und die für Erneuerungen ganz ge-
*Ij tjj Verden . Es wird deshalb nichts anderes übrig bleiben ,
^ >Nen ^ Durchführung der unumgänglichen Verbefseningsni >aß-

^
n wiederuni zu Anlehensmitteln zu greifen .

^ Wirtschaftlichkeit der Oberflächenteer ungen tritt
' u Erscheinung durch die Möglich >keit , die Aufwen -

««a, m >ur Unterhaltung für Schottersahrbahnen ( 1c 2) gegenüber
herabzusetzen .

«fte » e u h e rst el l u ng (Umwandlungen von Schotter - in
^ sind vorgesehen : Gartenstraße zwischen Ritier - und

totte,
®e mit 1560 qm Walzasphalt , Wilhelmstraße zwischen Au -

k-isck̂ und Winterstraße mit 600 qm Walzasphalt , Malhustraße
Karl - und Gartenstraß « ( nördliche Seite ) mit 2740 qm

M ^ alt , Akademiestraße zwischen Hirsch- und Karbstraße mit
Wajlz>asphalt , Breitestraße zwischen Michaelftrahe inch Ren -
/ /0 qm Kleinpflafter , Hardtftraße zwischen Bahnübergang

a&« Rheinstraße mit 4 200 qm Kleinpflaster . Zeppelin »
"

i
' wi Durmersheimerstraße und Bihuüdergang mit 3 540

lfMte und Aorkstraße zwischen Weinbrenner - und Kriegs
^ ' tlrche Seite ) mit 1680 qm Walzasphalt .

#

Bender Firma Karlsruher Parfümerie -
in.

und
f>- n . Fabrik F . Wolff & Sohn , (6 . m. b . & . , Karlsruhe ,

u'^ ItiiiK,, -- ^et Packer Karl Wurm aus Hzgs -feld sein Lojähriges
? »k .-jL 1ITIT- Von du Direktion wurde dem Jubilar ein Es -

1 Mtien cr eicht und ihm die vom Verband viidwestdeütscher
!% ,. verliehene silberne Ehrenmedaille nebst Diplom über -
Äjl *-em Jubilar , der auch von seinen Kollegen ein Geschenk

'Vt P;
t°e außerdem Gelegenheit gegeben , den Ehrentag im

I k ' " ( r Familie und Bekannten festlich zu begehen .
üiiol1!® ^ evue im Colosseum . Es ist natürlich nicht leicht , bei

t d?, einer Revue eine Steigerung der Einzeldarbietungen
j?

5 »otny ^ uttivirtung zu erzielen , insbesondere dann nicht , wenn
ĝegangene Ensemble Spitzenleistungen zeigte wie die am

l Sßcif«9 " a (̂ Elberfeld abgewanderte Revue „Im Fluge durch
e°«e j „ ; Das gestrige Eröffnungsgastspiel der Berliner Metro -
, % s . . . ° ber den Beweis geliefert , daß man auch mit kleineren

ii leIc« fnl Gebiete einer modernen Ausstattungsfchau Erfolge
allerdings glaubt , hinter dem bombastischen

?? ." . ^ ^ eimnifse des Harems " etwas besonders nervenkitieln -
VF Hilf * • J oir *) wohl eine Enttäuschung erleben . Für diesen
^ f 't" ^rain 1,65 Couplets :^ „Ein Schlager ist es — das

die hier vor
vielen „Ent -

J1 9iii ?cn. w' tb wohl eine Enttäuschung erleben . Für diesen
t ^ ^ rain des Couplets : „Ein Schlager

Jn CS" Piel Geheimnisse sind es nicht
Pei, h

Publikum gelüftet werden trotz der
Li* acocnfit 1 "L 'dalisksn " und anderen Haremsdamen , die übii -
ki». Die ^ ^ anders konstümierten Dirndeln in der Minderheit
«fc ifotn 5 °^vtstiitie des Ensembles ist übrigens nicht einmal die
St̂ ' otn,,!5 ®" ^ on s . sondern ein 35? unn . Kali - Agri . der fiefi
ijJlbfej y

*
.T des Scbah von Persien vorstellt . Es ist ein äußerst

'iil dessen Schlangentanz besondere Beachtung ver -
^ »>- . . .^ 1 gut ist ferner Re Hagen , die ihre schöne Sing -

3 i p * Ü ©cltitno bringt . Ferner sind zu nennen Heinz Ecke
ä und Margot Schwarz , die mit lustigen
iq ^ eini [,

^cne " ^Qs e ' ne 0^er andere allerdings eine
Die vor -

man auch
°>> »? Eindeutigkeit gut vertragen könnte .

5*couen haben den Bemeis aeliefert . daß
^ it 6eu>iss -> niedere Instinkte auf der Bari >' te »buhne Er -
teh>-2u ' em Ic -1nn Die 30 Einzelbilder der Revue sind durchwea
' ■* ' f!e " " syl' stattet . Der mukiknlis^ e Rehmen weist

Z« Melodien auf die Kavellmeiiter Paul Di et -
' ^ itfuno hrrtrfije . Di " M ^tro - Mirls verraten bei ihren

^ öezeichnete Schulung und Disziplin .

Karlsruher Eingemeindungsfragen.
Bulach vor der Eingemeindung . — Als Termin 1 . April 1928 in Aussicht genommen . - Die Borschlöge

der Landeshaupkflad » und Bulachs Wünsche. - Wann wird Knielingen kommen ?

Nachdein am 1 . Januar 1910 mit der Eingemeindung von Dax -
landen , der im Jahre 1907 die Eingemeindung von Rintheim , Beiert -
heim und Rüppurr und 1908 von Erünwinkel vorangegangen waren ,
die Eingemeindungspolitik der Stadt Karlsruhe zunächst einen ge-
wissen Abschluß gefunden hatte , wurde in den letzten Jahren mit der
Ausarbeitung und Veröffentlichung des Generalbebauungsplanes ,
unter anderem auch die zweifellos notwendigen weiteren Eingemein -
düngen erörtert . Die Eingemeindung von Bulach hat in
den letzten Wochen festere Formen angenommen . Die Gemeinde
Bulach hat eine verhältnismäßig hohe Umlage und entbehrt immer
noch der Gas - und Wasserversorgung . Es ist mit dem Stadtteil
Beiertheim bereits seit langem zusammengebaut und die Erweite -
rungsgebiete von Karlsruhe greifen stark um die Gemarkung Bulach
herum . Die Erweiterung des Stadtgebietes macht gerade in der
Richtung nach Bulach große Fortschritte und so war es begreiflich ,
daß der Gedanke der Eingemeindung von Bulach auf beiden Seiten
einmal zur Erörterung gestellt wurde .

Die Stadt Karlsruhe hat , wie wir erfahren , bereits Ansang
Januar dem Bürgermeister von Bulach einen Bertragsent -
wurf zur Eingemeindung überreicht , in dem in mehreren
Paragraphen die Eingemeindungsbedingungen der Stadt enthalten
sind. Räch diesem Entwurf soll die Gemeinde Bulach auf
1. April aufgelöst und der Stadt Karlsruhe einge -
meindet werden . Das Vermögen der Gemeinde einlschlieUich
Allmendgut und Lasten geht auf die Stadt über . Die Einwohner von
Bulach nehmen von diesem Zeitpunkt an an den Einrichtungen und
an den Lasten der Stadt in gleicher Weise teil wie die Einwohner
der Stadt Karlsruhe . Die Polizeigewalt geht an das Bezirksamt
bezw . an den Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe über . Die
Stadt Karlsruhe verpflichtet sich , die Versorgung von Bulach
mit Wasser und Gas zu übernehmen . Die VoRs - und Fort -
bildungsschule der Gemeinde Bulach soll mit dem Auflösungstag in
die städtische Volks - und Fortbildungslchule eingegliedert werden .
Spätestens fünf Jahre nach der Eingemeindung sollen die für die
Stadt Karlsruhe geltenden Schulvorschriften und Lehrpläne auf
Bulach ausgedehnt werden . Bis zu den nächsten regelmäßigen
Eemeindewahlen wird nach dem Vertragsentwurf der Stadt ein vom
bisherigen Eemeinderat zu bestimmendes Mitglied dem Stadtrat
Karlsruhe und drei Mitglieder des Büraerauslchusses Bulach dem
Bürgerausschuß Karlsruhe beitreten . In Bulach soll nach der Ein -
gemeindung ein Gemeinde ? ekretariat errichtet werden . Die
im Hauptberuf tätigen Gemeindebeamten werden in städtische Dienste
übernommen .

Der Vertragsentwurf der Stadt Karlsruhe wurde vom Gemeinde -
rat Bulach in mehreren Sitzungen besprochen . So hielt der Gemeinde -
rat in letzter Zeit wöchentlich zwei Sitzungen ab , von denen in einer
Sitzung nur die Eingemeindung besprochen und ein Gegenvorschlag
aufgestellt wurde , der dieser Tage der Stadt Karlsruhe überreicht
wird . Bulachs Wünsche bestehen vor allem darin , möglichst
bald eine zweite größere Zufahrtsstraße von Karlsruhe
her zu bekommen . Ferner erwartet man dieDurchführungder
Straßenbahn bis in den Ort Bulach , etwa in die Gegend
der Kirche . In der Bevölkerung scheint man überwiegend für die
Eingemeindung mit Karlsruhe zu sein . Bei günstigem Verlauf der
mündlichen Verhandlungen zwischen der Gemeinde Bulach und der
Stadt Karlsruhe wird sich der Bürgerausschuß Bulach end "ültia mit
der Eingemeindungsfrage beschäftigen , lodaß man voraussichtlich im
Monat April mit einer endgültigen Regelung der Eingemeindung
yu rechnen haben wird .

Ueber die Allmendsrage wird einzig und allein die Ge-

samtbevölkerung entscheiden , die wohl in einer Versammlung der

Bürgerschaft dazu Stellung nehmen dürfte . Bulach besitzt ein All -

mendgelände von K6 Hektar . Die Gemeindegrundstiicke betragen 51

Hektar , die Gemeindewaldungen 113 Hektar . Nach der letzten Volks -

zählung betrug die Einwohnerzahl von Bulach 2400 Einwohner .
Politisch setzt sich der Gemeinderat Bulach aus drei Mitgliedern des
Bürgervercins , zwei Sozialdemokraten , und einem Zentrumsange -

hörigen zusammen . Der jetzige Bürgermeister von Bulach , S t i e f e l ,
wurde im April letzten Jahres nach Rücktritt seines Vorgängers
Bürgermeister Butz durch die Angehörigen des Bürgervereins zum
Gemeindeoorstand gewählt . Bürgermeister Stiefel leitet auch die
Eingemeindungsverhandlungen mit der Stadt Karlsruhe , die sicher -

lich, da keine unüberwindlichen M >' inungsverschied <'nbeiten bestehen,
bei beiderseitigem guten Willen sehr rasch zum Abschluß kommen
dürften .

Viel schwieriger dürfte sich die Frage der Eingemeindun »

von Kniclingen gestalten , die mit der Durchfüyrung des Baues
einer festen Rheinbrücke bei Ntazau akui wird . Die Stadt Karlsruhe
hat sich bekanntlich bereit erklärt , zu den Baukosten der Maxauer
Brücke 1,2b Millionen Mark beizusteuern . In der Mitteilung an das
Ministerium des Innern wurde aber , wie wir hören , zum Ausdruck
gebracht , daß dieser Beitrag vor allem geleistet werden uiuer der Vor¬
aussetzung , daß die Eingemeindung vvn Kniclingen sich verwirklichte
Damit wird diese Frage wohl im Lause dieses Jahres auf beiden
Seiten zu einer Aussprache führen , in welcher die beiderseitigen
Wünsche eine Klärung erfahren dürften . Offiziell ist die Stadt
Karlsruhe wegen der Eingemeindung bis jetzt noch nicht an die Ge-
meinde Knielingen herngetreten . Der Bürgermeister von Knielin -

gen hat nur durch den Landrat von Karlsruhe von dem Wunsche der
Landeshauptstadt auf Eingemeindung von Knielingen Kenntnis er¬
halten .

Nach unseren Informationen wird mit der Aufnahme der Ein -
gemeindungsverhandlungen nach Beendigung des Karlsruher Städti «
schen Voranschlages zu rechnen sein . Knielingen zählt 4500 Einwoh -
ner , hat 2000 Hektar Gelände , davon 1100 Hektar in Gemeindebesitz
und 650 Hektar Waldungen . Der Holzschlag beträgt jährlich 4000
Festmeter Holz , die etwa 80 000 M einbringen .

Die Eingemeindungsfrage wird in Knielingen jetzt schon sehr leb-
Haft erörtert . Es wird zweifellos viel schwieriger sein , mit Knie -
lingen zu einer Einigung zu kommen , als mit Bulach , da die Knie -
linger Bevölkerung sehr stark an ihrer Selbständigkeit hängt und teil -
weise einen guten Bürgernutzen hat . Die maßgebenden Stellen in
Knielingen sind allerdings der Ansicht, daß Knielingens Ein¬
gemeindung kommen muß .

Mit dem Bau einer festen Rheinbrücke bei Maxau dürfte pohl
die Eingemeindung von Knielingen nicht mehr länger hinausgezögert
werden , da schon jetzt das Karlsruher Rheinbafenaebiet starke Be¬
rührungspunkte mit der Gemeinde Knielingen hat . Bei einigermaßen
gutem Willen auf beiden Seiten , werden sich wohl keine unüberwjnd -
lichen Schwierigkeiten einer Eingemeindung von Knielingen in den
Weg stellen .

Bei endgültiger Eingemeindung von Bulach und Kn ' elingen wird
die Einwohnerzahl von Karlsruhe auf etwa 160 000 Seelen st ' igen.
Diese beiden Eingemeindungen würden zweifelos einen weiteren
Weg für den wirtschaftlichen Ausstieg der Landeshauptstadt bedeuten .

Aus öer Stadlralssitzung vom 15. März 1928.
NanHelände , für die neue Diakonisse,ranstalt . Für den Neubau

des Krankenhauses der evangelischen Diakonissenanstalt im Stadt -
teil Rüppurr wird der aus städtischem Besitz abzutretende Teil des
Baugeländes zu einem mit Rücksicht auf den gemeinnützigen Zweck
der Anstatt beiondcrs mäßig bemessenen Preis überlassen .

Von der Ttraxenbahn . Die Bestimmungen über den Bezug
von Lehrlingswocyenkarten werden dahin erweitert , daß das
Monatseinkommen von 40 Mark auf 50 Mark erhöht wird .
Außer den Lehrlingen des Handwerks und Handels sind auch Lehr -
linge sonstiger freier Berufe beim Bestehen eines Lehrvertrags
zum Bezug von Lehrlingswochenkarten berechtigt .

Förderung des Wohnungsbaues : Für die Herstellung von 50
Wohnungen in 13 Wohngebäuden hat der Stadtrat Bauhypotheken
im Gesamtbetrag von 191 700 R 'M. sowie Zinsbeihilfen aus einem
Kapitalbetrag von 421 200 RM . bewilligt . Außerdem werden zur
Herstellung des Schwemmanschlusses von zwei Wohngebäuden Dar -
lehen von zusammen 2850 RM . zugesagt .

Reichsverdingungsordnung . Ter Stadtrat beschließt , die Reichs -

Verdingungsordnung
'

mit einigen wenigen durch die besonderen Karls-
ruher Verhältnisse bedingten Abänderungen und Zusätzen der
Vergebung städtischer Bauarbeiten zu Grunde zu legen .

Dienstauszeichnungen . Den Kassenassistenten Bort und
Ratzel beim GW .E .A , t>em Aufseher Schweizer beim T .B .A.
und dem Fernsprecher Simmendinger ' beim B.A . wurde in
Anerkennung treugeleisteter Dienste die Ehrenurkunde der
Stadtgemeinde verliehen .

#

§ Verunglückter Radfahrer . Gestern abend stieß in der Ettlin -

ger Allee ein Radfahrer mit einer Radfahrerin zusammen . Der
Radfahrer fiel vom Rad und zog sich eine Schnittwunde unterhalb
des linken Auges zu . Er wurde mittelst Krankenautos in das
Städtisch « Krankenhaus verbracht . — Aus der Kaiserstraße zwischen
Waldhornstraße und Kronenstraße wurde gestern nachmittag eine
Radfahrerin von einem Straßenbahnwagen erfaßt und von ihrem
Fahrrad geschleudert . Sie erlitt nur Hautabschürfungen .

§ Zusammenstöße . Ecke Herren - und Erbprinzenstraße stießen
gestern vormittag zwei Personenkraftwagen dadurch zusammen , daß
ein in westlicher Richtung durch die Erbprinzenstr . fahrender Kraft -

wagen einem von rechts in Richtung Kaiserstraße durch die Herren -
straße fahrenden Kraftwagen , das Vo . fahrtsre <l>t nicht ließ . Beide
Fahrzeuge wurden belschäbigt. — Durch ein vorbeifahrendes Motor -
rao scheute gestern nachmittag am Kaiserplatz das Pferd eines Fuhr -

werks und schob den Wagen auf das Strahmbahngleis zurück. Im
gleichem Augenblick kam ein Straßenbahnzug in Richtung Kaiser
straße gefahren . Obgleich der Wagenführer bremste , konnte er de «;
Zusammenstoß der Straßenbahn mit dem Fichrwerk nicht mehr ver-
hüten . Der Triebwagen der Straßenbahn wurde beschädigt . Per -

fönen find nicht verletzt worden . -
§ Unfall . Gestern rutschte ein Maurerlehrling , als er in der

Vismarckstraße auf einen fahrenden Pritscheinwogen steigen wollte ,
aus . Das Wagenrad ging ihm über den linken Fuß , sodaß er starke
Quetschungen erlitt und ins Krankenhaus aufgenommen werden
mußte .

. r Marine -Berel « . Karlsruhe . Die MonatSvcrlammtnng findet
beute . Samstag , abends 20 Uhr , und nicht, wie gestern im S<ereinS - An -
zeiger irrtümlich angegeben , „am Sonntag " im «Krokodil " statt .

Die Lotterie der Nalurfreunde
und A . bietet Ihnen die Gelegenheit sür 50 Pia . eine komplette Flink-
zimmer -Einrichtung oder eine 7/34 Ovel -ttuzus -Ämousine , eine elegante
DreiziMmer -Einrichtung . ein sahrdereiieS 5 .7 PS Wanderer -Motorrad ,
ein Feurich -P 'ano oder sonst einen wertvollen Gegenstand zu gewinneil .
6 675 Gewinne kommen am 5 . Avril zur « » Sir-ielung . Wo Sie die Lose
für SV Pfg . erhalten , ist aus dem Inserat zu erleben .

Kaisers BrusNCararnelleri
mit den „ 3Tannen .

"

helfen hier . Wie lästig , wie qiiiilend Ist der Husten , wie gefährlich
der Keuchhusten , wie schlimm das kratzende Gefühl im Hals bei

Verschleininng bei Heiserkeit
Hier helfen nur die berühmten , seit 35 Jahren bewährten Kai .ser 's

Brnst -Caramcllen Paket 40 Pf I )os <- 80 Pf . A2843
Zn haben in Apotheken Droserien und wo Plakate sichtbar

Beilagen Hinweis .
Unserer heutigen Stadtausgebe liegt ein Auszug einer Preisliste der

Weiusrohhaudlung Ad . Steiner , (S. m. d. Karlsruhe , Kariftrabe ii ,
bei , worauf wir empfehlen hinweisen .

undandereSuppen in Wursfform
n

Es ist ja so leicht, aus uns eine gute , wohlschmeckende Suppe in kurzer Zeit herzurichten ,
• weil wir alle notwendigen Zutaten für eine gute , nahrhafte Suppe in uns tragen . Wir
müssen nur in kaltem Wasser angerührt und 20 Minuten gekocht werden und schon
sind wir fix und fertig. Wir sind in Teller -Portionen eingeteilt und in Gröben zu 4 oder
6 Teller bei jedem Kaufmann erhältlich . Machen Sie noch heute mit uns einen Versuch, .

damit Sic sehen , da6 wir Ihnen Zeit , Geld und Arbeit sparen .
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Husten und Schnupfen .
Die sog. Uebergangszeit , also Frühjahrs - und Herbstmouate,

bilden für unsere Gesundheit in jedem Jahre Gefahrenzonen,
denn sie bringen gewöhnlich eine erschreckende Erhöhung der Er¬
kältungskrankheiten . Erkältungen machen sich meistens zunächst
durch einen starken Schnupfen oder einen quälenden Husten
demerkbar. Auch Heiserkeit gehört zu diesen unangenehmen Er -
scheinungen . Man sollte diese Erkältungen nicht aus die leichte
Schulter nehmen, sondern ihnen eine gewisse Aufmerksamkeit
schenken, schon damit sie nicht chronisch werden.

Zur Bekämpfung des Schnupfens dienen in erster Linie
Nasenspülungen, zu denen man sich zweckmäßig eines Nasen-
spülers bedient , wie er in jeder Drogenhandlung zu taufen ist.
Zur Spülung nimmt man eine schwache Lösung von übermangan -
saurem Kali . Borsäure , Kochsalz oder Glyzerin : Die Spülungen
sollen längere Zeit hindurch in kurzen Zwischenräumen wieder-
holt werden. Ferner empfiehlt sich die Verwendung von
Schnupfen-Watte und Schnupfen-Creme. Auch Inhalationen
mit Menthol oder Eukalyptusöl sind von Nutzen , während man
gegen die Kopfschmerzen Stirn und Schläfen mit einem Migräne ,
stift einreibt . Sehr wirksam ist auch eine energische Schwitzkur ,
bestehend aus einem heißen Bad mit darauffolgender sorgfältiger
Einpackung in warme Betten und dem Genuß einiger Tassen
recht heißen Flieder - oder Lindenblütentees . Nach dem Schwitzen
frottiere man den ganzen Körper tüchtig, hüte sich aber natürlich
während der ganzen Prozedur vor Zugluft usw . Entzündet sich
etwa die Nase , so reibe man sie mit etwas Lanolin oder einer
anderen guten Hautcreme ein.

Auch zur Bekämpfung des Hustens steht uns eine ganze An¬

zahl der bewährtesten Mittel aller Art zur Verfügung . Es seien
hier zuerst die vielen Hustenbonbons genannt . Unter den 3iameit
Brustbonbons , Salbeibonbons . Malzbonbons , Zwiebelbonbons ,
Rettichboilbons. Eukalyptus -Aientholbonbons usw . finden wir
sie in reichster Auswahl in jeder Drogenhandlung . Dazu kom -
men die bekannten anderen Hustenlinderungsmittel , wie Lakritzen
Salmiak -Pastillen , Drops . Cachous, Fenchelhonig, Malzextrakt
Emser und Sodener Pastillen , auch Emser Kränchen — besonders
gegen rauhen Hals — usw . Mit ausgezeichnetem Erfolg werden
auch verschiedene medizinische Tees gegen Husten angewandt ,
z B . Süßholztee , Lindenblütentee . Altheewurzel , Huflattich und
Holunder . Getrunken werden diese Tees tassenweise mehrmals
täglich, möglichst warm . Isländisches Moos , das zu Schleim
gekocht wird , sowie Salbei -Tee seien gleichfalls noch genannt
Salbei -Tee wird in erster Linie zum Gurgeln genommen, wäh-
rend man von Lindenblütentee gern auch die heißen Dämpfe
einatmet .

Lei Gicht , Ischias , Rheumatismus , Lahmungen , Er¬
krankung der Nerven . Muskeln , Verdauungsstörungen

fi£ü£22i dardi
Wolafmufli

Jeden Dl enstag kostenl . firztl .Sprechstunde
Außerdem täglich Beratung im

Wohlmuth - Institut
Karlsruhe

Karl -Friedriohstr . 2ö — Telefon Nr . 3091

Vollkornbrot .
Die Bestrebung für Einführung eines Vollkornbrotes

.>, ^en bisher immer berechtigten Widerstand an der unvoll-
. ommenen Ausnützbarkeit desselben gefunden, weil es unmög-
üch war , die Holzfasern von den für die Ernährung und
die Gesundheit sehr wichtigen Schichten zu trennen . Nach dem
angewandten Naßjchälversahren ist diese Frage gelöst .

Welche besonderen Vorteile bietet Vollkornbrot ? Es ent-
hält Mineralsalze . Vitamine , sowie den fett - und lezithinhalti -

gen Eetreidekeim. Diese Litosfe sind für die Ernährung und
den Aufbau des Körpers ebenso wichtig , wie das Eiweiß , sind
aber für den richtigen Ablauf der Verdauungs - und der übrigen
Stoffwechselvorgänge unentbehrlich.

Das Fehlen dieser Stoffe in der Ernährung führt zu
schweren Erkrankungen und immer weitere Kreise der Wissen »
schaft erkennen die Lebenswichtigkeit solcher Vollnahrung an.

Ein besonderes Gäreverfahren verhindert die starke
Alkoholbildung , wodurch wertvolle Stoffe dem Brot erhalten
bleiben.

Selbst Magenkranke bekennen in zahlreichen Zuschriften, daß
ihnen dieses Brot hervorragend bekommt .

Trotz der anscheinend höheren Preise ist Vollkornbrot das
gesündeste , nahrhafteste und im Verbrauch billigste Brot .
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Elektr . Hvchfreauenz -Heilapparat . Vto " an lebe Lichtsteckdose anzu «

schlichen , ganz geringer Stromverbrauch , hervorragend bewährt bei
Blutkreislauf - u . Stoffwechsel -Erkrankungen . nervösen Störungen K .

Zum frühzeitigen Zusammenbrueü
führt , im Verein mit der bisherigen einseitig - übereiweiß¬
reichen Ernährung , der heutige Nerven verbrauch , wenn
Sie nicht ein Gegengewicht schaffen in einer

O neuzeitlichen spannkräftigen Nahrung
Aber auch die Bekleidung erfordert mehr Beachtung ,
sie muß die

• natlirl . Körperfunktionen unterstutzen
nicht hemmen I

"™" "— ~ ™"

Alles in dieser Hinsicht Einwandfreie wie
Schuhwaren in vollkommenster Ausführung

Wilsche aller Art
Damen -Unterkleidung . Korsett-

ersatz , Leibbinden , Leibchen ,
Büstenhalter etc .

Gesundh . Literatur
erhalten Sie im

Reformhaus Nsubert / Harlstr. 29a

BereuetEudi und Irinkf OMffaff,
tiieverkffrpertcSoiuienenergie!
Auskunft Uber Obrtlaftbereitung .Bezugsquelle f. preisw .Obrträfte

Traubensaft , rot ( Elimendinger) p . FL 1 -90 .«
Apfelsaft mild und herb p . FL 0 .75 .«
Johannisbeer -SUßmost .unvergo-

ren , leicht mit Rohzucker gesüßt , p . Fl . 1 .20 -*

Bad. Landesausschuß für gärungslose Frllchfe -
verwertung $ Karlsruhe , Herrenstrasse 21, II.

. Rauchen ist Gift " Mein Mundwasser
„ • iuuwmwm ■««. • • » w „ Antifumin " ist in
der Lage , Sie in 3—6 Tagen des Rauchens garantiert abzugewöhnen .
Flasche RM . 5 . - , Porto u,Verp . t . - extra , Nachn .VieleAnerkennungen
u . Dankschreiben . A . Kehrsdorl , Karlsruhe , Karistr . 68

II
Wandres Kraß - u. Vollkornbrot
Int jungen und audi Alten not

Albert Wandres
Ell!Wiener Brot- und Feinbäckerei

Telefon 74 — Zirkel 26

B4HM & B4SSLER

Natori. mineraiüruinen des in u. Auslandes

zu Kurzwecken uud als tägliches Tischgetränk

Karlsruhe I .B . Freiburg I . Brg .
Zirkel 30, Tel . 255 Gegr . 1887 Lagerhausstr . 19, Tel . 2967

Gesunken Sffilaf
und durch

Starke Nerven

nometa-Tee
Kostenlose Proben

teeinfrei

Die Homoia Beiiweise / Original Dr . Wirz
Neu bearbeitet und erweitert in «. Der Selbstschutz " von Geh .
Med .-Rat Dr . H . Schroeder .

Homoia G. m . b. H . , Pharm. Fabrik, Karlsruhe .

» «Thatysia
System ,das beste der Welt

ärztlich geschulte
Bedienung

Alleinverkauf nur bei

Reform - Haitisch
32 Kalserstr . 82

Johann Unterwagner
aktischer Banda -.' ist u . Othonäriist ■
szialgeschäft für Kranken - . Ärzte - und > « >

KrankenhHusbedarf E
Passage 22/26 Karlsruhe i . B . Tel . 1U69
Gegr . 1896 Gummi waren Gegr . 1896
Leibbinden u . Korsetts , Büstenhalter , Artikel z . Schönheitspfl .

Damenbedienung I Herrenbedienung

»Echten Yoghurt «
au? täglich frisch ermolkener Vorzugs¬
milch liefert zum Preis von 22Pfg . per Glas
frei Haus die

MII/CO - KÜHANSTALT
seit 1898 , Telefon 2740 , Rüppurrerstrasse 102

Wir können
Ihrem
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Die gesundesten u . billigsten Nahrungsmittel
sind und bleiben

Milch und MHcherzeugniwe
Sie beziehen solche in vorzüglicher Qualität von der

Milchzentrale Karlsruhe G.m .b .H.
Lauter bergstr . 3

durch die angeschlossenen 80 Milchhändler

Eine Frau sagt es der andern :
Ich trage nur noch für die Er¬
haltung der Gesundheit :

nr. Haenrs „naiura
"

Lemainde

Dr. Haem
'
s „Waiura

"
Briisiiiaiier

Br . Haews , naiura
"-miefler

Empfohlen durch Professoren von
Frauenklini >en u . Krankenhäusern .

AI Iein ver kau 1 :

Julie Baur Wwe.
Karlsruhe O Telefon 416H O Klauprecbtstr .

fiMMiiiinwniMiiMinnniiiiiMnniiiniMMHMMiiniiiiiiiniiiiiiiiiiMiMiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiMMiiiiitiiMiiiiiiiiiii {ii [iiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiMiii.Uiiiiiiiii[iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiii [iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiNiiiiiiiiiiiiii {i[iiiiiiiiMiMiiiiiiiii' ' i^ ^ ig
müll

192fier . glanzbell . und
1927er , alles eigen «? Ge¬
wächs , zum Preise von
.U 20 bis Jl 25 p . hl .
im Einzelverkauf nicht
unier Abgabe von 20 hl
sowie ei » gröberes
Quantum Wein - und
!7bitwei » hefebra « ntwri « .
Zwetschgen - u . Kirsch -
waffer , div Jahrgänge ,
hat zu verkaufen :
Aiir önfllcr =}Ktcaa « Ht ,

Miillheim i . « ade « .
(S!ö«88

Briefumschläge
liefert rasch und billig
Druck. S . Thiergarten .

MerkmOe ! Auch ohne strenge Diät
rann Ihnen durch ein

jahrzehntelang erprobtes Mittel geholfen wer -
den . Verlangen Sie kosten ! . Auskunft von der

Ädler -Avotheke . Nürnberg - ii. (A823 )

aus erster Hand gesucht , zum Vertrieb in Stadt
und Land , bei Wirten . Bäckereien . Metzgereien
oder in anderen Geschäften , auch bei Privaten .

Billige Neuheiten bevorzugt . ^
Angebote unter Nl . 1464<i an ine Bad . Preise .

Aelterem . alleinftehendeu Herrn lttanfmann )
biete ich bei Stellung eines tlapitals von 10 Oüü
(zehntausend Mk . i sehr

MmMBMein
Und beste Verpflegung , wenn derselbe meine güll -
sngen Verbindungen m . ersten Firmen der Teriil -
Branche gewinnbringend ausbaut . Guten Gc »
winnauteil zugesichert .

Angebote unter Nr . MS287 an die Bad . Presse .

Maler - und Tapezier -
arbeiten gesucht.

Zimm ., Decke , Leimfarbe ,
Tapezieren mit Tapet . » .
18 M an , Jtüche , Leim¬
farbe mit Octsarbsockel ,
von 14 M an . Kücbeiunö -
ßet ' Hill . Augeb . mit . Nr .
9Ji6137 an die Bad . Pr .

Geld -Einzug
billig und sicher durch
L . -Jnfp . a . D . Brenner ,
Karistr . Wa . Teles . 5974.

(B .S>. 5784)

Hypotheken
Restkansfchillinge . sowie
Fort >er »nnen aller Art
,' ü taufe » flefudlt . An¬
gebote unter Nr . 16a au
die Badische Prelle .

Größere

Hypotheken
und Communal -Darlehn
bei günstigen Bedingun¬
gen ?u vergeben .
Angebote unt . Nr . 8745

au die Badische Presse .

Zur weiterem Geschäfts -
ausban wird stiller oder
tätiger

Teilhaber
mit 5000 Marl Einlage
bei größerer Sicherheit
mit hohem Zins n . Ge¬
winnanteil gesuchi .
Angeb . uut . Nr . 874»

an die Badische Presse .

Beteiligung
mit Mark 20- 50 000 an
solidem Geschäft gefiicbt
durch (9194)

M . Busam ,
Herreuftr . 3S. Tel . &530.

Smolvekeii
GmeiKelmrleSkii n. Smlreöile
rasch zu günstig . Beding , durch den Beauftragt .
Dir . I . Reinhardt , Äarlöruhe . Erbvriuzcnftrakc
Nr . 4 . II . Tel . 4265 . (7096 )

2000 RM .
gegen prima Sicherheit u .
hohen Zins aus Privat -
band gesucht . Vermittler
verbeten . Angeb . unter

.H 5321 an die Bad
lresfe, Fit Hauptpost .

100 Mark
für einen Monat zu leih
gesucht geg gute Sicher -
heit it . 20 Prozent ZiuS .
Offerten unt Nr . I (i2 ^4
au die Badische Presse .

10— 12 000 Mk .
geg . bvp . Sicherheit bei
gut . Zins gesucht . Br . u .
M . N . 147W au Ata -
Haascusteiu & Vogler .
Karlsruhe . (A840

Heirafsgesunties
Beamt . -Witwe , auf ,

ohne Anhang , statn ,
gur , mit schon. 3 Zim .
Wohng . , sucht paff . Hrn

zwecks Heirak .
Zuschriften u . Nr . ZW75
an die Badische Presse
Fräul , 30 F .. kath .. m

Aussteuer , wünscht die
Bekanntschaft eines fol .
Herrn , auch Handwerker .

zw . Heirak .
Witwer nicht ausgefchloss .
Angeb . unt . Nr . Dvit >4

an die Badische Presse .

Herr , 30 .Jahre , große
Erscheinung , wünscht

baldige Heiras
mit solider , netter Dame
mit etwas Barvermögen .

Emsigem . Zuschrilten
rn Bild U.Nr . i\ H .595& an
die Bud . Presse

Mädchen vom Lande . 24
I . all , große , stattl . Er¬
schein« . (1.70 m ) evgl . .
mit schöner Aussteuer ,
Barvermögen u . Liegen -
Wulften , wünfcdt die Be -
kanntschast eines gebild ,
solid , u . nicht zu jungen
.Herrn , in guter Position ,
Uvecks späterer

Keirat .
Anonyme Angeb . zweckl .
Diskretion zugesichert n .
verlangt . Gcfl . Zuschrift
mit Bild n . Nr , T «SS4
an die Badische Presse .

Heirat !
.,

Wünscht Fräulein .
des Aussehen , ,,oS^
tzigur , mit Barvf ^ >

5mg
Kind wollen nii ,̂ .
unter Nr . ei «L
Badische
Diskretion

« 44 3 " ?|V
sucht Kfm ., i f.fli
nute Erscheinung . ^
der . mit Frl . ,n, S»
ohne Kinder , jfl
von 35 Jahrcn ^
mög . zw . lzroll jzsl. st,
Geschäfts erw .
gesichert . \ol \ .
mit Bild
riickges. w >r» > vi - '
Nr . ©<© «
bische Presse .
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KOüilAX von FRIEDRICE RAFF
(Copyright by Carl Duncker -Verla « . Berlin)

28. Fortsetzung. (Nachdruck verboten.)
»Du bist ein guter Junge. Peter", sagte Lona nach einer Weile,

^er Knabe liifjle sie zur Antwort .
..Kannst du dich noch an den Soldaten erinnern , damals bei

Meydjng ? "
Peter besann sich einen Augenblick .
..Ach ja, Mutter, das war der, der sich mit den andern herum-

Mgelte?"
,Za , der . Weißt du noch , wie der aussah ?"
„Nein, der wird jetzt wohl auch wieder zu Hause sein .

"
„Vielleicht" sagte Lona und schloß die Augen.
»Daß man nie mehr von Pipin hört ?"

. »Und was Karry wohl tun wird ? " fügte Lona nach ein paar
ichwcren Atemzügen hinzu.

»Wo ist der Vater ? "

»Wahrscheinlich unten , wie ist die Luft heute?"
»Immer noch unfreundlich. Es sind viele krank bei uns .

"
. »Ich bin so froh, daß du gesund bist , Peter. Du solltest nicht
1° lange bei mir im Zimmer sitzen .

"
, »Grippe ist nicht so schlimm . Ich könnte dir dann Gesellschaft

Bisten. Fieber ist ganz schön . Schöner wie die Schule.
"

»Aber du lernst doch gut ?"
» Ach , Mutter, tut mich doch zum Zirkus .

"
»Ich meine, du wolltest schauspielern, Peter?"
»Ja , das vielleicht auch .

"
. . Unten schalt der Wirt mit Jim , der trostlos die Inserate las,

16 nach andern Leuten suchten wie nach Lona und ihm.
„Länger pumpe ich nicht" , schimpfte der Wirt , „wenn Ihre Frau

^ cder LLsund ist , könnt Ihr in die Herberge oder sonst wohin,
^tue

^ paßi Möbel bleiben als Pfand, verstanden?"
Ja . Jim verstand. In Gedanken, die neben seinen Bewegungen
seinen Worten einherliefen , nahm er eine andere Zeitschrift

Hand, die Welt bestand darin aus Photographien von bekannten
Innern , schönen Frauen, interessanten Vösewichtern, Modetänzen,
^ icnbahnunglück und Erdrutsch. In dieser Stunde stieß er auf das

von Petz. In dieser Stunde schrieb er noch an ihn , ohne Lona
und P^ter etwas zu sagen . Er trennte sich schwer von dem Notgeld,

a ? Briefmarke kostete. Und fünf Tage später kam der Ein-
^ keibbotc und oerlangte nach Gustav Gutbrod . Der Wirt , die
^ Ilnerin, der Cchankbursche unterhielten sich , bis Jim gesucht wurde,

dem Briefträger, und alle schauten so nebenbei den Umschlag
. n> alle lasen so nebenbei das große , dicke „Meister Petz Film"

, alle
te' sahen den Tanzbären , den sie schon auf Plakaten gesehen hatten

der ihnen jetzt einfiel . Dann trat Jim ein , er las mit Augen
, et Hoffnung das „Einschreiben"

, den Absender, unterschrieb zit-
und rannte zur Enttäuschung der neugierigen Versammlung

~ 'cber hinaus , die Treppe hinauf , setzte sich auf die obersten Stufen,
!° auf , las, begriff, lachte . Er stürmte zu Lona hinein , sie hatte
!n wenig geschlafen , erschrak, starrte ihren Mann verständnislos an.

Unten sagte der Wirt giftig :
, »Manchmal springt er wie ein Gesunder. Ich glaube , das mit

em Bein ist Schwindel. Der will nur Rente herausdrücken.
"

Aber das Gift zerträufelte , als Gutbrod am Mittag die Schulden
^ hlte und Geld zu einem Essen für drei Personen auf den Tisch
o atf- Die Kellnerin sprang , was sie sonst nie tat . und servierte in

Zimmer Suppe , Schweinebraten mit Kartoffelsalat und Torte ,
° aus der nächsten Konditorei geholt wurde.

Peter saß wie Hans im Glück vor all den Leckerbissen, und als
die Kellnerin , fast verschönt vom Glanz fetter Neugier , nach Er-
klürung mit der Frage angelte : „Guten Appetit , das sieht ja fast
so aus wie das große Los ?"

, versetzte ihr der übermütige Knabe :
„Fast so . fast so"

, und als die Kellnerin wie eine Henne gluckste ,
gab er ihr noch den Rest mit den Worten :

„Wenn Vater seinen Zirkus aufmacht, gibt er Ihnen vielleicht
den Ausschank !"

Jim lachte dröhnend, aber Lona tadelte den Knaben , als die
Kellnerin , fast zersprengt von der Neuigkeit, hinabtastete und dem
Wirt brühwarm berichtete. Mißgünstig brummte der in seiner
Hoffnung auf eigenen Lotteriegewinn so oft Getäuschte :

„Es kommt immer an die Unrechten. Unsereins gewinnt nie.
Und hat auch keinen Onkel in Amerika.

"
Er ging zum Büfett und trank verdrießlich.
Für Gutbrods hatte eine neue Zeit begonnen, seit Jim in dem

kleinen Bankgeschäft die amerikanischen Noten gewechselt und die
Schulden bezahlt htte . Lona genas an der Freude . Sie teilte auch
sofort wieder ein , verwaltete das Geld, schrieb an Krümmel , sie
sei wieder fest und sicher auf den Beinen .

„Weißt du , Jim , es wäre doch gut, wenn man zwei Eisen im
Feuer hätte .

"
Bevor aber Krümmel antwortete , fuhr das Märchen vor dem

kleinen Gasthofe vor , ein großes Auto , ein feiner stolzer Hochmuts -
wagen, der fast die enge Gasse zur Seite schob . Willy Petz ent-
stieg ihm . Fenster, Türen , Mäuler wurden aufgerissen , und der
Gasthofbesitzer dienerte den seltenen Gast mit vielen Bücklingen
in das Ehrennebenzimmer hinein .

„Ich möchte Herrn Gutbrod sprechen"
, sagte der Fremde , und

sein Ton war herrisch , verdrießlich, der Wirt gefiel ihm nicht , das
zeigte er offen , und der Wirt merkte es , dienerte noch tiefer , ging,
ganz devoteste Ergebenheit , hinaus. Er selbst , er selbst in eigenster
Wirtsperson sprang die Treppen hinauf und klopfte . Lona trat
aus der Tür, und der Wirt verbeugte sich vor ihr . als wollte er
sie bitten , noch recht viel Schulden in seinem bescheidenen Hause zu
machen . Lona hatte das Auto nicht gehört, erfuhr es jetzt und
wurde rot , als sie den Namen Petz hörte.

„Mein Mann ist beim Friseur , lassen Sie ihn doch holen. Peter
wird erst nachher von der Schule kommen , sonst könnte ich ihn
schicken.

"

„Aber bitte , Frau Gutbrod , selbstverständlich schicke ich die
Maria , aber selbstverständlich . Man ist sich doch gerne gefällig,
warum nicht ? Wie oft habe ich dem Peter ein Brot zugesteckt!
Heute sitzt der eine oben und morgen der andere !"

Lona sah aus seinen Worten die Größe des Autos und den
dicken Pelz des Filmdirektors . Sie war einfach gekleidet , aber das
Rot der Erregung verschönte sie, die Freude , daß Petz gekommen
war , gab ihr vollends den kühnen , stolzen Gang wieder, und dieser
Gang verlieh dem Kleide neue Linien .

Petz stand erstaunt , als Lona eintrat.
Ja , er küßte ihr , ganz überrascht, eine Dame in dieser ärmlichen

Umgebung zu finden, galant die Hand. Lona straffte sich empor.
Dieser Handkuß, eine vielleicht oberflächliche Gewohnheit seines
Gebers , schien ihr wie ein Gruß einer schönei verlorenen Welt . Sie
war in Fieber und Dämmer des Erinnerns die letzten Wochen Ster-
benden und Gestorbenen nahe gerückt, war in ihren Träumen mit
Siller durch Lenz und Park gegangen, nun aber riß das Leben breit
die Tore auf.

„Sie also sind die Frau meines alten Gutbrod ! Er ging eigent-
lich Ihretwegen von uns. Er wußte kaum Ihren Namen und lief
Ihnen nach . Nun aber , erzählen Sie, bis er kommt , was Sie in
diese Umgebung gebracht hat .

"
Lona erzählte und Petz lauschte ihrer Stimme , ihren warmen

Worten , in denen er Gutbrod wiedererkannte. Etwas hatte er

sein Bild vergessen , aber die Erzählung Lonas setzte es wieder zu»
sammen. Ein Klopfen kam von der Türe .

„Herein !" rief der Filmdirektor und runzelte die Stirn , wie
über jedes Herein , des man ihm abzwang.

*
Der von der Kellnerin unterrichtete Peter trat ein , machte seinen

Diener , gab dem Fremden die Hand ^und küßte dann herzlich und
unbefangen die Mutter.

„Schau, schau!" rief Petz , „das ist ja ganz die Mama. Ich
kenn dich schon , Peter, deine Mama hat mir alles erzählt , von den
Löwen, von dem Ponyreiten. Schau, schau, was für ein großer Herr !"

Peter war feuerrot geworden und wollte sich zum Gehen wenden,
aber Petz wandte keinen Blick von ihm .

„Etwas klein für sein Alter" , meinte Lona.
„Ach , das schadet gar nichts, der hat noch Zeit zum Wachsen !"

Er ergriff Peters Hand und fragte :
„Sag mal , Peter, was möchtest du denn werden?"

„Zirkusreiter , Herr Direktor !"
„So. sonst nichts?"
Peter schwieg.
„Sag es nur, Peter", lachte Lona , „schauspielern möchte er,

Zirkus ist ihm nicht mehr fein genug.
"

„Nein , Mutter"
, fuhr Peter auf und seine großen dunNen

Augen blitzten. „Du weißt, daß das nicht wahr ist , was du sagst .
Zirkus ist ja fein und Zirkus ist viel schöner.

"

„Oho "
, lächelte Petz . „Temperament hat er auch, der Junge.

Ist er denn immer gesund ?"
„Gottlob , Herr Direktor , ein paar Kinderkrankheiten. Weiter

nichts.
"

, M
„Wann haben Sie ihn denn zuletzt photographiert ?
Lona wurde verlegen.
„Ah , schon lange nicht mehr ! Das liegt einige Jahre zurück .

"

„Hör mal. Peter"
, meinte Petz , „willst du mir nicht irgend

etwas vorschauspielern? Die Kinder meines Bruders führen auch
dann und wann ein Märchen auf . Ich glaube, fle wären froh , noch
einen Mitspieler zu finden.

"
Lona schaute Petz an . Sie fühlte , daß er irgend etwas anderes

im Sinne hatte und wurde von Argwohn erfüllt .
„Komm. Peter" , munterte sie ihn trotzdem auf , ^ „kannst du

nichts auswendig ?"
„Doch — aus Drosselbart .

"

„Dann spiel es nur"
, sprach Petz zu.

„Ja , wissen Sie, es ist der König und die stolze Prinzessin. Ich
spreche beide . Die Prinzessin, da spreche ich leise , den Mann, da
mache ich meine Stimme rauher "

„Gut , gut. spiele nur !"

Peter deklamierte nun heftig, wie Drosselbart die Prinzessin an-
herrscht , wie er zur Seite spricht und sagt : „Sie tut mir ja leid,
aber ich muß ihren Hochmut erst ganz knicken !" Nun ging er ab.
trat aber sofort mit mädchenhaften Bewegungen wieder auf . seufzte ,
hielt sich den schmerzenden Rücken und klagte : „O , ich arme Jungfer
zart , hätt ich genommen den König Drosselbart !"

Der Wirt und der Schankknecht lauschten draußen , verstanden
aber nur schlecht und waren ganz verzweifelt vor Aerger, was das
Kind bei der Unterredung zu tun hätte und was es da von einem
König erzählte.

„Weiß Gott , Johann"
, schnaufte der Wirt . „Zigeuner sind das !

Die verkaufen den kleinen Buben , paß mal auf . Sündengeld ist das .
Woher sollten auch die Dollars kommen ?"

Inzwischen hatte Peter sich verneigt , anständig und graziös wie
in der Manege , und Petz hatte herzlich geklatscht.

„So"
, meinte er, „jetzt darfst du gehen und nach Vater sehin,

wo er bleibt."
(Fortsetzung folgt .)

Atissergewöhnlich preiswerte

Schlafzimmer
Verschiedene Holzarten
poliert und gewichst
in reicherAuswahl !

Holz-Gutmann
Karlstrane 31

Um unverbindliche Besichtigung unserer
Ausstellung wird gebeten . 9214

I Lutberkircke. %10 Uhr Pfarrer Renner . % 11
Itfir Christenlehre . Pfarrer Renner . 5412 Uhr
K inderaottesdieust , Stadtvikar Bull . 2 Uhr Kon-
sirnianoenvrüsung , Kirchenrat Weidemeter.

Mattbändkirche . 10 Uhr Konftrmandennriifnng .
Pfarrer Hemmer, 6 Uhr Stadtvibar Fehler .

Beiertheim . ' £ 10 Uhr Konfirmandenvriifnua ,
Pfarrvikar Dreher . 5411 Uhr Kinbergottesdieuit ,
Pfarrvikar Dreher . , ,

Stadt , itraiikcnhanS . 10 Uhr Oberkirchenrat
Svrenger .

Ludwig -Wilbelm -Krankenbeim . 3 Uhr Ober-
kirchenrat Svreuaer .

Diakonissenbauskirche. 10 Uhr Pfarrer Kavfer .
548 Uhr Pfarrer Brandl (Vortrag ) .

Kari - Zriedrich-Getächtniokirche lStadteil Mühl -
bürg ) . 854 Uhr Frühgottesdienft . Stadtvikar
Gocker . '410 Uhr Sauvtgottesdtenst , Stadtvikar
Gocker , % 11 Uhr Christenlehre , Entlassung des
zweiten Iahraauas , Pfarrer Zimmermann . %12
Uhr Kindergoitesdicust , Stadtvikar wacker . 8 Uhr
Prüfung der Konfirmanden , zuerst Mädchen, dann
Knaben .

Griinwlnkel . '410 Ubr Gottesdienst , Stadtvikar
? eiser . % ll Uhr Jugeudgottesdäenst , Swtdvilar
Leiser.

Nnvnurr . '410 Uhr Pfarrer Steinmann lKon-
firnialidenvrüfuna ) .

Riuthe !m . 5410 Ufir Hauot^ittesdienft : Prüfung
der Konfirmanden : Pfarrer Gerhard .

Schifferaottesdienst . Rbeinbaien . im kleinen
Nebenzimmer der „ Jpanfo" , >410 Uhr , Stadt¬
missionar Kolb,Enal, « . Verein fitr Innere Mission , Auasb .
Bek . Evana . Bereiusbaus Karlsruhe , Amalien -

77, 1154 Ubr Sonntagsschul « . 8 Uhr aUgem .

u .
l
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Wen Sie offene Me?
Schmerze» V Jucken ? Stechen ? Brennen ?
Dann gebrauch? « Sie die tausendfach bewährte
UninersalbetUalbe . (tt « n t a r i n " Wirkung
überraschend Preis Mk 1.50 und 2 .75 lA27!M

Erhältlich in der internationalen Avotbele

Mülbauot . 4 Udr

MleMiWrWm ». Ii . März .
Evonaelifche Stadtnemeinda .

2i «dtk !rchc. 10 Uhr Pfarrer Herrmann , \ lVt
ubr Christenlehre . Pfarrer Herrmann : Entlassung
des 2 . Jahrgangs .

Kleine Kircke . Uhr Stadtvtkar Glatt .
10 „ Ubr Konkirmandcnvrüiiing . LandeSkirchen-

rat E . Schulz ., ti Ubr Ttadtvikar wlatt
^ « chlshkirche . 10 Uhr Stadtvikar ivlatt . M2 Udr
Ktndergottesdienst . Kirchenrat Mischer

?<ohanne ^kirche . 8 Uhr Stadtvikar Kaufmann .
- 10 . Uhr Konfirmativn , Kircixnirai W . Schulz

» 2 U6r Kinderpredigt . Stadtvikar Kaufmann .
3 Uhr Konfirmandenvriifung Pfarrer Haust.
0 Uhr Stadtvikar Schmitt , mit anschliekcnder
ks- ier des !>l . Abendmahls .

Chriftnskirche . 8 Uhr Stadtvikar Lichtenfels
10 Uhr Konfirmandcnprüfung . Kirchenrat Rodhe .
1IVS Uhr Klnderaottesotenft im Ludwig - Wilbelm -
Krankenhcim . Stadtvikar Kühn . 6 Uhr Stadt¬
vikar Kaufmann .

Markuövfarrei , Gemeindehaus Bliicherftr . 20
10 Uhr Pfarrer Senfert . 11 ?4 Uhr Christenlehre ,
Pfarrer Seufert : Entlassung der Christenlehr -
viltchtlgen.

' irane .W» > U .
Versammlung , Stadtmiss .
Junafrauenvereiu .

Zionök>rche der Evang . Gemeinschaft, Beiert «
heimer Allee 4, %10 Uhr Predigt , Prediger
Barth . % 11 Uhr Kinderaottesdienft . VA Uhr
Pretiat . « redwer Bartli . ?45 Uhr Iuuafrauen -
verein . Müblbnra . Sardtstr . 5, ?»11 Uhr Kinder -
gottesdienkt. Rintheim . Kavelle 1 Ubr Kinder -
gotie? bvenkt. 8 Uhr Predigt

Friedenskirche der Meth >?disten-Gemcinde . Karl -
ftr. 40 b . K>!0 Uhr Predigt , Prediqer Iahnke ,
11 Uhr Kinderaotesbieuft . i Uhr Iungfrauen -
buud . S Uhr Predigt . Predwer Kuautz

Eeang . -lnth . Gemeinde . Friedhoskauelle. Wald-
hornstr . 10 Ubr Koufirmandenvrüfung . Pfarrer
Hermann .

Erottfl Stadtmiffion Adlerstr 28. Ii Uhr
Sonntagsschiilc . 8 Uhr Bibelstund « , Pfarrer Ein -
Wächter . iMb Uhr Sainnilerinnenkonseren ». 4 Uhr
ftnnafrauenbibelftunde . 8 Ubr Vortrag Vikar
üteichivein : ..Die beiden ^ efaia die größten unter
den Provheteu "' . Krenzstr. 28 . 11 Uhr Hosfnungs -
bund . 4 Uhr Jungfranenbibelftunde . 8 Uhr
Blaukreuzverein . Kricaoktr , 108 lEinsang Gar -
tenstr . gegenüber der Brauerstr .. Kindergarten ) ,
ll Uhr Sontagsschule ,

Wocke ii -GottcSdicn sie :
Kleine Kirche . Mittwoch, morgens Uhr .

,> riihaotiesdienst .
Johancskirche . Mitwoch >48 Uhr Abendandacht.

Stadtvikar Kaufmann . Donnerstag 7 .20 Ubr
Morzenaudacht „ Kirchenrat W . Schuk .

MatthäuSkirchc . Donerstag abends 8 Ubr ,
Stadtl ' ikar Fehler .

Beiertheim . Donnerstag , abends 8^ Ubr Pfarr -
vtkar Dreher

Llidwig^Wilbelm -KrankenHeim. Donnerstag
abends 8 Uhr Oberkirchenrat Svreuger .

Karl - ^ riedrich-Gc^achtiiiskirchc !Stattet ! Mühl -
burgi . Mittwoch 4̂8 Ubr , Stadtvikar Gocker .

Katholische Stadtaemeinde .
St . Stephan 4 staftensonntaa : Laetare ? Prt -

mizsonntag . Osterkommunion sämtlicher Jung -
frauen und Mädchen : 1. Vierteliabrsbeicht und
Kommunion der chriftenlebrvslichtigcn Mädchen.

llbr striibniesse. 0 Uhr hl . Meile . 7 Uhr hl .
Messe mät Oiterkommunion der Marian , Jungfr -
Kongreg und des Junamädchenvereins . 8 Uhr
deutsche Sinkiinesse mit Predigt ^ 10 Uhr feier-
liche Primiz des hochw . Herrn Neuvriefters Woli-
gang Müller mit Festprediat IHochw . Herr Kon-
viktsdirektvr Dr , Reinbard - Kreibur <s) u . Te
Deuin , Uhr SchülergotteSdienft . «42 Uhr
Christenlehre fi' t die Mädchen mit V-itanci . 3 Uhr
Versammlung der fiungfruuenkongregation in der
Kirche . 0 Uhr Fastenvredigt . Kreuzweg m . Segen .

St . Binzeutiushauvtavelle . ¥j,l Ubr hl . Messe .
S Uhr Amt.

St , BernbarduSklrch «. « Uhr Nrühmelfe . 7 Uhr !
hl . Messe mit Generalkommunion der Krauen u .

'
Mütter , 8 Uhr deutsche Singmesse in. Predigt .
V- 10 Uhr Prediat . Hochamt . '.->12 Uhr Kinder -
aottesdienst m . Predigt , Z Uhr Christenlehre für
«ie Mädchen, k ubr Kasten»redigt u . Kreuzweg-
andacht mit Segen .

Liebfranenkirchc. <4 . Fastensonntaa . ) Viß Ubr
Frühmesse. % 7 Uhr Kommunionmesse m . Oster-
komm . d . Jungfrauen . ',«8 Ubr letzte Austeilung
der bl. Kommunion . 8 Uhr Primizfeier des hvchiu .
Herrn Neuvriefters Hermann Hahn . 10 Ubr
Primiz fei er des hochw . Herrn Neiwriefters Anton
Nohe. 4̂12 Ubr Kinderaottesdienft ohne Predigt .
1% Uhr Chvi 'ftenlehre für die Mädchen. S llhr
Faftenvredil' t mit kurzer Kreuzwegnadacht u , Seg ,

St . Bonifatinskirche . 6 Uhr Krüblnefse tOfter -
komuiuuion der Schwestern ) , 7 Uhr Komm .»
Messe lOkterkonimuniou der Jungfrauen ) . 8 Ubr
Tinantesse mit Predigt ?410 Uhr Hauvtgottes -
dienst mit Predigt und Hochamt . '»12 Uhr Sinq -
messe mit Prediat . 2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen 6 Ui>r Haftenvredigt uud Segensaudacht .

Siliamesse m Pred .
m . Mittwoch 6 Ubr

hl . Messe .
St . Peter - und Panlskirche . (4 . nastensonntag ) .

0 Uhr Krübmeffe mit Beichtgelegenbeit. ' 48 Uhr
Lsterkomm . der marianischen Jungfraueukongre -
'gattou . der christeuledrpslichtigen Atädchen und
aller Jungsrauen . 8 Uhr deutsche Singmesse m .
Predig ! , '410 Uhr Hochamt mit Prediat . V412 Uhr
Kinderaottesdienit mit Predigt . Uhr Christen-
lehre für die Mädchen, ö Uhr 4 Fastenvredigt
mit Kreuzweg und Segen .

Bulach . Tellerkollekte f. arme Tbcvlogieftnbie-
rende. 548 Uhr Frühmesse mit Predigt und Öfter-
komm , der Frauen , ?41I> Uhr Amt mit Predigt ,
7 Uhr Fastenvredigt m . Kreuzwegandacht u . Seg .

Hl . Geist Kirche tDarlanden ) . 4 . Fastensonnta «.
6% Ubr Kommunionmesse, Ofterkomm. für die
Männer und das Männeravoftolat . 8 Ubr Früh -
messe mit Predigt . 954 Uhr Pred . und Hochamt .
10?« Uhr Christenlehre . 554 Ubr Fastenvredigt mit
Segeusandacht .

St . Josefökirche tGrftnwinkel ) . 4. Faktenfonntag ,
Osterkomninuion der Jungfrauen und Mädchen.
0 Ubr Beicht . 7 Ubr Frühmesse mit Kommunion ,
!410 Ubr Amt mit Predigt , nachher ^ h ' ilienlehre
für Mädchen und Bibliothek . 6 Uhr Fastenvredigt
mit Sec ' ensandacht : vorher Rosenkranz .

St . Mirl'aelSkircke Bciertbeim . ti Uhr hl Messe .
7 Uhr Frühmesse mit Osterkomm. d Männer u.
Jünglinge . 8 Uhr deutsche Singmekse. '/uio Ubr
Primizfeier des Hochw , Herrn Neuvriefters Rudoli
Bevger : Festvredtgt u . Hochamt lFeftmesse von
Schubert ) , ll '/i Ubr Kinderaottesdienit : abds . S
Ubr Fastenvredigt mit Litanei und Segen .

St Nikolauskirche :l ! üvvnrr . Bon Ii Ubr an
österliche Beichte . 7 Ubr Frühmesse mit Oster-
Kommunion des Miittervereins und aller Frauen ,
g Uhr Amt m Prediat . 2 Uhr Müttervereins -
andacht mit Prediat und Segen : abds . 54s Uhr
Fastenvredigt mit Andacht und Segen .

Hl Kreuzkirche Knietingen . 547 Uhr hl . Kom¬
munion . 9410 Uhr Amt mit Predigt , Christen-
lehre . 542 Ubr Andacht zur Todesangst Christi
am Kreuz.

St . Autouiuskavellc Eggenftein . 548 Uhr Beicht.
Ä8 Ubr bl. N !csse mit Predigt . Abds . 5 Ubr
schmerzh . Rosenkranz .

St . Konratskirch « lTelegr .-Kaserne ) . 7 Ubr
Frühmesse, vorber Lsterkommunion der weiblichen
Jugend . 5410 Uhr deutsche Singmesse mit Pred . .

548 hr Andacht zurhernach Christenlehre .
Todesangst Christi am Oelberg .

Stätd . Krankenhanö . 549 Uhr Singmesse mit
Predigt , vorher Beichtgelegenbeit.

St . Martinökirche . (4. Fastensonntag, ) 547 Uhr
Beichtgelegenbeit. 548 Ubr Frühmesse. 9 Uhr
Amt mit Predigt : Christenlehre : Borromäus -
bibliothek. 0 Uhr abends Fastenvredigt mit kur-
zer Kreuzwegandacht,

Durlach . «4 Fastensonntag . ) 6 Uhr Beicht-
gelcaeubeit . 7 Ubr Frlibmesse und Austeilung der
hl . Kommunion . 549 Ubr Schiileriotteskienit und
Monatskonimnuion für die Kinder . % 10 Ubr
Predigt und Hochamt . 11 Udr Cbrifteulebre für
die Jünglinge . 2 Uhr Herz -Mariä - Andacht mit" eaen XH . Abends 8 llbr Beginn der Miission
mit der ersten Predigt des Cisterziensvaters Prior
Robert

Alt - katholilche Stadtaemeinde . Auserstehungs -
ktrche <Herhstrabe8 ) . 10 Ubr deutsilies Amt mit
Predigt . 6 Ubr geistl , Abendkonzert und Vortrag

Bearüudung des Uullerblichkeitsglaubeus ".

( jßgSß ömiidung ^
f

Wenn man sich unbehag¬
lich fühlt , leicht ermüdet . Ober Schlaf¬
losigkeit zu klagen hat oder wenn »ick
ein Nachlassen der Schaffenskraft be¬
merkbar macht, so sind dies in der
Regel Zeichen tur Erschlaffung der
Nerven .
Dann ist es hfichste Zelt und dringend
geboten , die verlorenen NervenkrSfte
durch Sanatogen zu ersetzen , um
sdilimmeren Gefahren für die Gesund¬
heit vorzubeugen .
Gib Deinen Nerven Eiweiß undGIycero -
phosphat , die lebenswichtigen Bestand¬
teile desSanatogens , zum Aufbau neuer
Nerven - und Geisteskraft !
Mehr als 24000 Ärzte haben Sanatogen
begutachtet und empfohlen . Prof . Dr.
med . Doellken in Leipzig schrieb :

.Jdi verwende seit Jahren mit großer
Vorliebe und mit sehr sonstigen Er¬
folgen Ihr Sanatogen bei nervösen Er¬
schöpfungszuständen und bei sexueller
Neurasthenie . Mit keinem anderen Pr8-
parot habe Ichähnliche Resultate erzielt.'

Ernähre und stärke Deine Nerven durch
Sanaiogen . Schon nach wenigen Wochen
zeigt sidt die wunderbar kräftigende
Wirkung . Es befähigt Dich zu höchster
Leistung , und von Deiner Gesundheit
hängt doch Dein ganzes Glück und
Deine Lebenskraft ab .

N4hr - und Kräftigungsmittel für Körper
und Nerven .

Sdion In Packungen von 1,80 M. an In allen
Apotheken und Drogerien .

N«uavoftoltlche Gemeinde . Gartenstr 16a . 954
und itachniiltaaS 4 Itfir - Mittwoch abend? « Ubr
Aweiaaemeinde Goetbeftiak « »1 ebenlo.

Christengemewschast tKriogsstr . 13 ) . Führung :
Sic . Dr . Ritielniever . Laetare : 10 Uhr Meu -
schen - Weibebandlung mit Prediat . 5413 Uhr
Sottntagöhandluug für Kind«, .
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Ausstellung Virchowstraße 4 Eintrin

Die moderne
Die ausgestellten Möbel sind von

Möbelkaufhaus
Friedrichs & Co .

Komm .- Ges.
Karlsrahe i. B , Kriegsstraße 80

Teppiche von
Teppich -Haus

Carl Kaufmann
Karlsruhe , Kaiserstraße 157

I}an elegante gemütliche Heim
Cristall , Porzellan und Luxuswaren

aus dem

Kunstgewerbehaus
C. F. Otto Müller

Karlsruhe i . B ., Kaiserstraße 13S

Polstermöbel von

J . Stiel
Polstermöbel und Decorationen

Karlsruhe , Karlstraße 27 9272

AlflenflifletBorirag
hn Sflol SricBöttrafee 84 . « encitfib . b . alt . Bahnhof

Sonntag , den 18 . März, abends 8 Ubr
Gottes Urteil über die Kirche der

Gegenwart . (B1299
Jedermann herzlich eingeladen . Eintritt frei !

Wirtschaft zum Bannwald
Sonntag ab '/,S Uhr

Großes Konzert
Es ladet höflichst ein . . . .B1347 der Besitzer Geord Rlehle

Sorintnii . 18. März 1928 im
FELSENECKKrlegsltr. 117

8215

GUTENBERG
am Gutenbergplatz

<Gotal -Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe .

Großer Weinabschlag !
V« Liter Alsterweiler ( weiß ) 80 Pfg .
' /« Liter St . Martiner (rot ) 30 Pfg .

S Liter Mk. S - über die Strasse .
Echte Pfälzer Bratwürste

> sind wieder eingetroffen !

Besitzer : Ludwig Ohmer .

SWMsiWIlItlllMMMslM
Sütlaffl.

Ncuanmcldiingen von Schillern und Schülerin¬
nen für das Schuljahr 1928/29 werden am

Montag , de» IS . Mar ».
Von 9—12 Ubr im DitektionSzimmer entgeaen »
genommen . Dabei sind vorzulegen : GebnrtSzeug -
nis . Jmpiichein (für die über 12 Jahre alten
Schüler Wiederilnpsschein ) und das letzte Schul -
»eugnis .

Für die Anmeldung an diesem Tage kommen
nur solche Kinder in Betracht , welche die Grund -
schule 4 Jahre besucht haben

Di - Ansnabmevriisnnqe » beginne » am Di «« » -
tag . de« 20 . Mär, . 8 Ubr . (8516)

Di « Direktion : Dr . Mar r .

AKleine Hnzeioen T ,UNION - 1 HE ATE
baben in der
Bad . Presse

grüßten Erlolg !

0
KaiserstraBe 211

IBund Schlüssel
verloren

gegangen a. Rondellplatz
Ecke Bork - u . Weinbrcn -
ncrsir . Gegen Belohnung
abzug . u . Nr . 9270 beim
Verlag 6 . Bad . Presse .

Der In Afrika aufgenommene
grosse Fremdenlegionär - Film

(Wenn die Schwalben heimwärts ziehen .)
Nach bekannten Motiven .

Beiprogramm

Mike Mel
geschnitzt oder eingelegt
Uhr «« Kupferstiche . Bü¬
cher suche ich,u kausenl

Arnold Flschl .
lkaisetstrabe 140 1 Tr .

msaoi

Gebr . Gitarre
oder Laute

zu kaufen gesucht.
Preisangebote unt . Sir .

F .H . 5» 3 an die Bad .
Presse . Fil . Hauptpost .

Suche 4 PS .

Opelwagen
4 Sitzet . Angebote mit
ruberstem Preis n . Nr .
« 888 an btygVnb . Pr .

Carola Bürgert
Lehrerin am Badischen Konservatorium

erleilt Klavler-umerrichi
Schauinslandstraße Nr . 19 ( Welherfeld )

B969

MeM Siermmn
lilan,sicher , steucrlachverständig , beschlagen in Ge »
richt -Zsachen. mit eigener Schreibmaschine , empfiehlt
sich den Herren

Aarzten
Geschäftsleuten
Handwerksmaistern

fegen Stunden - oder monatl Panschalvergütung
für Buchbaliung . Steuererklärungen , Schtift -
Wechsel. Eintreiben von Forderungen usw . Gesl .
Angebote unter Nr . SK224 an die Badische Presse .

Ohne AnzahlungI
liefert Ihnen

TEPPICHE
I Borlag « » , Läufer , Nsisedecken , Tisch - » nd |

Diwaudecken , in best ausprobierten Qua -' litäten
bei strengster Diskretion .

Zahlbar in 9 —12 Monatsraten . Ver -
langen © te sofort unverbindlichen Ver -
treterbesuch mit Muster . (7981

Teppich-Kredit - Berland
! München Auenstr . 7/1., rechts. |

Tausend -3 ireue Kunden a ?ÄÄ ü8e
Stahlfeder¬

matratzen ,VVollmatratz .
>Ietallbetten .Federbetten

Lieierung iranko . - Katalog 15 gratis !
Inn PlallnPP »en „ Stahlfedrrmatratzen -

ÜUII. rlflllllSl . fabrlk , Stuttgart
nur Senelelderstr . 80 . Gegründet 1900.

Limousine
S—4 Sitzet , neueres Mo¬
dell , gegen Kassa zu kau-
sen gesucht . Angebote mit
PteiS u . genauet Angabe
unter Nt . 9245 an die
Badische Presse .
Gut erhaltenes

Motorrad
zu Kauf, gesucht.
Leistung nicht unter 500
dem . Angeb . an (J6309
Z. Schädle , B . - Vaden ,

Seilerstraft « 4.

Gut erhaltener , modern .

Zwillings -
Kinderwagen

von Privat zu kaufen
gesucht . Gesl . Angebote
unter Nr . 1436a an die
Badische Presse erbeten .
Einen od . zwei guterhalt

Teppiche
mSgl . Perser , eine gut
erbalt . Roßhaarmatratze ,

ilvoll ' ' "sowie 2 llSetldeden

Legehühner
weihe , am . Leghorn , 26 et und 27er striik -
Btut , gibt ab ( 1410a )

AslliselMl Wgensleln
(Noenftein b. Karlsruh« i. B .

Zuchtstation der badiiche« Laudwirtschastskammer .

werden rasch und preiswertNruckaroenen angefertigt in der
l . ' . ' Druckerei gert . Thiergarte «.

Canadian Pacific
Das grüßte Verkehrsneij der Weif !
Eisene Schnelldampfer I Eigene Eisenbahnen / Eigene Hotel »

Regelmäßiger Direkter Schnelldampferdienst
im Frühjahr 1928

von Hamburg -
nach

Canad
Kostenlose Auskunft über Einreisebedlngungen und Abfthrtea
durch die nachstehenden Vertretungen in :
Karlsruhe I. B ., Verkehrsverein Karlsruhe ». V .. Kaiser «tr . 15#

(Eingang Ritterstraße ) .
Mannheim . S 1. Nr . 5. Adolf Bürger . Breitestraß «.
Bruchsal I. B .. H . M . Vogel . Durlacherstraßo 7.
Bit 1» I. B . Heinrich kttger . Eisenbahnstraße 7.

Odvrkireh I. B .. Benjamin Hauß . Hauptstraße 6S .
Pforzheim I. B .. Hermann GBhringer , Rathaus , östliche Karl -

Friedrichstraße 1. (A142

Wirtschaft mit
Bäckerei

Ott . Nähe
ttr Bäcker

. istenz , ist
ofort zu veikaus . Preis
n 000 M . AU?

"
8000 M . (SUattflcbote von
Selbstläufer unter Nr .
D6279 an die Bad . Pr .

in größerem
Karlsruhe ,
glänzende Ex
sofort zu verki . .
27 000 Jl , Anzahlung

Metzgerei
neuzeitlich eingerichtet , zu
kaufen gesucht . nur Kol -
legenangebote erwünscht .

Gefl . Angebote unter
Nr . ® 62n2 an dt« Bad .
Presse «rbete » .

Ein bessere »

Zigarrengeschäft
in flutet Lage , mSgl . Kaiserstr ., wird >u kaus ««
gesucht. Angeb. unt. LK2S1 an die Badische Presse .

Wegen Krankheit ist gut eingeführtes ^ 1v Papier - und BUrobedarfs - -
Versandgeschäft

in gröberer Stadt Badens , bei 8—10 000
Mark Anzahlung unter günstigen Bedin -
gungen zu verkaufen ,
ernste Reflektanten , welche über obig «
Summe nachweisbar verfügen , erkalten

k Näheres . Angeb . unter K . R . 8247 an
M ^ Ala -Haascultei» & Boaler . Karlsruhe. A

9TZcfiz ak > 6oo ^JLUlioncnSJTCcttocPien tunken S&i

<SfeAa//ers 9ee
ein wa tiz&z &z&und vczwöfintez Seetzinkaz .

aus nur bess . Hause zu
taufen gesucht . Angeb . u .
26218 an die Bad . Pr . Ia. Existenz
Zu lausen gesucht gut

erhaltener , dunkelbrauner
Mantel
ohne Pekz .

Angebote unt . Nr . F .H.5977 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Für Schlosser , Installa¬
teur bestens geeignetes
Geschäft , mit großem La -
den und Magazine ver
HauShaltungs - u . Eisen -
branche in gr . Industrie -
ort im Kreis Karlsruhe ,
in günstigster Lage , mtt
guter Kundichast »nd be» .
Umsatz , einschl . 4 Zimm . -
Wohnung mit Küche, ist
frankbeiishalber . iedoch
nur an strebsamen , tüch-
tigen Unternehmer fofort
zu vermieten , evtl . zu
verkaufen .
Anfragen unt . Nr . 1432a

an die Badische Presse
erbeten .

Blauer
Klappsportwagen

gesucht . Angebote u. Nr .
9063 an die Bad . Presse .

Kaufe
Stiefei ufro .

Cljhpp Markgrafen -ouuci . Straße Nr. 18
Haus

Südst ., zu Verls. Miete M
3150, Preis M 24 000 ,
Anzahlung M 6000 .— .
Angebote u . Nr . 9016187
an die Badische Presse .Pachtangebot .

Tie altbekannte

Wirtschaft Landw. Anwesen
zum Elefanten

tft an fapttalkräfttge ,
tüchtig « Wirtslente als -
bald zu verpachte » . (9188

Brauerei Moninger
Karlsruhe .

in uäldsler Nähe von
Karlsruhe zu failfen oder
pachten gesucht . Angebote
unter Nr . M5912 an die
Badisd »e Presse erbeten

SMWVM
zentrale Lage in Karls -
ruhe , mit S Läden . Ein -
fahrt , grober Sof . Sin -
teraebände » . Werkstät -
ten . f . ied . Geschäft val -
send , auch als Kapitals -
anlaae aiinstia zu verkf .
Alles Nähere durch den

Beauftragten : 18827 !
E . Br « itenli «rger . Karls -
Kaiserstr . 225 . Tel . 2406.

Bäckerei
zu kaufen evtl . zu tra»
ten gesucht Karlsruhe
oder Umgebung bevorz .
.tnzahlg . k—7000 Mark .
Angeb . unt . Nr . B6077

an die Badische Presse .
Schönes Aumeien ,

im Amt Waldshut ge-
leaen , besonders für

Fremdenpension
geeignet , mit 3 Zimmer ,
Bad . gr . Garten , Nähe
Tannenwald zu verkauf
Preis ca . 9000 Mark
S' n ^abliing 4— iiUOO Wiiiif
Angebote unt . »fr S258

an dte Badnche Presse
erbeten .

Zweifam.-Haus
ruh . Weststadilage , Nähe
Straßenbahn . , gr . Kar -
ten , Garage , beziehbar ,
bei 15 000 Mark Anzah¬
lung zu Verlaufen .
Angeb . »nt . Nr . 9256

an die Badische Presse .

Gastwirtschaft
in günstiger Lage eines Hardtortes ( Eisenbahn¬
knotenpunkt ) . evtl ver 1. Mai beziehbar , » reis
wert zu verkaufen . Selbsireflekianten wird Nähe¬
res unter Nr . 1455« an die Bad . Presse mitgeteilt .

J
' ßellino & Cie . , G . m .b . H. EmalfTfer^

• Stanz - und Metall -Werke Göppingen •

( SANAS-Koch -Backs,Brat-
Geschirre -sinddiebesten! I

Garantie für ^ jedesStück
SchutzmarkeSANASeingebrannt
Nur in SANAS noch
Backe,brat 'und koch 7

i
Verkaufdurch Geschäfte der Haus« S
Küchengeräte und Eisenbranche S

Die Reit - und Fahrschule zu Elmshorn
liefert Holltelnische

Wagen - u . Reitpferde
Geschäfts - und Ackerpferde

zu festen Preisen , direkt vom Züchter bezogen .
Auabildung junger Leute im Reiten , Kahren etc .
Prospekte gratis . Adr . -

A333
Verband der Zttchterdes Hobtefner Pferdes .

*
St

5 Zimmer - Wohnhaus ,
fyentsta 'it - bteuericert
Mk 44000 . — Preis Mk.
35 ('00. |
4 u 1 Zimmer . Wohn¬
haus . Weststadt, Steuer¬
wert ilk . 68 000. — , Preis
Mk. 45 060 — 9132
3 a . 2 Zimmer . Wohn¬
haus . Oststadt, Steuer-
wert Mk 48000 .— , Preis
Mk. 28000 .—
3 Bäckerei - Anwesen
im Preise v. Mk . 19 bis
Mk. 50 000 —
3 Wirtschaften i . Preise
von Mk. 25 bis 75 000 —
2 Lebensmittel -G 'seh
im Preist von Mk. S bis
4000.—
I Hotel mit 48 Zimmern.
60 Betten , Zentralheizg
z. Preise v Mk . 150 000.

Näheres
W . WALCH

Karlsruhe , hatser -
s 'raße 172 Tel. 1562

MS . Winden
mit 15 PS . Wasserkraft .
600 qm Arbeitsfläche .
Hobe, belle Räumlichkeit .,
m jedem Geschäftsbetrieb
»ecignet . eig . el Lichtan -
aae . Transmission , ver -
chiedene Maschinen vor -
anden . ist weg . Krank -
jeit des Besitzers auf
. ängere Zeit zu verpack -
ten mit Berkaussrecht od.
m verkaufen . Anft . u .
B5518 a. d. Bd . Pr . erb .

Alleinstehende , berufs -
tätige Tame sucht für
sofort eine schöne

3 Zimmer -
Wohnung

in Neubau . Bahnhofs -
Nähe bevorzugt . Ang . u .
F . H. 3975 an die Bad .
Presse , Fil . Hauptpost .

Gesucht : Schöne
8 Zimmer -Wohnu « «

m . Zubehör in Südwest -
od . Weststadt . 2 Zimm .-
itsohng . rann zum Tausch
gegeben werden . Angeb .
unt . Ä!r . A« !Ä7 an die
Badische Presse .

3-4 Simmcrnjoljno .
mit Bad , mögl . mit
Garage gesucht .

Angeb . unt . Nr . S773
an die Badische Press e .

3 »der geräumige
2 MlMWtjNNg
mit Zubehör , von woh -
nungsberecht . ruhigem ,
älteren , kinderlosen Ehe -
paar iDauermieter ) auf
1. Juli £>. I . zu mieten
gesucht . Auss . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . 9J2013 an die Ba -
dische Presse erbeten .

? - z zimmerwonnung
von einz . Dame in Karls -
tuhe gebucht . Anaebote
mit Preis an Frau Dipl .-
In <r. Lani ! . Landau
1 . Pf . , Vogesenstr . 4 .,,
part . Q62 -, l

In der Bachstrafie . nächste Nähe von
Richard - Wagner - Platz , ist eine seht schöne

VILLA
mit Garten . 9 Zimmern und allem Kom -
fort (ofort beziehbar , verkäuflich Anfrage
nur seriöser Selbstreflektanten unter Nr .
V228 an die Badische Presse erbeten .

« nmiiwnns
Albsiedlung . Konradin -Kteutzer -Strabe 13,
freier Ausblick ins Gebirge . 5 grobe Zim -
mer . 2 Dielen , Küche . Bad . Veranda und
Galten , sofort beziehbar , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . (91541

Diirr & Göcklet , Installationsgefchäft .
Glümerstr . 10 u . Silcherstr . 8 . Tel . 2811.

In Lahr (Baden » ist «in 8stSckig«S

MW- uao (Stimiflisünns
in allererster Lage (Eckhaus ) umständehalb . fofort
zu verkaufen .

Angebote unter Nr . ®« 298 an die Bad . Presse .

Ein HAUS
an der Hauptstraße eines Ortes von
^000 Einwohnern gelegen , (zentrale
Lage ) (A841 )
zu verpachten °

z
d
u verkaufen

Es ist die Einrichtung einer Drogerie
geplant , ein geprüfter AnothrU v v' " -d
hierfür gesucht . Philipp Wächter . Un¬
tere HlLiile , Mülhausen bei Wiesloch .

Bauplatz
zu kaufen gesucht in Rüp -
purr , an fertiger Strabe .
Angebote mtt Grötze und
Preis unter Nr . 89<i3 an
die Badische Presse .

Lagerplatz
über 2000 qm , mtt Werf -
ftälte u . Schuppen , an
Eisenbahn und Straßen -
bahn günstig gelegen ,
billig zu verpaditen .
Etlangebote u . Nr . 8656
an die Badische Presse .

lAHSTOffilH
LADEN

mSglichsi m . Einrichtung ,
Wohnung oder Zimmer ,
für ZigarrcnMfchiift ge -
eienet , für sofort zu
mieten gesucht . Gest . Au -
geböte unter Nr . 9185
an die Badische Presse .

Laden
mit Wohnung sür

Friseutgeschäst gesucht .
Anoeb . unt . Nr . L « !S

an die Badiscbe Presse .

Leeres Büro -Gr.
Ummer . 1 . Stock od . pt ,
sep . Eingang bevorz ., in
zenir . Lage , sür 1. oder
lö . April gesucht . Angeb .
mit Preisang . unt . Nr .
» 6235 au die Bad . Pr .

3 — a Zimmer Wohnung
mögl . mit Bad , v . kleiner ,
ruhiaer , wohnungsber .
Familie In gu ' em Hause

S' icht Angeb . unt . Nr .
an die Rfld . Presse .

Gesucht sonn . 8 Zimmer -
Wohuung . 1. od . 2 . Stock
gegen sonn . , geräumige
2 Zimmer - Wobnung

Angebote unt XW .2927
an die Badische Presse .
Filiale Wcrderplav .

Jg . Ehepaar sucht eine

2 ZiminerWlWW
Weststadt bevorz . Ang . n .
T6S69 an die Bad . Pr .
Beslblagnahmefrei «

2 Zim.-Wohnung
bon finderloscm Ehepaar
(Beamter ) aus 1. Mai .
evtl , auch später gesucht
Angebote u . Nr . DLMÄ
an die Badiiche Presse .

1 Zim . m . Küche
per fofort oder später zu
mieten gesucht Angebote
unter Nt . 536239 au die
Badische Presse .

Junges Ehepaar , nüt 1
Kinde , sucht

2 leere Zimmer
od . 1 Zimmer mit Küche.
In der Nähe d . Hauptp .
Angebote unt . Nr . Sfr.fc-
5994 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

1—2 möblierte
Zimmer

mit Küche oder Kockgele¬
genbett , per 1. April zu
mieten gesucht . Südwest -
stadt bevorz . Angeb . unt
E62S5 an die Bad . Pr ,

| Zimmer j
Berufst . Fräulein sucht

nett möbliertes
Zimmer

Weststadt bevorz . Anged .
u . F .H . 5961 an die Bad -
Presse . Fil . Hauptpost .

Stud . des Staa ' stechn .
sucht auf 20. Mär »

Ummer
mit Klavier . Angebote
mit Preisangabe u . Nr .
1412« an d . Bad . Presse .

Gut möbliertes

Zimmer
mit Telefonanschluß . V' x
25. Mätz , evtl . 1 . Apr » .
Schlafzimineteinrichtung
fann aus gestellt wen ».
Näh « Sauptpost zu mte >
ten gefncbt . Angeb n>n
PtelSan -iabe unter -<>•
F . S>. 5046 an die Bad .
Presse . Fil . Hauptpof ^
Zu mieten gesucht wMjJ-

.̂ mmtr oder freunnt ' W
Manfarde auf 1. SlprU -
Näh « Marktplatz ^ a« >
Wunsch Vorauszahlung .
Gesl Angeb . » . 062 -4
an die Bad Presse erb :
Suche möbl . ZimweT '

Nähe Hauptpost , ab Zl .
Mätz oder 1. April
geböte unter Nr .
an die «- adis -ve P ^cffe .

Berufst ., kinderl . Eb «v-
sucht möbliert
zu miet .. wenn mögl . m .
etwa ? Küchenben . Atlge
böte unter Nr D [I254 •
die Badische Presse .

Laden gesucht!
Auf der Kaisetstrabe . zwischen Marktplatz «n »

Sauptpost . wird ein schöner Laden , für ein tei »
Zigarrengefchäst geeignet , zu wieten gesucht -
geböte unter Nr . K826S an die Badiiche Presse .

In zenir . Lage werden von Grosthandluns

» ose Cngmilntne
mit Büros sof od . spät . aes . Angeb . unt .
Nt . G6232 an die Badische Presse .

4-7 MlM -MillM
mit Bad , in zentraler Lage (Marktplatz — ll)tt
Tor ) , pari , ober 2. Stock , mit gutem Aufgang . ,,
rubig . Mieter für bald gesucht . Taulchwohu » ^,, .
z Z ., Slidivcststadt . vorbanden . Angebote unt .

an die Badische Presse . —'

5-6 Zimmerwohng-
mit reichlichem Zubehör in schöner , sonniger ^
traler Lage alsbald oder später gelncht . Umz » «
sonstige Unkosten weiden eventuell nerguter . ,.-c

Angebote unt . Nr . 891» an die Badische ^ .

dut möhl. Zimmer
möglichst mit Zentralheizung , in nur gutem
von berusstätiger Dame gesucht . Badbenuv ^
Bedinguua . Angebote unter Nr . TK244 an
Badische Prxsse erbeten .
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